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Sillauen gegen Polen. 


Littauer werden ſich Beſetzung ihres 
Gebiets nicht gefallen laſſen. 


Erflärung des Miniſters des 
Auswärtigen, 


Polen wird beſchuldigt, die Littauer bös— 
willig hintergangen zu 
Warſchau ſtellt Nachrichten von Zu— 
ſammenſtoß zwiſchen Polen und Lit— 
tauern in Abrede. — Moskau meldet 
die Eroberung von weiteren Dörfern 
bei Breſt-Litowsk. — Bei Lemberg 
werden Angriffe der Polen zum 
Stehen gebranjt. 


Berlin, 3. Cept. Littauen wird 
ſich mit allen ihm zu Gebot ſtehen— 
den Mitteln gegen einen Einfall der 
polniſchen Truppen zur Wehr ſetzen 
und wird weitere Verletzungen lite | 
tauifchen Gebiet3 verhindern, tie 
eine Depefche aus Kotono meldet. 

Der littauifche Minifter des Aeu— 
Bern hat eine Erflärung erlafjen, in 
melcher er jagt: „Die polnifche Reaie- 
rung bat Die militärifche Belegung 
littauifchen Gebiet3 verfügt, nachdem 
fie die liftauifchen Beamten durch die 
Beteuerung freundbfchaftlicher und 
friebfertiger Abfichten getäufcht hat. 

„Blutvergiepen kann nur dadurd) 
berhütet werben, daß die Polen fich 
zurüdziehen”. faat der Minifter. 
„Die Polen müjlen abwarten, bis 
eine zeitweilige Scheibearenze feftge- 
legt worden ift, die Durch ein lleber- 
einfommen mit der littauifchen Re— 
gierung geichaffen werden muß.“ 

In der Rote heiht es, daß, mährend 
dieſe Unterhandlungen in der Schme- 
be waren, littauifhe Truppen bon 
ben Polen angegriffen wurden. 
Warſchau jtellt Zufammenjtor mit Lit: 

tauern in Abrede. 


London, 3. Sept. Wie ber 
„Times“ aus Warſchau gemeldet 
wird, ſtellt Polen die Nachricht in 
Abrede, derzufolge es bei Auguſtowo 
zu Kämpfen zwiſchen polniſchen und 
litiauiſchen Truppen kam. Ferner 
wird in der Depeſche behauptet, daß 
die littauiſchen Truppen in der Ge⸗ 
gend von Auguſtgwa ſich ohne Wi— 
derſtand zu leiſten vor den Polen zu— 
rückziehen. 

Ruſſen ſtehen wieder vor Breſt-Litowsk. 

London, 3. Sept. Ruſſiſche Trup— 
pen haben eine Anzahl Dörfer, die 
zwiſchen 14 bis 27 Meilen nördlich 
von Breſt-Litowsk gelegen ſind, be— 
ſetzt, wie es in dem geſtrigen amt— 
lichen Moskauer Bericht heißt, wäh— 
rend weiter ſüdlich die Ruſſen bis an 
Breſt-Litowsk herangekommen ſind. 

Weiter im Süden haben die Bol— 
ſchewiſten Zamocs, 45 Meilen öſtlich 
von Zublin gelegen, am 29. Auguſt 
erobert und haben in der Gegend von 
Lemberg die Angriffe der Polen, die 
dort vorzudringen begannen, zum 
Stehen gebracht. In der Gegend von 
Buczacz, in Dſtgalizien, haben bie 
Bolſchewiſten die polniſchen Truppen 
auf das rechte Ufer des Dnieper zu— 
rückgeworfen. 

Auf dem Kriegsſchauplatz ſind er⸗ 
bitterie Kämpfe mit wechſelndem 
Kriegsglück im Gange. 

Die Polen in Suwalki. 


Warſchau, 3. Sept. Laut dem hier 
veröffentlichten amtlichen Bericht ſind 
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Sieg über Hudenny. 
Warihau, 3. September. Laut 
dem heutigen amtlichen Bericht wählt 
die Bedeutung ded Gieges über die 
Bolfcherwiften in der Lemberger Ge- 
gend noch immer. 


Infolge der Zerfchmetterung Bu— 
dennyg nördlich von Lemberg gelang 
e3 den Polen, an einer Front von 
über hundert Meilen zwiſchen 
und 40 Meilen vorzubringen. 


„Unſer konzentrierter Angriff 
hatte eine bedeutende Niederlage für 
General Budenny zur Folge, der ſich 
in heller Flucht zurückzieht“, heißt es 
in dem amtlichen Bericht. 

„Oeſtlich von Lemberg haben wir 
den Feind über die Gnita Lipa und 
über den Bug zurückgeworfen. 

Durch die Zerſchmetterung der 
Truppen des Generals Budenny ha— 
ben wir den Truppen der Bolſche— 
wiſten in der Lemberger Gegend 
eine vollſtändige Niederlage beige— 
bracht und, wie es heißt, zieht Bu— 
denny ſich bis hinter Brody (50 
Meilen öſtlich von Lemberg) zurück. 
Wir haben ſehr viele Gefangene ge— 
macht und auch große Kriegsbeute zu 
verzeichnen.“ 

Jeffe an der Spitze der ruſſiſchen 
Friedenskommiſſion. 


Warſchau, 2. Sept. Wie aus 
Moskau hierher gemeldet worden, hat 
Daniſchewsky, das bisherige Ober: 
haupt der ruffifchen Friedenstommil- 
fton, refigniert, und an feine Stelle 
iſt Adolf Abrahamowitſch Joffe ge— 
treten, der früher Botſchafter in Ber— 
lin und Vorſitzer der ruſſiſchen 
Friedenskommiſſion in Breſt-Li— 
towstk geweſen. Daniſchewsky trat 
zurück, weil er gegen die Fortſetzung 
der Friedensunterhandlungen mit 
Polen in Riga war. Die Namen der 
übrigen Mitglieder der ruſſiſchen 
Friedenskommiſſion werden ſpäter 
nach Warſchau gemeldet werden. 

Der polniſche Miniſter des Aus— 
wärtigen Fürſt Sapieha erhielt eine 
Depeſche vom ruſſiſchen Miniſter des 
Auswärtigen Tchitcherin, in welcher 
ecklärt wird, daß die Grundbedin— 
gungen für die Rigaer Konferenz die 
find, daß die perfünliche Sicherheit 
der ruffiichen und ufrainer Delegaten 
gemwährleiftet wird, und daß fie das 
Recht erhalten, ungehindert ınit ihren 
Regierungen auf telearaphiichem 
Mege, durh Funtenfpruch und dur 
Sturiere verfehren zu dürfen. Sobald 
diesbezügliche Verficherungen gegeben 
worden, werben die Vertreter ber 
Sowjetregierung nad) Riga abrei- 
jen, und jie werden die Vollmacht 
haben, einen Waffenitillitand ſowie 
einen Frieden abzuſchließen. 

Fürſt Sapieha hat den polniſchen 
Eeſandten in Riga angewieſen, dieſe 
Garantieen von der lettiſchen Regie— 
rung zu verlangen und über das Er— 
gebnis ſeiner diesbezüglichen Vemü— 
hungen direkt an den Geſandten der 
Bolſchewiſten in Riga zu berichten. 
Polen und d.e ethnographiichen Grenzen. 


Mafhington, 3. Sept. Die polni= 
fche Regierung “it, mie es in ber 
Antwortnote Polens heißt, den 2er 


ſeinigten Staaten für die bekundete beieilten, 


— 


Sympathie außerordentlich dankbar, 
hält es jedoch für ungerecht, daß 
ihre Kriegführung durch „künſtlich 


geſchaffene Grenzen“, um die ſich der Hilfe von Greifeiſen 
Feind nicht ſchert, beeinträchtigt wer- Tauchboot zu packen 


den ſollte. 

Angebliche Krawalle bei Mobiliſierung 
in Kronſtadt. 

Waſhington, 2. September. 
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In 


Rarichan berichtet nod) immer don dem 


Abend 
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Chicago, Freitag, den 3. September 1920. — % 5 Ihr Ausgabe, 


Dem Tode entronmen. 


Beſatzung des Tauchboots „S 5“ 
ſchwebte zwei Tage lang im offenen 
Meer in Lebensgefahr. 


Turd Telcphonbojc gerettet, 
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Die Belatung war zwei Tage lang in 

dem Tauchboot eingeſperrt. — Das 

| unter Wuffer befindlihe Tauchwoot 
vom Armeetranspodtdampfer „Gene: 
ral Goethals“ entdedt. — Nadı neun: 

ı ftündigem Bemühen gelang es die Be— 
ſatzung zu retten. 


. 


| Philadelphia, 
Funtendepeſchen, die der Armee— 
transvortdampfer „General Goet— 
hals“ dem Marinebauhof in Phila— 
delphia ſandte, wurde die Rettung 
der Offiziere und Mannſchaften des 
Tauchboots „S 3“ gemeldet, die ſeit 
nahezu zwei Tagen 55 Meilen von 


September. In 


Bm mm [Un mn 


Wo bleibt Ben Akiba? 


Ton ftreifenden Weicdjenftellern gan- 
zer. Eifenbahnzug neranbt. 


Bedienungsmannidhaft verjagt. 


Nach vierſtündigen: Suchen wurde der 
Zug, von den Räubern verlaſſen, in 

— den Höfen an der North Avenue auf— 
gefunden. 


Der Streik der nicht der regulä— 
ren Gewerkſchaft angehörigen Wei— 
chenſteller, der bereits ſeit einiger 
Zeit tobt und wiederholt zu Aus— 
ſchreitungen aller Art führte, nahm 
geſtern abend einen kritiſchen Cha— 
ralter au, fodah die Bolizei in aro- 
be: Zahl aufgeboten werden mußte, 
um dem Treiben einer Sippe radi- 
faler Burichen, die unter Amwen- 
dung don Gewaltmaßregeln ihr 
Ziel zu erreichen fuchen, einen Wie: 
gel vorzufchieben. 

Segen 10145 Uhr geitern abend 
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Geleiſe der St. Paul Bahn zu be— 
ſetzen. Es währte nicht lange, bis 
ein Streit mit den Bahnbedienſteten 
vom Zaun gebrochen war, es folgte 
ein Handgemenge und Mehrere wur 
den verletzt, bis die Polizei von Cra— 
gin auf dem Plane erſchien und elf 
der Wüteriche in Haft nahm. 

Von der Polizei in Haft genom— 
men wurden: 

Charles Elder oder Eder, 23Jahre 
alt, 2150 N. Kedvale Ave. 

Frank O. Krag, 29 Jahre alt, 
2119 N. California Ave. 

%. Spoboda, 23 Jahre alt, 2210 
Mango be. 

Peter Louife, 21 Jahre alt, 2101 
N. Barkjide Une. 

Sohn Chalupa, 43 Xahre alt, 2853 
New England Xbe. 

MW. Segele, 5663 W. Grand be. 

G. Beterfon, 5605 W. Grand VInpe. 

J. Schroeder, 2216 Mangg Une. 

Frank Kara, 2119 N. California 
Avenue. 

John Deder, 2115 N. Kedzie Avbe. 

John Schalſep, 2853 N. England 
Avenue. 

— — — 


Die Boliszähluug. 


Ratholikenhab. 


In Belfaſt werden die Satholifen 
zum Berlafien ihrer Wohnungen 
gezwungen, 


Maczwincey im Sterbeit, 


Proteſtantiſche Schiffsnrbeiter in Belfaft 
ferdern die Mobilmadhung der Uliter 
Freiwilligen. — Arbeiterführer ver 
langen die unverzüglihe Freilaffung 
des ſterbenden Lerdmayors von Gorf. 
— Warnen vor den Folgen ſeines 
Todes im Gefängnis. 


Belfaſt, 3. Sept. Die Maſſen— 
exmittierungen katholiſcher Familien 
durch Proteſtanten wurden heute in 
Belfaſt und Umgegend fortgeſetzt. 
Alle Katholiken wurden ſchriftlich 
aufgefordert, ihre Wohnungen inner— 
halb von 12 Stunden zu räumen, 
widrigenfalls die Häuſer angegriffen 
werden würden. Die Katholiken, 


Cape Henlopen entfernt im Allanti⸗ überfiel eine Anzahl Streiker einen Einwohnerzahl des Staates Colorado | die ſich in der Minderzahl befinden, 


ſchen Ozean in dem unter Waſſer be— 
findlichen Tauchboot eingeſperrt ge— 
weſen waren. Um drei Uhe heute 
morgen wurde Leutnant Commander 
C. M. Cooke, der Kommandant des 
Tauchboots, der als Letzter das 


Fahrzeug verließ, an Bord des Dam— 
pfers 


„Alanthus“ genommen, neun 
Stunden nachdem die verzweifelte 
Lage der Beſatzung des Tauchboots 
durch eine Funkendepeſche bekannt ge— 
worden war, die ein Amateurfunker 
in Farmington, Conn., aufgefangen 
hatte. 

Ihre Rettung hat die aus dreißig 
Köpfen beſtehende Beſatzung des 
Tauchbootes einer kleinen Boje zu 
verdanken, einer Erfindung, die wäh— 
rend des Krieges gemocht wurde, ſo— 
wie auch der Wachſamkeit des Ma— 
troſen, der auf der Brücke des 
Armeetransportdampfers „General 
Goethals“ Dienſt tat. 

Dieſe kleine Boje, die mit einer 
Glocke in Verbindung ſteht, gehört 
jetzt zu der Ausrüſtung der ſämtli— 
chen Tauchboote. Die Boje wurde, 


gelaſſen. Sie wurde von dem Ma— 
troſen vom „General Goethals“ aus 
infolge des Glockenſignals bemerkt 
und er wurde beſonders auf ſie auf— 
merkſam, da ſie nicht auf der Karte 
verzeichnet war. 

Ein kleines Boot wurde ausgeſetzt 
um eine Unterſuchung vorzunehmen 
und binnen wenigen Minuten hatte 
der das Boot befehlende Offizier mit 


Lefindlichen Tauchboot die Kunde er— 
halten „Das Tauchboot „S 5“ beſin— 
det ſich ſeit 33 Stunden unter Waſ— 
| er. Die Luftvorräte werden fnapp. 
| Die Mafchinen find befeärigt. Holt 
| Hilfe herbei.“ 

Dieſe Nachricht wurde ſofort mit— 
telſt Funkenſpruchs vom „General 
Goethals“ aus nach allen Richtun— 
ſgen hin geſandt. Unter den Dam— 
pfern, die auf dieſe Hilferufe her— 
befand ſich die „Alan— 
thus“, die zuſammen mit dem „Ge— 
neral Goethals“ ſich an die Ret— 
tungsarbeit machte und der es mit 
gelang, das 
und deſſen 
Achterteil etwas aus dem Waſſer 
herauszuheben. Nun wurde durch 
die Metallplatten des Tauchboots 
ſein Loch gebohrt und Luft in das 


polniſche Truppen in Suwalti, 19 Depeſchen, die dem Staatsdeparte- Innere des Fahrzeugs eingeführt. 


Meilen nördlich von Auguſtowo, ein⸗ 


gerückt und wurden von ber Bevöltes | guft datiert find, heikt e&, daß alle Funkendepeſche um Entſendung von 
Iverfügbaren Neferven aus Gt. Per | Silfe in den Marineitationen auf- 


rung mit Jubel begrüßt. 


ment zugingen und die vom 31. Au— 


Sn Der Siwiichenzeit war Die 


Der ruffiiche Kavallerieführer Ge: | ter&bura nach der Gegend von Grod: Igefangen worden und bon verjdic- 


neral Budenny, der augenjcheinlic | 
eine entfcheitende Niederlage bei ſei⸗ 
nem Durhbruchtverfuh Dur bie | 


polnifchen Stellungen in Galizien | 


no beordert worden find. 

Am 25. und 26. Auguſt kam es, 
wie die Depeichen befagen, in Kron- 
ftadt zu ernitliden Kramallen, als 


denen Zeiten eilten SZeritörer ber- 
|bei, Che alle diefe Fahrzeuge jedod) 
lin Stande waren, die Unfallitätte 
Izu erreichen, fam bereits die Kun— 


erlitt, befindet fich, mie der Vericht |verfucht murde, die Matrofen bon de, daß die Bejagung ‚bes Tauch⸗ 
beſagt, auf eiligem Rückzug. An der den Schiffen zu holen und für den boots gerettet worden ſei und ſich an 


Linie zwiſchen Sokola und Breſt⸗ 
Litowsk herrſcht Ruhe. 

In dem Bericht wird der groß— 
artigen Kampftätigkeit der Flieger, 
unter denen ſich viele Amerikaner be— 
finden, beſenderer Erwähnung getan. 


Wie Moskau die angebliche „Vernich— 
tung“ der Truppen Budennys hinſtellt. 


London, 2. September. Wie es 
in dem amtlichen Moskauer Bericht 
vom Mittwoch heißt, haben ſich die 
Sowjettruppen, die eine Umzinge— 
lung Lembergs verſuchen, unter dem 
Druck der Polen nach Oſten zu zu— 
rüdgezogen. Im Zentrum haben die 
Rufſen Waffenerfolge zu verzeich— 
nen. Der Bericht lautet: 

„In der Gegend von Cholm (ier— 
zig Meilen öſtlich von Lublin) ſind 
wir in der Nähe von Opalin (50 
Meilen öſtlich von Lublin) auf das 
rechte Ufer des weſtlichen Arms des 
Bugs übergegangen und haben den 
Feind auf das linke Ufer des Fluſſes 
zurückgeworfen. 

In der Gegend von Lemberg ha— 
ben wir uns unter dem Drucke des 
Feindes in dem Abſchnitt nördlich 
von der Lemberg-Brody Bahn etwas 
nad Dften zu zurüdgegangen. In 
den Gegenden von Bereslam und 
Drielhom (in der Krim) ftiehen mir 
mit bem einb, der fi} verzweifelt 
zur Wehr febt, im Kampf. 


Kriegsdienit in Polen zu mobililie- 
ven. E3 wurde Schließlich Die Ruhe 
mwieberberaeitellt, aber erjt nachdem 
eine Anzahl Perfonen getötet worden 


“ 


Bord des Dampfers „Mlanthus 
befände. In der Depeſche wurde 
nicht gemeldet, wie die Rettung der 
Leute bewerkſtelligt worden war 


als das Tauchboot untertauchte, los⸗ 


Frachtzug der Chicago, Milwaukee 
C St. Paul Bahn auf den Geleiſen 
an der Chicago und Kedzie Avenne, 
zerrten die Zugbedienſteten von ih— 
ren Plätzen, ſchlugen ſie windel— 
weich, bemächtigten ſich dann des 
Zuges und machten ſich mit ihm 
davon. Es verſtrichen nahezu vier 
Stunden, ehe man ihn, ohne Bedie— 
nungsmannſchaft, in den Frachthö— 
fen der genannten Bahn an der 
North Ave. entdeckte. Allem An— 
ſcheine nach hatten die Zugräuber 
bald nachdem er ſich in Bewegung 
geſetzt hatte, den Zug verlaſſen, um 
Ithn ſeinem Schickſal zu überlaſſen. 
Tas Dampfventil war geöffnet, 
und die Jahre mußte fontit zum 


beläuft fi auf 939,370. 
MWafhington, 3. Sept. 
mwohnerzahl 


Die Ein 
des Staates Colorado 


beläuft fich, wie dad Bundeszenfuss | jichen Bemühen, den Errmittierungen |Ul8 er aus diejem Grunde much 


amt heute antündigte, auf 939,376 
Seelen, ma3 eine Zunahme um 140,- 
325 oder 17,6 Prozent feit der Volt3- 
zählung des Jahres 1910 beteutet. 

Denver, Colorado, hat 256,491 
Einwohner, eine Zunahme um 43,110 
oder 20,2 Prozent. Troy, New York 
hat 72,013 Einwohner, eine Abnah 
me um 4800 oder 6,2 Prozent; Fair: 
bauıt, Minn., 11,089, Zunahme um 
2088 oder 23,2 Prozent, 


U) yd 


— 
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Kor auf Reifen. 


zogen zu Hunderten ab. | 

General Bambridge, der Befehl3: | 
haber der enalilchen Truppen, erließ 
eine Proflamation in dem bergeb- 


Einhalt zu gebieten. 

Gelegentlich einer Maffenverfamm: 
lung der Proteftanten, die in ben 
Schiffsbauhöfen arbeiten, murben 
Beichlüffe angenommen, in denen 
eine Mobilmahung und die Bewaff- 
nung ber. Ulfter Freiwilligen verlangt 
wird. 

Kordmayor MacSwiney dem Tode nahe. | 

London, 3. Sept. Wie heute] 
morgen angefündigt wurde, iſt Te— 
rence MacSwiney, 
von Cork, der ſich ſeit dem 12. Auguſt 


Abſchluß kommen, ſobald die Trieb- Für den erſten Tag der Redetour ſtan- im Brixtoner Gefangnis am Hunger— 


kraft erloſchen war. 

Dem Zugraub war bereits frü— 
her am Abend ein heißer Zuſam— 
menſtoß zwiſchen Streikern und 
Zugangeſtellten vorausgegangen, 
in deſſen Verlauf Mancher arg 
verbläut wurde. 

Der Ueberfall. 
= Sechs mit Revolvern bewaffnete 
ı —treifer Hletterten in die Rotomotiee 
und. zerrten den Zofomotivführer 
Thomas White und Bert Zimpone, 
den Heizer, herab. Als Zimpone fich 
zur Mehr zu feben verfuchte, murbe 
er durch einen fräftigen Schlag mit 
bem Revolver auf den Hinterkopf ge: 
fällt und blieb bemußtlos Liegen. Ein 
halbes Dugend andere machte fi 
über die Kabufe ber, um auf den 


Hilfe der Boje don dem unter Waffer | Schaffner und den Bremfer an die) 


Luft zu jeßen. Einer von ihnen war, 
‚wie fpäter ermittelt wurde, ofeph 
Smith, 1849 Mobile Ave. Mit Voll- 
dampf jehte ver Zug fich dann in Be- 
wegung. 

Die erſte der Polizei zugehende 

Meldung lautete dahin, der Zug ſei 
mit großer Geſchwindigkeit durch den 
Galewood Frachthof dahingejagt; 
bald darauf traf die Kunde ein, er 
nahe ſich Benſonville. Unverzüglich 
wurde eine Abteilung Poliziſten an 
Ort und Stelle entſandt, als ſie dort 
eintraf, ſtellte ſich aber heraus, daß 
er zurückgefahren ſei. 
J Vier Stunden lang ſuchte man 
dann vergeblich nach ihm. Nach allen 
Richtungen hin wurde der Telegraph 
in Tätigkeit geſetzt, und das Bahn— 
perſonal ſetzte alle Hebel in Bewe— 
gung, um feſtzuſtellen, was aus ihm 
geworden war, doch ohne Erfolg. 
—— in Automobilen und auf 
Motorräderr durchſtreiften nach allen 
Richtungen hin die Gegend, und end— 
lich, nach langem Forſchen, wurde die 
Arbeit von Erfolg gekrönt: man fand 
den geſtohlenen Zug, doch ohne jeg— 
liche Bedienung, die Räuber hatten 
ſich aus dem Staube gemacht. 

„Wir hatten unſeren Zug für die 
Abfahrt vorbereitet“, begann der Lo— 
— ſeine Darſtellung des 
| Heberfaules. „Is befand mich auf 
meinem Boften und harrte des Zei— 
ſchens zur Abfahrt, als ſechs Mann 


und die Krawalle ſich auf die Vor- und auch nicht welche Schiffe außer mit gezogenen Revolvern die Loko— 


ſtädte St. Petersburgs ausgedehnt 

hatten. 

Rebolte gegen Sowietregierung in Si— 
birien. 

Harbin, September. Laut hier 
eingetroffenen Nachrichten iſt in 
Irkutsk und in Krasnoyharsk die 
Sowjetregierung geſtürzt worden und 
Perm befindet ſich in den Händen 
von 60,000 Rebellen. Ungariſche 
Truppen ſollen ſich den Inſurgenten 
angeſchloſſen haben. In der Gegend 
von Verknie-Udinsk wurde eine Ab— 
teilung bolſchewiſtiſcher Truppen, 
die Requiſitionen vornehmen wollte, 
von bewaffneten Bauern zurückge— 
trieben und 86 Mann der Abteilung 
wurden erſchoſſen. 


Der Breslauer Zwiſcheufall. 
Dentichland geitcht die Entihäbigungs: 
forderungen Branfreichs zu. 


Paris, 3. Eept. Heute nachmittag 
um zwei Uhr wurde das Auswärtige 
Amt offiziell davon benachrichtigt, 
daß Deutſchland die Entſchädigungs— 
forderungen Frankreichs wegen des 
tkürzlichen Angriffs auf das franzö— 
ſiſche Konſulat in Breslau zugeſtan⸗ 


2 


ir 


a) 


“4 


der „Nlanthus“ und dem „General 
Hoetbals“ bei der Rettung gehol- 
fen hatten, Um ein Uhr nadhts wur- 
de der crite Mann der Bejabung 
des Tauchboots an Bord der „Nlan- 
thus“ gcebradyt und etwa 2 Stun- 
den jpäter verlich als Letter Leu— 
tenant Commander Eoote fein Fahr: 
zeug. 

Sn der Depeiche, in welder gc- 
meldet wurde, dab die gejamte Bo- 
fabung gerettet worden fei, wurde 
auch bemerft, dal feiner von den 
Leuten in irgendeiner Weije zu 
Schaden gefommen je. 

Die „Manthus“ befindet ich 
jeßt, mit dem Tauchboot im 
Sclepptaun auf der Fahrt hierher 
und dürfte die Delaware Break: 
Ipaters, die I0O Meilen von Phila- 
delphia entfernt find, etwa in der 
Mittagsitunde erreichen, 

In einer fpäter eingetroffenen 
Funkendepeſche heit e&, die Marines 
behörden würden möglicherweife bie 
Geretteten nah Cape May bringen 
laſſen, ftat! 
Breatwaterd. Vom Cape May aus 
Eulen. Di Sek; nes Bat 


<= 


nah ben Delaware. 


Imotive umjtellten und mic; in einem 
Ione, der nicht3 Gutes verbieh, an 
ichrieen, ich midae fofort meinen Po- 
fien verlaffen. „Mache, dat Du zum 
Teufel fommft, oder mir merben 
furzen Prozeß mit Dir machen“, fuhr 
ein baumftarfer Kerl mi an, „und 
mas blieb mir anders übria, al3 vor 
folcher Drohung zu kapitulieren?“ 

Heizer wird verprügelt. 
ann machten fie fich über mei- 
nen Heizer her. Drei oder vier Mann 
packten ihn gleichzeitig von vorn und 
von hinten. Er verteidigte ſich mu— 
tig, doch er erlag der Uebermacht, 
wurde arg verbläut und zwei Schüſſe 
wurden auf ihn abgefeuert. Mitt— 
lerweile nahten mehr Streiter, etliche 
fchmwangen fi auf die Mafchine, und 
mit Volldampf begann die Fahrt. 
Mehr vermag ich über den Weberfall 
nicht zu berichten.“ 

Der voranfgenangene Zufammenitoh. 

Bereit früher am Abend hatten 
fih etwa 20 Mitglieder der beiden 
Verbände Chicago Yarbmen’3 Affo- 
ciation und der United Enginemen’s 
Afociation vor der Wirtfhaft Nr. 
31 Weſt Grand gi 
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den elf Neden auf dem Programm, 


Toledo, D. An Bord des Sonder: 
zugs des Gouverneurs Cor, 3, Sept. 
Für den heutioen erjten Tag der gro= 
Ben Kampagnetour des Gouverneurs 
Cor ftanden elf Reden auf dem Pro— 
gramm. 
| ‚Heute tommt Cor zum erjten Male 
nah Michigan, und er deutete an, er 
würde dort möglichermweife etwas von 
bein meiteren Beweißmaterial zur 
Unterftügung feiner Anf&huldigungen 
bezügli des Sampagnefonds ber 
Republitaner belannt geben. Der 
Gouberneur wird heute fomohl in 
Zanfing mie in Kalamazoo Reben 
halten. Außerdem find Anfprachen 
vom Gifenbahnzug aus in Tecumfeh, 
Mauchefter, Leslie, Mafon, Char: 

Ilotte und Battle Ereet vorgejchen, 
re in Jackſon die Reife eine 
Ihalbftündige Unterbrehung erleid: 
In Sanfing wird Cor gelegentlich 
eined® Banketts des demokratiſchen 
Klubs des Inham Tounty ſprechen, 
ſowie auch vor der Vereinigung im 
Intereſſe guter Landſtraßen. In 
Kalamazoo wird aller Wahrſchein— 
lichkeit nach auch Vizepräſident Mar— 
halt eine Rebe halten. 

| Die Abreife von hier erfolgte um 
|Halb acht Uhr morgens. 

| Ainanzmann der Demokraten. 


New York, 3. September. James 
7. Gerard, der vormalige Botichaf- 
ter in Deutjchland, hat den Pojten 
des Vorſitzers des Finanzausſchuſ— 
ſes des demotratiſchen Finanzkomi— 
ies angenommen, wie Senator Har— 
rifon, der in der Abweſenheit des 
Vorſitzers George White die Ober— 
aufſicht über das demokratiſche 
| Hauptquartier führt, bekannt gab. 
| &n feiner Eiaenfchaft ald Komitevor- 
ſitzer wird Gerard bie Dberaufficht 
über das Koltettieren der demotrati- 
fchen Kampagnegelver führen, 

Brafiliens yinanzen. 
eichäfislente der Ber. Staaten verwei- 
gern angeblich Brafilianern weiteren 
Kredit. 


Rio de Janeiro, 2. September. — 
Die Finanzlage Brafiliens hat jich 
jo ernit gejtaltet und der Geldfurs 
tt fo ihwanfend, dal; die nordante- 
titanifhen Banker und Gefchäfts- 
leute vorläufig den brafilianischen 
Gefchäften jedweden Kredit vermei- 
gern, bis die Lage fich gebeffert ha— 
ben wird. “ Eo wurde in Reden ver- 
fichert, die gelegentlih einer Heute 
itattgebabten Verfammlung der 
balboffiziellen Sandel3vereinigung 
gehalten wurden. Es wurde be- 
hauptet, verihiedene New NYorker 
Seichäftsleute hätten bereit3 die 
Sendungen nad) Brajilien einge» 
itellt. 

Die Vereinigung bat die Negie- 
ruma aufgefordert, in den Wereinig- 
ten Staaten Anfragen in der Ange- 
legenheit zır jtellen. 


— 


— In Racine, Wis,, ift im Alter 
ron 77 Jahren der befannte Marine 
fontraftor Edward Gillon geftorben. 
Er hat viele Hafenbauten in den Hä- 
fen am Michigan und Erie See aud- 
geführt. Einer feiner Söhne, Mar: 
tin %. Gillon gehört der Ber. Staa- 
ten Schiffsbehörde an. 


| G 


* 


— De ne ar 
ift-e8 die entblößte 


Ideal 


ftreif befindet, bedeutend fchwächer, 
und fein Ableben dürfte in Bälde zu 
erwarten fein. Auf den Wunicd 
Mac Smineys meilten heute vormit- 
tag feine Gattin, fein Bruder und 
zwei feiner Schweftern etwa eine 
Stunde bei ihm. Bater Dominid, 
der Privatfaplan MacSmwineys, las 
heute vormittag eine befondere Mefie 
im Gefängnis. 

Sn einem Bericht über den Zuftand 
MacStwineys, der furz nach der Mit- 
tagaftunde veröffentlicht murbe, heißt 
ed, daß er nah) und nach das Bemußt- 
fein verliert. Er mar heute vormit- 
tag zu ſchwach, um eine Unterhaltung 
führen zu können. 

Arbeiterführer werden für MacSwincy 
voritellig. 

London, 3. Sept. Robert Smillie, 
William Adamfon, Robert Williams 


leidet. |und andere englifche Arbeiterführer | 


haben heute die Siegierung um bie 


| Freilaffung MacSmwineys erſucht. 


„Dadurch, daß Lordmayor Mac— 
Swiney nicht in Freiheit geſetzt wird, 
wird die Beilegung der iriſchen Frage 
gefährdet und die Ehre Englands in 
der ganzen Welt beſudelt“, heißt es 
in der an die Regierung von den 
Arbeiterführern geſandten Zuſchrift. 


„Seine Einkerkerung bedeutet eine J 


Verunglimpfung der öffentlichen 
Meinung der ganzen Welt. Sein 
Tod wird einen furchtbaren Wutaus- 
bruch und weitere? Blutvergiehen-*" | 
Stland nach fi ziehen. 

Mir fürhten, daß es bereits zu 
fpät ift, um das Leben diefes irijchen | 
Patrioten und Märtyrers retten zu! 
fönnen.“ | 
Botichafter der Iriſchen Republik aus | 

Frankreich ausgewieſen. | 

Zondon, 3. September. George | 
Gavan Duffy, der jogenante Bat- 
Ichafter der irifchen Republit in! 
Frankreich, tft heute, wie amtlich bes | 
fannt gegeben wurde, von den frans 
zöfifhen Behörden angemielen wor⸗ 
den, innerhalb von 24 Stunden 
Frankreich zu verlaſſen. 

Erdtoß in Los Angeles. 

Los Angeles, Ealif., 3. Septem— 
ber. In verſchiedenen Vorortsdiſtrik— 
ten wurde heute vormittag eine 
leichte Erderſchütterung verſpürt. 
Soweit bis jetzt gemeldet, iſt kein 
Schaden angerichtet worden. 

— — — — 

x* Am 11. Sepiember letzten Nah: | 
res war an der Sheffield, nahe Bel— 
den Avenue, der achtjährige Clarence 
Wayda von einem ſchnellfahrenden 
Kraftwagen getötet worden. Als deſ— 
ſen Inſaſſen und Beſitzer ſind jetzt 
von den Eltern des Kindes Geo. Lio— 
dakis, George und Mary Antone er— 
mittelt und auf $10,000 Schadener— 
faß verflagt worden. 

* Chefter&.Cleveland, der Sonder: 
anmwalt der Stabt in Straßenbahı.- 
angelegenheiten, bejtreitet in einem 
an die Ingenieurskommiſſion gerich— 
teten Schreiben das Recht der Stra— 
Benbahngejellichaft, 200 neue Wagen 
zu faufen. Die Staat3fommilffion 
für öffentliche Nuteinrichtungen er= 
teilte der Gefellfihaft das Recht, das 
nötige Geld hierfür dem Erneue- 
rungs- und Entmwertungsfonds zu 
entnehmen, nach Cleveland: Anficht 
ift Diefes aber ungefehlich. 


‚der |: 


der Lordmayor ten und die Beamten die Tür erbra- 


nigſt mit Ihrem Geld und Ihren 


ug 


permit No. 176. authorized by the 
Act ot Oct. 6. 1917. on file at 
the Post Office of Chirago, 1 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Pnstmaster General. 
RR 
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2 Gent? 32. Jahrgang. — Nr. 210. 


Sch fi ! . . “.- 
Fe En ‚Das Beweismalerial. 
Vertrüppeiter Soldat, der fich erit vor | 
6 Wionasen verheiratete, tot aufgefunden. 

An Leuchtgas erjtiett wurde furz |E. H. Moore Hat c8 geftern dem 
nadı neun 9 Uhr heute vormittag Scenatsansihuß unterbreitet, 
der 34jährige John F. Hoar in der 
Küche ſeiner Wohnung, Nr. 2940 
Prairie Mve,, aufgefunden. Alie 
Anzeichen deuten darauf hin, daß er 
freiwillig aus dem Leben ſchied. 

Hoar, welcher einer angeſehenen 
Familie in LaSalle, Ill., ent— 
ſtammt, diente von 1914 bis 1917 
in der Bundesmarine und trat, als 
man ihn bei Ausbruch des Krieges 
in der Bundesarmee eines kleinen 
körperlichen Fehlers wegen nicht 
haben wollte, in die kanadiſche Ar— 
mee ein. Er focht mit Auszeichnung 
in mehreren Schlachten und verlor 
beide Beine, welche ihm durch künſt— 
liche erſetzt wurden. 

Trotz dieſer Verkrüppelung hatte 
ihm ſeine Verlobte, die damals mit 
ihren Eltern Nr. 3028 Sheffield 
Ave. wohnhafte Catherine Men— 
rath, die Treue bewahrt, und vor 
ungefähr ſechs Monaten wurde 


* 
we 
Wird eingehend geprüft, 


Ve.handlungen big närften Dienstag 
vertagt. — G8 joll dann eine ganze 
Neiye hervorragender WBarteiführer 
einem Verhör unterzogen werden. 


gen bie republifanifchen Kampagne= 
leiter erhobenen Beſchuldigungen 
Hand und Fuß haben und tatfächlich 
Anklagen gegen gemwiffe Perfönlich- 
feiten — demofratifche fomohl mie 
republitanifche — rechtfertigen, wird 
bermutlih bi8 Dienstag bon bem 
Senats = Unterfuhungsausfhuß in 
Geheimfitungen feitgeitellt erben. 
E. H. Moore von Ohio, der Cor’ 
Präfidentichaftsfampagne vor bem 
Hochzeit aefeiert. Leider geitaltete |demofratiihen Nationalfonvent lets 
fie) das Chelcben ganz anders, als !tete, erjhien geftern nor dem Aus— 
die junge rau, welche felber tirchtig ſchuß und überwies ihm alles Be— 
mit zupackie, es ſich erhofft hatte. weismaierial, das ſich in Händen des 
Hoar ergab ſich dem Trunk, und demokratiſchen Präſidentſchaftskan— 
oft war Schmalhans Küchenmeiſter. didaten befand. Senator Kenyon 
gab daraufhin nach einer längeren 
Exekutivſitzung des Ausſchuſſes be— 
und kannt, dieſer werde ſich bis zum 
Dienstag vertagen und bis dahin das 
angebliche Beweismaterial auf ſeinen 


— — — — — — — — — 


obendrein noch ſeine Stellung ver— 
lor, verließ ihn die Gattin 
kehrte zu ihren Eltern zurück. 

Man nimmt an, daß alles dies 
ſowie auch ſein ungünſtiger Ge— Wert hin unterſuchen. 
Iundheitszuitand Soar die Luft am |. Dffenbar find die unterfuhungs- 
Leben nahm und ihn veranlafite, | führenden Senatoren nicht gefonnen, 
ein Ende zu machen. Als Nady- |TiH eine Kritit gefallen zu laffen, 
barn, durd) den aus der Mohnung | wie fie beifpielsweife von Moore ges 
dringenden Gasgeru e a 
gemacht, die Polizei benadhrichtig- | Pie ganze Unterfuchung eine Komöbdie 

„.Ifei. Da fie nunmehr Gouverneur 

ben, fand man ihm cntfeelt in Cor’ angebliche DBeweife file feine 
einem Lehnftuhl fiten, Drei Bren, | Behauptung, bie Republikaner ges 
ner waren voll angedreht, ſodaß dächten die Präſidentſchaft mit 
wohl kein Zweifel an einem Selbſt— $15,000,000 zu erkaufen, in Händen 
mord beiteht, obgleich Aufzeihnun. Haben, gedenten fie ihnen auf den 
gen oder Mitteilungen irgendiwel. | Grund zu gehen und, wie Genator 
her Art nicht gefunden wurden, 

Die 38 Sahre alte % Fither | :. ; 
| Ynderfon, — ——— ee übertretungen —— * 
| may, ftarb gejtern abend im Ameri- = imer fich diefe hat’ zu Gi 
can Hofpital an Vergiftung durd) ommen laſſen. * 
Leuchtgas. Nachbarn fanden ſie um 
etwa 11 Uhr ſtöhnend auf dem Fuß— 
boden ihrer Wohnung und riefen 
ſchleunigſt einen Arzt, der ſofortige 
Ueberführung ins Hoſpital anord— 
nete. Ob ein Unfall vorliegt, oder 
Selbſtmord, konnte nicht feſtgeſtellt 
werden. 


ins * 


‚Wir wollen Taifachen haben, mb 


Senator Reed. „Wir mollen fompes 
tente Zeugen haben, die gerade jo wie 
in einer anderen Gerichtsverhand⸗ 
fung über das ausfagen, maß fie wif- 
fen, und nicht, was fie aehörk Haben 
sder annehmen“. 
Moore erilärte, birefte Angaben 
fönne er nicht machen, aber ber Aus» 
— ſchuß könne aus dem von ihm gelie—⸗ 
Barſchaft beraubt. ferten Material erſehen, weiche Per— 
| Vier Banditen in einem Kraft— jönlichfeiten direkte Beweiſe liefern 
wagen überfielen heute morgen in lönnten. Aus dieſem Grunde wurde 
der Frühe Glenn Hevenan, 1722die plötzliche Vertagung angeordnet. 
Otto Str. an Lincoln und Racine In der Zweiſchenzeit wurden heute 
Ave, und zwangen ihn mit vorge- den folgenden Republikanern Vorla— 
haltenem Revolver, zu ihnen in das dungen für nächſten Dienstag zuge— 
Auto zu ſteigen. „Rücken Sie ſchleu- gellt: 
Henty M. Blair von Marion, O. 
heraus, wenn Ihnen der laut der Anſchuldigungen das 
Ihr Leben wert iſt“, fuhr einer der Finanzgenie“ der Republikaner iſt; 
Banditen ihn an. Sevenan händig- Frau Jacob Baur, Chicago, Mizes 
te ohne Murren den Räubern feine | Porfigende des Jllinoifer Ausfchuffes 
in $19 beitehende Barjchaft umd tut Mittel und Wege; Öarrett de 
jeine goldene Uhr ein, und nad) J Kinneh, Vorſitzender bes 
einer Fahrt von drei Blocks durfte Illinoiſer Ausſchuſſes für Mittel 
er ſeinen Heimweg fortſetzen. Die Und Wege; J. G. Bryſon, Vizeborz 
Banditen machten ſich dann mit ſitzender des Indianaer Ausſchuſſes 
großer Geſchwindigkeit davon. ür Mittel und Wege; Fred U. Milz 
EEE 2 — Zn ee — 
ity, H. G. Garrett, incheſter 
— — — 
‚Honolulu, >. September. Wie der und Dudley S. Bloſſom, Cleveland, 
hieſigen japaniſchen Zeitung „Hoo- Vorſihende derſelben Ausſchüſſe 
chy aus Tokio gemeldet wird, hat ihrer reſp. Staaten. 
Japan erklärt, es würde ſeine Trup— 
pen in Wlasiwoftof belajien, bi3 aL=| 
folute Sicherheit für Leben und 
Eigentum herbeigefüyrt worden ift. 
Sn der Depeiche heiht es meiter, 
daß etlihe Mächte gegen die mmeitere 
— Wladiwoſtoks durch Japan! 
ind. 


—— —ñ— — — 


Zu Spazierfahrt „eingeladen“. 


Glenn Hevenan um goldene Uhr und 


Wertſachen 


Es wurde angedeutet, daß nicht 
nur die Cox'ſchen Anſchuldigungen, 
ſondern auch diejenigen, die im Laufe 
des Verhörs gegen die demokratiſchen 
Kampagneleiter erhoben wurden, 
— Ausſckuß geprüft werden wür— 
en. ‘ 
| Moores Erklärung. 

Moore erklärte, menn der Aus 


ſchuß wirklich Tatfachen haben wolle, 
dann fönne er jie in dem ihm zuge 


ftellten Material finden, und zwar " 


Tatfachen, die im Vergleich zu Tr 
man 9. Nemberrys Rampagnemethos 
den Sinderfpiel feien. Die Republis 
faner hätten zmei berjchiebene Fir. 
nanzorganifationen, fagte er, an der. 
Spibe der einen ftänden Millionäre, 
und an der Spite der anderen bes 
;ahlte Geldfammler. Unter den letz— 
teren jet Henry Blair, einer von Harz 
dings beten Freunden, der Führer. 


—— — 


Ferdinand Buntes Nadılaf. 


Chicago und Umgegend: Im allgemei: 
sen flar heute, morgen und wahrfcein- 
ih auh Sonntag. Keine wejentliche 
Aerderung ii: der Luitwärme. Leichte 
bi3 mähige veränderliche, meist Bftliche 
Winde, 

Illinois: Im allgemeiner Mar beute abend 
und morgen, Keine weſentliche Aenderung in 
der Luftwärme. 

Wisconſin: Im allgemeinen klar heute abend 
und morgen, mit Ausnahme des weſtlichen 
Teils, wo es vielleicht unbeſtändig ſein wird. 
Keine weſentliche Aenderung in der Luftwärme. 

Jowa: Teilweiſe bewöllt und etwas unbe— 
ſtändig heute abend und morgen. Keine we— 
ſentliche Aenderung in der Luftwärme. 

Indiaug: Klar heute abend und morgen, 
mittlere Luitwärme, 

Nieder Michigan: Teilmweife bewöllt ınd an: 
baktend Titbt heute abend umd morgen, 

Connenuntergang, beute: 7:21, 

Connenaufgang, morgen: 6:18, 

Mondaufgang: Heute abend 10:07, 

Der Temperaturftand, 

Nachitehend der Temperaturftand nadı 


den amtlichen Angaben de3 Wetteramtes 
von gejtern Nafmittag 3 Uhr an: 


3 Uhr nahm 
4 \lbr nadm.....-- 


Beitcht in Fahrhabe im Werte\ von“ 
8250,00. — Die Kinder die Erben. 

Der am 21. Juli im Heim feiner 
Tochter, Frau Laura Kuntele, im’ 
Urad, Württemberg, verſtorbene 
Herr Ferdinand Bunte, hat, wie fein 
Sohn Theodor, 444 Dakdale Ape, 
ter alg Naclaßverwalter amtiert; 
dem Nacdjlaßgericht heute berichtele;” 
8250,000, ausſchließlich in Fahrhabe 
hinterlaſſen. 
Kinder: Theodor, Charles, im Wil 


64! 1 be morgens,. 
64| 
64 | 


..64 
2 Uber morgens. ...65 
3 Ubr. morgend.... 
4 Ubr morgens, ... 
5. Uhr. morgend,;, 


$ br mornend....%0/ Wie, Laura Runtele in 


morgens... .00 


Ur 


Published and distributed under $ 
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Ob die von Gouverneur Cox ge— 


ch aufmertſam jÜbt wurde, melcher behauptete, daß‘ 


Need erklärte, biS Dienstag feitge-, 
ftelft zu haben, ob beitimmte Gefeßes= | 


Tatjacdhen, feine Behauptungen, — 


keine bloße Behauptungen,“ erklärte 


| 
' 
« 


t 


Die Erben find die 
‚| mette, Florence Keefe in: Prairie 
und. 
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OHIO HOCH OHG Doppelte 


IA C3 DR 
AT BAULINA- ST. 


Fußformſchuhe für Kinder, | 


der, genähte ganzlederne Cobs 
len, Snöpf- oder Schnürfais 


u. 92,59 
10 Bis 12 vor, 


1 
ni. 


* 
Feine € 
Lisle 


Strümpje se 


nur 
oerftärtte serien 


Größen 6 bis 9% 


orte nabtl 
etrümpie 
be 


m 
und 


lvara, | 


| 
| 
| 


für 75c, zu 

wi." . sSeingerippte bat 

Strämpie wolf, nabilofe Stine 

deritrümpfe, wei, 

hvarz und Cordoban, dovpelie 

Serien und Schen, Grüßen 39e 
RE. 


6 big 9%, zu 
neblimt, Moire und 


” 
Bänder Satinftreifen, — für |! 


r 
| 
I 
| 
I 
1 
| 
| 
HSaarfleifen, helle und dunile | 


Reinſeidenes Band 


Schattierungen, wert bis ge 


zu 58c, Yard zu Sr. 


fehr niedrigen Preifen marficrt. 
15e Eröfe Gra- 
bola3 zu 10c 
de Lineale, aus feiner | 
Qualität Sartdolz gcs 
madt, zu 
Shreibheke, dc 
Werte, zu 
Chreibheite, 10c. 
Werte, zu 


$1.50 Boiton 
fviger — ſpeziell 


ſtifte, 


Bleiſtift · 
98e |; 
$1.50 felbftfülfende Füll- 

Ken und un Everſharp 

Bleiſtift, beide 

für 51.98 
Gelbe Pads, Größe 

6x9, zu 4C | 
ehul-Ducilage 


zu 
9%, drei in 
zwei Ralcte 
für 


* 


| 
; 
} 
© 
$ 
: 
: 
: 


brauch, vicle 
Isıı $4.98 bis 


— — nn nn nn nn 


in beliebten 


Ichtwarz — offeriert zu 
199.98 Di zu 


Hüte 


kwenters: Endgiltige Rinnung Reue Herbſt-Bluſen 


‚2 STORES 
cbube für 8 


Schulſchuhe für Knaben, — 
aus Mahagoni- oder Mattle-Knöpf- od. Blücherfaſſon, ſo— 
ide Lederjtubsproof Tips und | Knöpf- oder Schnürfaſſon, ſo— 
tar 
| regul, $5.00 


| XBerte, zu 
alle Größen bis 51%, reguläre $3.00 Werte, zu 


ẽkchul⸗Caſes 
—* gr of — a. 8 1 39 
Union Exit; 
Inte tt ig Ö be : , u l gg 53 C 


Unterwaiits 


Kombination 
fafien, enthält Blei- 
Radierer, Fe⸗ 
der, Federhalter, 

| ſtarkem Ka— 


ie. 
Schul Library Paſte 
| emul » Tinte 


Löſchblätter, 
7 10€ Art Gum 
C au 


(En WPubwaren für Mädden 


Eammet Tams, beliebte Falion für Schul-Ge— 


Beſtickte Duvetyn Tams, neue Far- 
hen, etwas Neues, zu. 
Eine ſpezielle Ausſtellung von Mädchen-Filzhü— 
iten für die Schule — in vielen Faſſons zu haben, 


% ,.LINCOEN.. SCHOOL 
BEINE R N ER 


- 


Knaben: und Mädchenfchuhe aus folidem Le- 
der, mit jtarfen Lederfohlen und Abjäken zu 
4 mäßigen Preijen. 

Schulfchuhe für Mille und Mädchen, in 
Mahagoni: oder Mattleder, engliiche oder 
mittlere Sehen, Schnür- oder Andpf-Fal- 
fon, alle Größen bis zu 2, dig ar 
wert 54.00, zu 


jeßt zu 


Die Stoffe find 


die Arbeit it nicht zu 


a 3 Mahagoni» oder Matlederichuhe für Miffes 
A md Mädchen, hohe Faflon, folide Yederfohlen u. 

J Abſätze, engliſche Leiſten, alle Grö— $ 
3.95 


ken bis 2, gewöhnlich $5.00, zu 
Mattleder 


Little Gent!’ 
Schuljicyube, ganz aus Leder, 


Rahre, irgend ein 


und $18, 
zu 

2:H0ofen Knaben: A 
8% 
lide Sohlen u. Abſätze, Größ. 


ke Sohlen, Größen 1b. 6, 
83 95 9 bis 13%, reg. 82 95 
© | $4 Werte, zu. . x 


Scontiäzube für Sinaden und Keine Jungen, braune Elch— 
leder: Oberteile, 


rican Woolen 
Stoffen, nenejtes 


te, 
hoſen, 


peziell, 

Fiber Edhuls 
Galle, 145Öllig, 
Stahlrabmen, 2 


Fiber 
Cafe, 
Größe, ſchwarz 
Stahlrahmen, Me— 


m u. _ Schul⸗ 
ẽcul⸗ Ih 14;öllige Lange 
oder branıt, 
ta 
lichaef, Union „u 
uits für Kin— 

der, mit Drop⸗ Euits f, 

der, 


Union kuitz 


Hals, lange Aermel, füeßgeſütt. 


Brößen 2 bis 12 Jahre, 982 


regul. $1.25 Wert, zu...... 
Union» Euit$ 


Union Suit fir Sinaben; 


. Zeil Wolie— 
In naturgrau, olle Größen; rc« 


auläre $2.50 Rerte — 5 8 
1.89 


fvezielf zu 


— Größ. 15 
b. 20 Jahre, 

Knaben = Schul: | 
blufen, , helle oder 
dunfle Farb., high 
count Bercales, m. 


Sragen, 6, $1 


bis 16 X, 


Waitt Union; 
requläre Sram. 
Fließgefütt, Leib— 
chen oder Bein 


Geſtrickte Un— 
derwaiſis für 


Stinder, 39 
2—12 3, 50c Vene, c 





Schul-Bleiftifte, Pads, este. |Mädhen = Schulkfeider zum halben 


Urtikel, die Sie für die Schul-E 


röffnungstoge brauchen. Alles zu 


fauft, werden morgen zum balben Preife o 
5000 Bleiitift Tab- 
lets, Stück 
Schreibfedern, 
dene Fabrilate — 


Feder⸗ 


de 


verſchie⸗ 


10e 


Kombination Federhalter 
und Bleiltift, Tpes 
zielt zu 

Wandtafelwiſcher, 
Stück zu 


Weiße Kreide, 144 Stüd 


in Schachtel — 32 
Schachtel zu....... 20 ige | 
jehr gejchmadvolle, jcyöne Moden — in 

bi Größen 6 bis 14 — wert $12.50, 

Palmer Method 160 offeriert ran rennen 
Chreibbud au ..... Serbitmänt ar 9 

Sn $ cl, aus le-Vel 
Tinte, und Vleiftift:Na- intel, aus Wolle-Velour, ganz 


diergummi, Ctüd gefüttert, ausgezeichnete Modelle, — 8 big 
1e bis 14 Jahre — zu 


8 bis 14; zu dem niedrigen PBreife, zu dent t 
in 


30c 


Te 


die wir jeit Jahren gemacht haben, wirf- 
liche $3.75 und $4.00 Werte; 
morgen au 


repräjentiert durch eine Partie Eeidenpopl 


Größe 4x 
Palet gepadt, 


Moden, für Herbit, Größen 6 bis 14, zu 


Moden und Farben, 
herunter auf 


cerilierte Sarter Tops, 


eine große Auswahl, 
und $4.00 Ierte, zur 


reg 


92.90 


sarben vorhanden fowie aucd in 


fauft, jetzt zu 
weine Qualität aifortierte farbige feidene naht! 


koſtenfrei garniert. 


7dc Werte, am Samstag zu 


Morgen bringen wir die letzten Partien Sweaters 


zum Verkauf, die wir vor einiger Zeit zu einem ſo nie— 
drigen Preis erwarben. Slip⸗on und Filet Sweaters 
von vielen Farben, reine Wolle. Es ſind Werte bis zu 
$7.98, aber um eine 
durchgreifende, 
lige, 
mung 
offerieren 
bei dieſem Berfauf 
J zu dem äußerſt nie— 
2 drigen Preije von 


53.09 


Am Samstag offerieren wir in beiden Läden Aus- 
wahl von vielen hübjdhen Modellen in neuen Herbit- 
Blufen, aus fchiwerent Georgette gemad)t, in einer 
. guten Mannigfaltigfeit von Farben. 
völ⸗ 
ſchnelle Räu—⸗ 

zu erzielen, 
wir ſie 


Dieſe Qualität Bluſen ſind ſehr nett und kleid— 
ſam, eutweder mit langen oder mit kurzen 
Aermeln, und beſetzt mit Beading, Pleating 
und Stickerei. 


Die Werte ſind beachtenswert, da wir dieſem Ein— 
kauf viele Bluſen hinzugefügt haben, die ſonſt teurer 


verkauft werden. Auswahl von einem 84 98 
— 


ungewöhnlich großen Lager, zu nur.... 


LH Stamps bis Mittag COOH HH HH HH HH HS 


TIERE 


zurherfellungvon Root Beer 
Nur zwei Pakete an einen 
Släufer, feine abgeliefert, — 


Paket, 130 
ie Schultage Sehul⸗Anzüge 


die Muſter ſind hübſch, die 
Farbenauswahl iſt gut und 


treffen; Größen 7 bis 18 


Norfolk Anzug, wert $15 


89.99 


7 bis 17 Jahre, 
ans extra guten Ame 
Gn.'3 


dell, zwei weit gemar)- 
sefütterte Knicker— 


Hoien Knaben: 
Anzüge, Rod, Weite und 
lange Hofen, neuejte Mo} 
den, qute Karben u. Stoffe 


514.95 


1000 Kleider, von einem überladenen Fabrikenten ge» 


Kleider jind von außergewöhnlich guter Sorte Ginghamı 
gemacht, jchön bejeßt und Auferjt gut gemad)t. 


der offerieren, werden Sie mehrere derfelben mwünfchen, 
ſobald Eie jie jehen. ES ijt bei weitem die beite Cfferte, 


51.88: 


Ein mweiterer großer Bargain in Kinderkleidern wird 


marineblau, Copenhagen, grün und Old Roje. E3 find 


55.95 TER 
59.95, 7 & 


Elegante Diodelle in reinwollenen Serge-Kleidern, ganz neue 


Seidene Strümpfe 


_NReinfeidene gan, „Faihloned“ Tamenftrümpfe, mit fanch jchwarzer 
Stickerei und einſach ſchwarz, weiß und Gordovan, body gefpleißt, mer» 


Beine nahtlofe Faferfeide Damenſtrümpfe, 
und weiß, hochgeipleißte Doppelte Sohlen, Kidle Garter 


er⸗ 


Tops, regulär zu $1.00 und $125 v 


doppelte Coblen, bud gefpleißt, verflärte Serfen und Zehen, 


endpoſt, Chicago, Frellag 


Hire's Extract 
8 


999944944 


Samstag haben Sie die Auswahl von irgend einem 
Norfolt nabenanzug in unferem Lager, der zu $15 
und $18 verfauft wurde, 


ſtark, 


über⸗ 


fancy 


nzü⸗ 


Mo⸗ 


9209999990999 99H99494 


Knabenbhoien für 
Schulgebrauch, gut 
gemacht; aus gu⸗ 
ten, dauerhaften 


Stoffen, 
„5.20 


Nene Herbit: 
fappen für 
gemiſcht od. 
Slau, $1.50 


Werte, $1 


nur. 


Preis 


fferiert. Dieſe 


099 HH +90 999094 


Größen 
vir dieſe Klei— 


in Kleider in 


$11.95 


uläre $3 


ſchwarz 


750 


oſe Männerſtrümpfe, 


su 54.98 


OH HH HHHHHHHCHHOGHPOHOHPEO GOCH HOP HH GH HH 


90 0 0 0 0 O HHHHHHHHH Die obigen Verkäufe für Samstag in beiden Läden. EOHHHHPHHHHHHOHH HS 


Trob um Erub, 


Gocjgebirgsroman von Georg Hörer. 


(24. Fortfegung.) 

Ein folder Empfang hätte jonft 
figer den ganzen Nähzorn des 
Bauern herausgeforbert, heute iti= 
beifen- wehrte er nur mit einer 
Miene, ald ob ihn weit Michtigeres 
beichäftige, mit der Hand ab. „Laßt 
mich do mit dem Walter aus, ber 
foll die Supp’, die er fic eingebrodt 
bat, au) auslöffeln. Mich trifft der 
Shimpf meit mehr al Eud, id) 
fümmer’ mid ja au nit darum, 
ob’3. eine Unehr’ ift für mid, daß 
Euer Weib auf die Nacht burchges 
brannt ift mit Eurem Obertnedjt!” 

Bei biefen Morten ftiek der Win: 
geribauer ein wahres Wutgeheul au2. 
Die Augen quollen ihm fürmlicdy aus 
ben Höhlen hervor. ever Mustel 
ſeines Gefichts zudte und bebte vor 
innerer Erregung. „So ein ehrber- 
geſſen' Weib!” Leuchte er endlich mit 
faum berftänblicher Stimme, „und 
ihrelwegen hab’ ich meine Dirn’ fo 
unglüdlih gemacht! Vermalebeit fol 
fie fein! Sie hat mich zu Allem be- 
zebt. Und fo lang ift fie mir in 
den Ohren gelegen, dad fie für ben 

U was haben müßt’, mann ih 
— nit mehr bin. Freilich wohl, 
Die Dinger'n hat ja Recht gehabt, 
X ftammt ja von 


dab’ ja nur den Hof, und der jtedt 
jeßt voller Schulden — und darum 
bin ich ja zum Schuft geworden an 
meinem eigenen Fleifch und Blut und 
hab’ mit Euch den Gaunerftreich be- 
gangen. Und jeßt bat fie ein Spar- 
bu auf ihren Namen mit mehr al 
dreißigtaufend Gulden — und nun 
(tft fie Durch’gangen zur Nacht mit 
dem Merten und mit dem Sparbud). 
ı Nah Umerifa geh’n fie miteinander, 
|mwie fie mir’3 böhnifch fchreiben, ich 
| möcht’ mich nur WHeiden lafjen von 
ihr, fie wollt’ alle Schuld auf fi 
allein nehmen. Das Geld hat fie 
|Freific; au mitgenommen, und id 
alter Eſel hab's auch noch auf ihren 
Namen eintragen laffen. Sekt ift 
nir mehr zu machen, ich hab’ Alles 
in Allem mitfamt dem Hof feine 


einander. Der Dedlinaerbauer be= 
ftieg wieder fein KRorbmägelden und 
peitfchte auf die beiden Gäule uns 
menfhlih lo3, um nur auß bem 
Hof herauszufommen. 

Als er aber Wieslingen im Rüden 
batte, da Tieh er die Tiere mieber 
verijnaufen und in langfamem 
Irott gehen. E3 mar ihm mit dem 
Vorwärtstommen jet lange nicht 
mehr fo eilia — ja, e3 graute ihm 
hier davor, auf feinen Hof zurüd- 
zufehren. E33 mar, al ob ba3 
Schickſal fich förmlich wider ihn ver- 
Ichworen habe, um ihn zu berberben. 
UM feine Berechnungen und Ans 
Tchläge hatten jämmerlih Schiffbrud 
erlitten, und nun mar aud) der leßte 
Hoffnungsfhimmer verloren! — 

Mad nun — ma nun? 


zwanzigtaufend Gulden mehr!“ 

Ruppert Dedlinger fanf mit bump- 

fem Aechzen auf den nächten 

Schemel nieder. Das Gehörte hatte 
ihn gleich einem MWetterftrahl getrof- 
fen, denn nun mar für ihn auch die 
legte Hoffnung entfehwunden. 

Dann "aber begann er aufzube- 
gehren und der lange in feinem Her— 
zen berfchloffen gemejenen Wut 
freien Lauf zu laffen. Er beganı 
zu freien und zu toben und nannte 
ben Wingertbauern einen Shuft um 
ben andern. Diefer aber trumpfie 
feinerfeit3 den Dedlinger in einer 
Art und Weife ab, daß diefer enbitch 
ben as antrat, 

Unter Verwünfchungen Tchieben die 


Mehr als taufendmal flüfterten 
feine afchfarbenen Lippen biefe kurze 
und doc fo bedeutungsfchwere Trage, 
während fein Bid mit unftäten 
Ausdrud bald rechts, bald Iint3 bom 
Wege abirrte, nur mechanifch mahr- 
nehmend, mwa3 auf ber Lanbftraße 
felbjt voraing. 

Das alfo war nun dad Ende vom 
Liebe! Umfonft hatte er in eigen- 
nübiger Rückſichtsloſigkeit zwei 
Menſchen tief unglücklich gemadht. 
Unter den Fingern war ihm der er—⸗ 
hoffte Gewinn zerronnen. Er ſteckte 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


jegt tiefer drinnen al3 jemals, fein 
Hof fam zur Verfteigerung, das war 
ficher, fein Sohn fah im Gefängnis 
und harrte des Wrteil3fpruches. Ger=- 
trud trug ihr gebrochenes Herz nur 
noh mühfam mit fi} herum. 
felbft aber — ein Grauen faßte ihn 
an, wenn er daran dachte — er 
ferbft mochte im Gemeinbehaufe en 
den! — 


16. Kapitel, 


In der großen Gaftftube im 
Ochſenwirtshaus ſaß der Unter— 
händler Zwickinger und ließ ſich ſein 
Frühſtück ſchmecken, das er ſich, ob— 
wohl er es ſonſt liebte, gratis zu 
frühſtücken, ſehr reich hatte auftragen 
laſſen. Er kaute mit vollen Backen. 

„Nun, bei Dir geht's ja hoch her!“ 
meinte der eben eintretende Breti— 
müller, ſich dem Anderen gegenüber 
niederlaſſend, da ſonſt niemand in 
der Gaſtſtube weilte, mit dem er lie— 
ber ein Gefpräh begonnen hätte. 
„Salermenter jeid ihr Alle mitein- 
ander! Schaut au, wie die Trüb- 
fal felber, ftimmt ein Zamento um3 
anbere an, babei wird aber in aller 
Früh' doch Thon aufgetiſcht, daß ſich 
der Tiſch biegt. Ich glaub' gar, 
Zwickl, Du haſt einen Beutel mit 
viel Geld gefunden.“ 

Der Unterhändler ließ ſich nicht 
ſtören. Auch ſchien ihn die Anrede 
des Brettmüllers nicht im Geringſlen 
— 

hmungzelie gar berg 


r 


— 


Er. 


teil, 
Im Gegentei 
Ded⸗ 


Sen 3. Sehtember 1920 
Yingerbauern fein Leichenmahl, und 
bei jo einem Prof muß mans bop- 
pelt gefchwollen geben,“ meinte er 
dann und fpülte den lebten Biffen 
mit einem gehörigen Schlud au3 dem 
vor ihm ftehenden MWeinalafe hinuns 
ter, da3 er gleich darauf wieder frifh 
füllte. 

„Du Haft wohl bereit3 zu tief in 
den Schoppen hineingegudt? 
fällt Dir ein mit dem Deblinger? 
Hab’ ihn doch erft heut’ noch in aller 
Früh’ gefeh'n. Gegen die Grenz’ zu 
it er gefahren und fuchsteufeläwild 
ift er gemwefen, mwenigftens hat er auf 
die Gäul' losgeprügelt, daß ...“ 

Zwickl brach plötzlich in ein über— 
lautes, wieherndes Gelächter aus. 
„Eben darum!“ rief er. „Kann mir's 
ſchon denken, wohin er gefahren iſt, 
ber ftolze Bettelfad. Der Wingert: 
bauer wird ihn Schon nit fchleht auf: 
nehmen! — Meiner Seel’, hundert 
Gulden gab’ ich, mann ich die beiden 
Kampfhähn' ſäh', mie fie fich ein 
fiedig’3 Gemitter- um das and’re an 
den Hals verfen. Hurrjeh, wenn das 
rit Mord und Todfehlag gibt!“ 

Er rieb die fleifchlofen Hände an— 
einander und fchmungzelte über das 
ganze Gefidht. 

„SZwidl, jet alaub’ ich aber wirk— 
lich, Du haft heut” fchon zu viel oder 


Mask 


07 Dieler Laden wird Euch helfen, Eure 
aben für die Schnle fertig zu machen 


7 
* 


in 


bift vom Iebten Mal noch nit ganz | 


furiret!” brummte Albin, der nicht 
recht mußte, ob er mitlachen oder fich 
ärgern Jollte, 
eigentlich mwieber für einen Qumpenz 
ſtreich ausgeheckt?“ 

Der Angeredete ſchwieg 
Augenblick, wie um ſich zu beſinnen, 
ob er reden dürfe. 


„Was haft denn da|B 


einen |R 


„Ra, fo viel ih iR 


meiß, bift Du aud nit der beitelf 


Freund bon dem Prob,” meinte er 


dan. „Bafl’ auf, es gibt bald Ver: | 


änderung auf dem Hof! Ich alaud’, 
ber Deblinger wartet’3 gar nit ab, 
bi3 fie feinen Buben einen Stopf für- 
zer machen, fonberit e8 fommt bor= 
ber fhon zur Verfteigerung. Und das 
hat er mir zu verdanten, mir ganz 
allein!“ 


Gin guter 
großer 
Indoor 

Ball 
mit jedem 
Anzug. 


In den Augen Albins leuchtete es 


auf. „Was Du da ſagſt! Er hat 
doch ſelbigsmal mit ſeiner reichen 
Schwieger einen gehörigen Schnitt 
gemacht.“ 

Der Zwickl begann wieder zu wie— 
hern. „Ein Eſel iſt er geweſen, wie 
kein zweiter zu finden iſt auf dem 
Gebirg. Abgemacht hat er's mit dem 
Wingertbauern, daß dieſer vierzig— 
tauſend Gulden von ſeiner Tochter 


Heiratsgut einbehält, und damit die 


nix von dem Handel merkt, hat der 
ſiedige Narr zu ſeinen eigenen vier— 
zigtauſend Gulden das Schmusgeld 
vom Wingertbauern dazu als Hypo— 
thek auf ſeinen Hof eintragen laſſen. 
Daß ich ſo genau Beſcheid weiß, das 
bat er freilich nit geglaubt ſelbigs— 
mal, der Prob, ala er mich gefchla- 
gen bat, hahaha! — Wie nun fel: 
bigsmal die Vroni auß dem Ho 
ausgerüdt ift, da hab’ ich mich Hinter 
fie geftedt. ch hab’ ihr bie Hol’ 
heiß gemadt, und fo lang’ hab’ ih 


'ihr zugefegt, bis fie mir Vollmacht 


gegeben hat, die Hypothef von acht» 
zigtaufend Gulden zu kündigen. Ge— 
stern nun ift der Deblinger drinnen 
bei unferem Aboofaten in der Stabt 
gemeien. Mag er’3 nun machen tie 
er will, der Hals ift ihm doch zuge- 
dreht, daß er nimmer Luft fehnappen 
kann. Jetzt kommt's auch an mid), 
den Protzen herauszukehren, und 
wann er erſt im Gemeind'haus ſitzt 
als Einlieger, dann duz' ich den 
Ruppert Hedlinger, und der ſagt 
„Ihr“ zu mir.“ Und wiederum brach 
er in ein unbändiges Gelächter aus. 

„Zwickl, Du biſt ein Erzgauner!“ 
ſagte der Brettmüller, während es in 
ſeinen Augen ſeltſam aufleuchtete. 
Viſt ja ſchlimmer, wie der Leibhaf— 
tige ſelbet. Man möcht' ſich ja ge— 
rad' fürchten vor Dir!“ 

Der Unterhändler füllte ſein Glas 
wieder auf und ſtürzte deſſen In— 
halt mit einem einzigen Zuge hinuns 
ter, „Freilich wohl, ein Morbaterl 
bin ich!“ meinte er dann und fchien 
ordentlih aefchmeichelt über des 
Bretimillerd Meinung. „Wer’s mit 
mir gut meint, dem bin ich ber 
reinste Bruder . . .“ E 

„Freilih, den hauft’ gleich über 
alle beiden Ohren zugleich.” 

„Aber wenn mir Einer chief 
fommt, der fol fih in Acht nehmen 
por mir. Der Dedlinger mag’3 nun 
fühlen!“ 

Snzmwifchen hatten fich noch einige 
andere Bauern an den XTifch gejeht, 
denen der bereit3 tmeinfelig gewor— 
dene Unterhändler in feiner über» 
mütigen Gemütsftimmung nochmals 
fein neueftes Stüdlein vortrug. 

Der Brettmüller aber mochte ge= 
nug gehört haben, denn er. bezahlte 
feine Zeche und ging. Mey unter: 
meg3 feinen Gefiht3ausdrud beob- 
achtet Hätte, würde alsbald die Ge= 
twißheit erlanat haben, daß er fi in 
hochgradiger Erregtheit befand. Ge- 
gen feine Gewohnheit Ieate er fid 
nad dem Mittageffen der Länge nad) 
auf die Ofenbanf, wie um zu fehla= 
fen, während er die beiden Snechte 
allein nach der Sägemühle fchidte. 

Stundenlang lag er auf der Bant 
auggeftredt, während ein reges Mie- 
nenfpiel nur zu berebt von dem Ge- 
danfengang, der fich in feinem Ge- 
birn entfponnen, Zeugnis ablegte. 
Endlich, ald der Abend bereits her- 
abgedämmert war, [prang er von der 


Vermeidet Nachahmungen. 
Nehmt kein Erſatzmittel. 


Das 
originelle 


7 kondenfierte 
flüjfigeXafgblau 
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Dfenbant auf und verließ Stube 
und Mühle. Geradenmegs begab er 
jich nach dem lange Zeit von ihm ge— 
miedenen Deblingerhofe. 

Dort fah er fchon das Korb» 
wägelchen wieder jtehen, in melden 
er am frühen Morgen den Bauern 
auf der Hinfahrt erblidt hatte. Ein 
Knecht aab ihm auch Beieid, daß 
der Dedlinger fich drinnen im ber 
Wohnftube befinde, aber recht übler 
Laune ſei. 

Der Brettimüller lachte. „Ich will 
ihm ſchon einen Marſch vorblaſen, 
daß er in beſſere Laune kommt!“ 
meinte er und begab ſich direkt nach 
der Wohnſtube. 

Dort fiel ſein Blick ſogleich auf 
den Oedlinger, der ein Blick 
dumpfer Verzweiflung — neben dem 
Eichentiſche auf einem Schemel ſaß 
und den Kopf in beide Hände auf— 
geſtützt hatte. 

Bei dem unvermuteten Eintritte 
des Brettmüllers ſuchteder Bauer ſei— 
nen Geſichtsausdruck zu beherrſchen. 
Er ſprang haſtig vom Schemel auf 
und frug dann mit knurriger Stim— 
me, was ihn auf den Hof herführe. 

Albin trat dicht an den Zornigen 
heran. „Na, ſchaut mich nur nit an, 
Oedlinger, als wenn Ihr mich mit 
Haut und Haar verſchlingen woll— 
tet!“ meinte er dann. „Wär' ein 
zäher Biſſen. Da wüßt' ich Euch 
einen beſſer'n — den Zwickl, wenn 
Ihr den nit ohnehin ſchon im Magen 
hättet.“ 

Der Bauer begann die Augen zu 
rollen. „Ich ſag' Dir, Brettmüller, 
nimm Dich in Acht, heut' könnteſt 
mit Deinem böſen Maul übel an— 
kommen bei mir!“ 

„Nur ruhig vornen bei der 
Stang'!“ lachte Albin unbekümmert. 
„Der Zwickl iſt ein Lumpenkerl, 
ſchwatzt es offen im Ochſenwirtshaus 
aus, was er Euch für einen Gauner— 
ſtreich geſpielt hat mit Eurer Schwie— 
ger.“ 

„Gott verdamm' ihn!“ ſchrie der 
Oedlingerbauer zähneknirſchend auf 
und ballte beide Fäuſte. „Wann ich 
ihn unter die Finger krieg', dann ſoll 
— das letzte Unglück angerichtet ha— 

en!“ 

„Ach was, Narrenspoſſen!“ ent— 
gegnete der Brettmüller, der ſich in— 
zwiſchen gemächlich auf einen Sche— 
mel niedergelaſſen hatte und nun, 
rittlings auf dieſem hockend, den 
Bauern mit ſpöttiſchem Lächeln an— 
ſchaute. „Ihr ſeid auch ſo ein Bautzer 
— das Maul voll, im Sack nix! Nun, 
nun, bleibt mir nur vom Leib, wann 
ich's nit gut vorhätt' mit Euch, trotz⸗ 
dem Ihr mir ſo übel aufgeſpielt habt 
ſelbigsmal, ſo ...“ 

Seht war es aber auch ſchon mil 
der Selbſtbeherrſchung Oedlingers 
aus. „Was willſt eigentlich, Du 
Schuft! Meinen Buben, den Wal— 
ter, haſt aufgehetzt — Keiner weiß, 
was eigentlik geſcheh'n iſt in ſelbiger 
Nacht... .“ 

„Sie haben [don den Richtigen ge= 
friegt, Deblinger, unbeforgt!” mad;= 
te Albin mit unerfchütterlichem 
Gleihmut, und da3 fpöttifche Lächeln 
um feine Lippen erfchien iwieber. 
„Meint Ahr, fonft hätt’ ich’s fo 
leichthin aufgenommen, was Xhr mir 
ind Gefiht hineingefagt Habt? Aber 
was nüßt Eu auch der Walter, 
wenn Yhr felber aus dem Hof ge- 
jagt werdet, und das gejchieht bald, 
denn bie adtigtaufend Gulden Tönnt 
Ihr nie und nimmer zahlen!“ „ _ 
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Hier ift eins Verlauf von ganz- 
wollenen Knaben⸗-⸗Anzügen zu 


$15 m 815.223 


Jeder Anzug Hat zwei Paar gefütterte Knider- 
boders, gut gemadjt, in den neuen Herbitmoden 
und Herbitmuftern. u 


Coopers Special 


Teinjte Sorte von reinwollenen Anzügen für 
Knaben, fie find von Hand gejchneidert — in 
ausgejuchten, jchönen Wollenftof- 

fen; alle mit 2 Baar niderhofen; 

bei diefem Berfauf zu 


„Dubbelbilt” Anzüge für Knaben; jedes Kleidungsftüd. 


wird für jch8 Monate garantiert; 


Sojen mit doppeltem Sig und mit 
doppelten Hhieen; Sadett3 mit 

Suaben-Blnfen, Kappen und Ansitat- 
tungen für die Schul-Eröffnung. 


Cravenetted Futter. Speziell zu.. 


Offen am Samstag Abend! 
Montag, 6. Sept., Arbeitertag, gefhloffen. 
E—— ——————— — — — — 


Summe 


Ashland Aves. 
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"U NORTH AVE. AT VINE 


Nur für Samstag! 


82.50 Knoop's Stamps frei 


Schneidet dies aus. 


£ Nur gut für Samstag, den 4. September, mit einem Einkauf vor 
x 50 Gent3 oder darüber in irgend einem Department. Zufätlich zu be 
% regulären Stanıps. Keine freien Stamps ohne einen Kyupon — nur einen 
f Koupon an jeden Kunden an diefem Datum. — Bringen Cie Ihr Buch mit 


ober beginnen Sie ein neued, Keine an Finder, 
* Konpons werden auf dem erjten Floor umgetaufcht. 
e 
deteietelegefetsieiuieieteteleieteielejejniejeteietefefeisiejeieteeiefefefeinteiefeefnteftegec gegen 
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Gegen allzugroge Mietspreife. 6.38, Bingham augeflagt? 


Soll in der Bank von Eiff & Co. nahe» 
einſchreiten kann. zu 87500 unterſchlagen haben. 

Hilfskorporationsanwalt Creſſy, George W. Bingham, ein Bank- 
der juriſtiſche Beirat des Stadtrats- angeſtelller, iſt geſtern, wie verlau— 
ausſchuſſes zurlinterjuchng der über- | tet, bon den Großgeihtvorenen in 
mäßig hohen Mietöpreife, hat geftern | Anklagezujtand verjeßt worden. 
eine ausführlihe Mbhandlung J Bingham war in der Bank von 
Gouverneur Lowden geſchickt, in der Schiff &K Co., 728 Weit 12, Straße, 
nachgewieſen wird, daß Hausbeſitzer angeſtellt und wird bezichtigt, etwa 
in Chicago durch allzu hohe Miets- 87500 unterſchlagen zu haben. Er 
preiſe Profithaſcherei betreiben und hat, wie es heißt, ein Geſtandnis 
daß die ſtaatliche Geſetzgebung das abgelegt und zugegeben, die Baut 
Recht hat, feitzufegen, wie hohe Mie-|jeit drei Zahren fftematifch beitoh- 
ten gefordert werden dürften. Creffy|Ien zu Haben. 
gibt dafür eine Anzahl von DOber- 
bundesgerichtSentfcheidungen an, die 
ähnliche Fälle behandelten und fei- 
ner Anficht nach den einzelnen Städ- 
ten volle Bolizeigewalt geben. 

sn dem Dokument heißt es, c8 
werde dent Gouverneur und der 
Staatögefeßgebung überlasfen, feit- 
ujeßen, in weldher Weife die Mieten 
reguliert werden follten, aber e3 
wird zugleich darauf Hingewiefen, 
daB in Wisconfin für diefen Zived 
eine Kommiffion gefchaffen und daf 
den Städten de Staates Maryland 
Folizeigewalt in MietSangelegenhei- 
ten gegeben jet. 

Ter Gouverneur wird zumSchluß 
nohmal3 darum erfucht, auf Grund 
der Angaben mögliit bald eine 
Sonderſitzung der Legislatur einzu- 
berufen. 
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Ihr Berdadt war begründet, 


Zmei Geheimpoliziften hielten geftern 
urz nach mitt 31, Straf ; cap: 
* inne - - aufgefunden und mich boranBjioptiid 
beffen enter, M. Royle, 23 Jahre in einigen Tagen wieder hergeſtellt 
ali, ihren Verdacht erregle, und lein. —— 
brachten ihn ſamt dem Kraftwagen 

nad der Polizeiwache. Hier ergab —In Hartford, Conn. haben der 
ſich bald, daß ihr Verdacht ein be⸗ acht Jahre alte Thomas Richel und 
rechtigker war. Rohle wurde nicht der ſechs Jahre alte John Richel zu⸗ 
allein als der Dieb des Autos eni⸗ geſtanden, am 21. Auguſt den Ex» 
larvt, ſondern drei Perſonen identi⸗ Lreßzug, der ſich auf der Fahrt von 
fizierten ihn mit Beſtimmtheit als Vew York nach Boſton befand, zum 
denjenigen, mit dem ſie in früher Entgleiſen gebracht zu haben, indem 
Morgenftunde eine unangenehme Be⸗ſie Steine auf die Geleiſe legien. Die 
gegnung gehabt hatten, und der ſie Knaben glaubten ihrer Verſicherung 
um ihre Barſchaft erleichterte. Ihre nach die Lokomotive würbe die Sieis 
Namen lauten William Sheß, Nr. ne zermalmen. Bei der Enigleifung 
5123 Indiana Ave.; S. Oberman, wurden der Lokomotivführer George 
Nr. 1048 W. 61. Straße, und Wil- 5 Bill und der Heizer William €, 
Mare, Nr. 2223 D. 73,]Cotter getötet, mährendb eima 20 


er RE SORaNen 


Creffy weiit nad, daß die Legislatur 


—21) — 


In der Berzweiflung, 


Baliches Gerücht veranlaft Frau Antor 
vesti zu einem Selbitmorbverjud. 


Anton Yesti, Nr. 569 W. 18. Str., 
hatte geftern da3 Pech, mit einem. 
Laftauto gegen einen bon Stanley 
Malin, Nr. 5649 ©. Aberdeen Str. 
gelentten Kraftwagen zu fahren und 
ihn zu befchädigen. Malin kam 
glüdlicherweife mit unbedeutenben 
Abfhürfungen davon. Auf biäher 


doch das Gerücht verbreitet, daß Jeski 
mit feinem Auto einen Mann. getötet 
habe und nun ficher megen Mordes 
belangt, mwahrfcheinlich auch gehentt 
werben würde. Als feine Gattin dies 
hörte, befchloß fie, ohne erjt ber 
Wahrheit nachzuforfchen, ihrem Les 
ben ein Ende zu maden. Sie [chidte 
die Kinder fort und drehte kann hir 
ihrem Schlafzimmer da3 Ga3 an. 
Glüdlicherweife wurde fie rechtzeitig 





nicht aufgeflärte Weife hatte fi je. [L 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 3. September 1920. 
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September-Verkauf | 


N 


— 


September iſt der Monat, in welchem Sie Ihre Möbel auswählen ſollten, wo unſere Lager vollſtän— 
dig ſind und im Ganzen neu und friſch. Sie mögen vielleicht beabſichtigen, am J. 
oder auch den Wunſch hegen, das alte Flat oder Heim neu aufzufriſchen. Würde es nicht äußerſt hübſch 
ſein, die alten Stücke durch ſchöne neue und zeitgemäße Stücke zu erſetzen. Kommen Sie und ſehen Sie 
ſich unſere Partie an, und wir ſind ſicher, daß Sie das Gewünſchte finden werden, und zu rechten Preiſen. 


——— — ZZ — — —— 


zeitweiſe, wenn überhaupt, gehemut 
werden. 

Die Bank betrachtet die Erhöhung | [N 
der Frachtgebühren als „einen großen n 
fonftruttiven Schritt vorwärts zur 
Rehabilitierung der Eifenbahnen“. | 
Sie madjt damit feine Ausnchme von 
ben anderen Banken des Landes, die) 
ja ihre Ieil dazu beigetragen —* 


—E 


s—O— 


um das Cummins-Eſch-Bahngeſetz 

im Kongreß durchzubringen. 

N: Ehicagser Benölterung wird aber |} 
en jebr bald durch ihre Kohlenred;nun- 

ee en. gen ousfinden, daß die „praftifche | 

3 ci 2 J Wirkung“ dieſes Geſetzes nicht bloß 
a u borübergehente ift. N 

DW. H. Leland, Vizepräfident und JÄN 
59 STATE MADISON == DEARBORN STS. Generalgefdäftätsiter dir Conſumers | N 
Eo., hat fich bereit3 in einem Inter⸗ 
view ſehr deutlich hierüber ausge— 


Herbil- Anzüge ſür Männer, u 514.75 | iprocen. Natürlich bedauert &| 


I|Hert die Preizjteigerung| 
ebenfo jehr tie irgend eirer jeiner | 
Kunden, zumal feine Gejellihaft, 
wie er ſagt, in dieſem Jahre noch | 8 
‚nicht einen einzigen Dollar an Koh: | Mi 
\len nerbient hat, „aber wir können es | 
‚nicht ündern. Bocahontastohle toftet | Pi 
‚an ber Mine 4.50 Doll. Die früs | 
here Fradht beitrug 2.60 Doll. die. 


‘ 


Die 


\ Oftober umzuziehen, 


N 


Anzüge für junge Männer und Zünglinge und reguläre Männer-Fafiong — 
in den populären Herbitmuftern gemacht, aus Gafjimeres und Tiveed3; viele 
aus reinwollenen Stoffe; einige find bei Hand geichneidert — in einer Aus 
wahl von neuen Jarben; pafjend für das ganze Jahr herum; Größen 31 bis 


zu 40; aber nicht in allen Jaljons — Werte bis zu $25.00 — 814 75 
“ 


ipeziell zu nur 
Männer-Ueberzicher, aus leichten Twecds 


in grau und lohfarbig; einfache und Gür- 


—— $12.75 


1 
—E 


tel-Modelle, Größen 33 bis 


Sleider 


42: fonit $20.00, morgen, 


ho Schulanzüge für Knaben, 
mit Extrapaar gefütterten 
Siniderboders, die Nödfe 
baben . Gürtel vumdum, 
neue SHerbit:Raffons, ges 
macht aus grauen, grünen, 
biauen und braunen Mi- 
ihungen, auch Wiaids in 
einer Musmwahl dor Mırs 
‚fitern, aut gefüttert Grös 


7 bis 18 

N Jahre, ſpez. zu 89.97 
Knaben-Hoſen — aus 
dunklen Caſſimeres und 
Drab Corduroy — alle 

Nähte taped, Größen7 
bis 16 J.; koſten überall 


82.25; ein 1 47 


Bargain zu 


für die Schule 


Prachtvolle Kleider für Mädchen — zwei der zaählloſen 
Modelle wie hier abgebildet — gut gemacht aus vor— 


zügliche 


r Qualität Gingham, einfach farbigem Linene 
5 und Chambrah gemadit, 
in gebrochenen PBlaids, 
Ched3 und Streifen, 
benjo in Kombinationen 
bon einfahen Farben 
und Blaid-Effeften — 
in allen neuen Herbſt— 
farben, Größen 6 bis 
14 Nahre; überall für 
53.50 verfauft; fpeziell 
morgen zu 


92.99 


Schuhe für die Kinder 


Fir © 


amstag cine ungewöhnliche Gelegenheit für 


Mütter, um Ecyube für ihre Nnaben und Mädchen zu 
einer bedeutenden Erfjparni3 zu kaufen. Eingejchlojien 
find Schuhe, die aus folidem Leder und Belour Kalb- 
leder gemacht find; Schnürs und Anöpf-Kafons — in 


allen Größen; die Werte rangieren bis 
zu $3.50 — Eure Auswahl für 


morgen 


52.47 


da3 Paar zu 


Feine Corduroy Junior 
Anzüge ſür Knaben, in 
einer Auswahl von beschr: 
ten Sarben, darınmm, grün, 
blau, braun, Drab und 
Mode; die Holen find nanz 
gefüttert; Größen 3_bis 8 
Sabre: Toiten gewöhnlich 


$10.00, am Camstag zu 


37.97 
o°den, 


Cooties *2 

Mit Chokolade 

ha» vom “ff ı 

bezog. Marſh— 

uallow Cooties DO 
® 


g 

3 ma 

g za gebacken, 
a 


5 


2 vVſd. an einen Q 
Nunden, Bid, @ 


v 29e g 
— 


o 
Männer: 


Hirte 
$5 Männerhüte 
—glatt u, feis 
deefinifhed Filg 
morgen ein 
Vargain zu 


in 53.48 
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Unterzeng 
Leibcen und 
Deinfleider. für 
Slinder, arau u, 
ecrufarbig, ums 
bollftänd; Grö- 
Ben, zu 


550 
"nen" 

i 0 @ 
„e u Re, 

* en 3 

a 

& ® 

7 A 


— 
4 
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woll, u. wolle: 
sem. nabtloie 
M änneritrüm. 
= pfe, für laltes 
ü Netter paffend, 


29 
nd 


Hüte Für die Fleinen Mädchen 


Sedes Feine Mädchen wünfcht fich einen Diefer hübfchen Sammet- und Filz: 


büte, entiveder mit geroll- 
ten bder herabhäungenden 
Krempen; prachtvoll ab— 
gefertigt mitRibbon Band 
und Streamers, eine vor— 
zügliche 
a garben; gerade der Hut, ; 
3 den die Mädchen für den 
9 Edjulgebraud) toünfeen; | 
g fpeziell für morgen mar= | 
K Tiert zu $3.43, 


mer 9143 


$2.93, f 


Auswahl - von rm 


|Zenne, zuzüglih 3 Prozent Kriegs: | 
ıfteuer. Sie ift um vierzig Prozent fi 
\erhöht worden, ivomit fie fich auf | 
18.75 Doll. ftellt. Uns Efoftet die, Mi 
| Tonne Kohlen damit 8.25 Dol. Die N 
Ausgaben für Abfuhr, Lagerung, | 
‚Verkauf und Gefchäftsleitung betra= ||&4 
‚gen 2 Doll., wovon auf die Abfuhr 
‚allein 1.15 Doll. entfallen. Boca 
Gontasfohle, die heute im offenen! 
Markt gefauft wird, fann nicht unter !EN 
12.50 Doll.abgeliefert werden, wenn | P 
der Kleinhändler einen angemefjenen | I 
Verdienſt dabei haben ſoll.“ Für y 
Anthrtagit⸗ oder Hartkohlen wird Jich d 
der Preis demſelben Bericht zufolge | 
um 1.70 Doll. erhöhen und für Jlli= | 
noiſer und Indiana-Weichkohlen um 
53 bis 60 Cents für die Tonne. 
Wie Herr Leland berechnet 
tommt auf 
vierte Teil des ganzen Kohlengeſchäfts M 
von Chicago, und weiter berechnet er, 
daß dieſelbe insgeſamt 150,000 Doll. 
mehr an Frachtgebühren zu bezahlen 
haben wird. Wenn dieſe Rechnung 
ſtimmt, ſo wird ſich die Kohlen— 
ſrechnung der Chicagoer Bevölke— 
runs alfo im ganzen um 600,000 
Doll, erhöhen, eıne gewiß recht prak— 
tiſche Wirkung des ſchändlichen Bahn— 
geſehes. 
| Der Preis von Harttohlen, 
|mwurde Anfang April diejes Kahres HI 


J 1* 
um 1 Doll. für die Tonne erhöht. 


Die Kohlengrubenbeſitzer begrünbeten JP 
dies damit, daß die Kohlenkommiſ- 
ſion jedenfalls den Forderungen der hi 
Grubenarbeiter nach höheren Xöhnen = 
jentjprechen werde, und fie jid) daher 
Thon im voraus ficher Stellen müßten, 
| Die Jahresförderung von Hartfohlen 
ftellt fi) ungefähr auf rund 90 Mils 
lionen Tonnen, fo daß dieje Preis— 
erhöhung den Bejitern für das ganze 
ISahr eine Ertraeinnahme von 90/5 
Rillionen Doll, einbringt. DieiS 
lürzih ergangene Entjdei:| 
dung der Kohlenftommij- 


bat, ! h | 


SS 


‘jedoch nur Löhne, die durchfchnittlich 
jeine Erhöhung pon 50 Gents für die 
Ionne augmachen. Da, ivie behaup- 
|tet wird, feit der Erhöhung des Kob- 
‚lenpreifes ungefähr 30 Millionen 
|Ionnen bverfauft worden jind, jo 
\fließt von den dafür berechneten 30 
Millionen Doll, die Hälfte, aljo 15 
‚Millionen Doll., in die Tafche ber 
Grubenbefiter, nicht in diejenige ber 


Ber uns iit das Hauptqrartier 
für Buppenwagen. Alnjere Bretje 
jind die niedrigjten und unfer Lager 
iit da3 größte. Cie können nicht 
erwarten, dieſelben zu dieſem Preiſe 
ſpäter in der Saiſon zu erhalten, 
und ſind ſicher, daß unſer Lager zu 
den jetzigen Preiſen nicht lange vor 
halten wird, die Nhnen 30% bis 
40% eriparen. Wir heben für jpa- 
tere Ablieferung auf. 


R 


| Beachten Sie nur diefe Suites zu diejen wunderbaren 
Soweit diejelben vorhalten, während dicfe 


Dieje „Stücke Schlafzimmer Suite, in Mahagoni oder Wal- 
fann nirgendswo zu weniger als 
Während dtejes. Derfaufs offerieren wir dieje pracht- 
volle. Ausjtattung — joweit diejelben vor- 


4 
nuß⸗Finiſh, 
werden. 


halten — für nur 


B 


m 


— 


— mit Tapeſtry 


3195.00 


r „Överituffed“ 


5 


Nah - Kabinett, wie Bild, 
während des Verkaufs zu eirier 
groBen Preisherabjegung. 
Unſer Lager iſt da3 größte, in 
der Anzahl wie in der Mannig- 
faltigfeit, zu Rreiien, die She 
nicht überichen folltet. Wir 
offerieren  Ddiejelben während 
dieſes Verkaufs zu 


812.50 


5250.00 dupliziert 


und 
aufwürts. 


J 


Unzweifelhaft iſt in Eurem 
Eßzimmer oder Wohnm— 


edern⸗Truhen — wie die Abbildung zimmer eine Ede, bie 


SIMPLEX UNIVERSAL 


| Sinpler Univerial Kombination Herde 
IK 4 —_ automatischer Anzünder mit Wärme 
IB Kloſett. Der beſte 2-in-1 Herd in der 
1 Welt; für Kohle oder Gas. In Ihrem 


5136.75 


Unsere Heizofen=Breije find jolche, Die 
Sie nicht überjchen follten, wenn Sie ei=- 
nen gebrauchen, da unjere Einfaufstraft 
uns geitattet, Ihnen Geld zu fparen. 


ei uns it da3 Hauptquartier 
für die berühmten Univerjal 
HSeizöfen und Kodherde, 
wodurd wir in den Stand gefett 
find, Eudy diefelben zu Preifen zı 
verfaufen, wie Fein anderer Laden. 
Spreht bei ung vor, wenn Ihr 
einen benötigt. 


Grubenarbeiter. Wan hat auch od) 


fein Sterbenswort darüber aehött, 
ee Daß jebt, nachdem die Entjcheiduig 


(Für bie „Adendhoff*.) * der Koplentommiffion ergangen ift, 


Handel und Induſtrie. der Aohlenpreis entſprechend um 


einen halben Doll. ermäßigt werben | Il 
——— — en ſoll. Die Grubenbeſitzer werden alſo 
in Piht v itendes Süohlenfener. — Trans — fortfahren, den ganzen Dollar mehr 
u W ” * ur ne * e fe —* Zrausportloſten uud zu berechnen und die Hälfte davon in 
Warenpreife, — Die PRreisiteigerung von Pocahontas- und die eigene Tajche zu teen. Diefen | 
anderen Kohlen. — Chicagos Kohlenredinnng. — Hartkohlen- Punkt Scheint die Kohlentommilfton 
prerie nnd Grnbenlöhne. — Die Enticheidung der Kohlen- 
fommijjion. — Tas Nedt anf “collective bargaining.” 
I ER RIRIRUEHRR 


ein leere3 Ausjehen bat; 
warum fie niit mit einer 
hübſchen Fernery, wie die 
Abbildung fie zeigt, auß- 
füllen? Diejelben eignen 
ji) auch als Hübfches TFeier- 
tagsgeichenf. Die SPBreife 


— Rupfer-Befchläge, die feiniten in Qua- 
lität und Heritellung. Wir haben eine 
große Partie auf Sager und offerieren fie 
während diejes Derfaufs zu weniger als 

en Großhandels-Roften. Was wir an agsgeſchen 
ſind niedrig, nur 


Hand haben, jede geht 
u FSIG:LS 94,95% 


aufwürts. 
uAllle dieſe Waren können jetzt gekauft werden und wir halten ſie für ſpätere Ablieferung 


Heim oder Flat verbun— 
den; zu nur 


& bei ihrer Enticeibung vollftändig MA 

* überfehen zu haben, Die Rüdihit | SS 

$ auf die Verbraucher hätte fie nixht | 

. "es daran zu hindern brauchen, die dei 

Anfang der Woche find durch ein | fo würbe fie zweifellos eine fofortige Örubenarbeitern gewährten Crbo- | 

Feuer in einem ber bebeutenpjten | Preißfteigerung auf der ganzen Linie |hungen zu verdoppeln, ba fie aud) | j 

Koblenhöfe von Chicago Kohlen im Nach fich gezogen haken. Da fie aber | dann durch bie im April eingetreiene | IS FE — 

Werte von 20,000 Voll. vernichtet du einer Zeit eintritt, da die Peife Deeitfeigerung gededt gemejen mas fi ren — 

worben, fo berichteie bie Tageöpreffe ‚eine fallende Stimmung haben, foren. ö | So ii m 

‚| ee ag spreſſe. wird die tatſächliche Wirkung wahr- Es iſt zu verſtehen, wenn von den SEHR — 

Sonderbar, wirklich ſonderbar. Noch ſcheinlich darin beſtehen, daß die na- mit der Entſcheidung unzufriedenen J 

a — gen rc nun = Kräfte, n — niedri⸗ Kohlengräbern — * * J INC. | 

yandier außer Stande ‚ | geres Preiäniveau hinarbeiten, nur | Punkt hingewieſen worden iſt. Daß F „ ‚ x . 4 
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zur Kennzeichnung der allgemermen | 


E — 
en ze = l en. er Ram! gr gap Igebühren profitieren, 
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Iinjere Läden find nur am Donnerstag nıd Sanıstag abend offen. 
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WILLIAM B. LUGKE 


Fälſcherin befinden ſich A. Krier, beſchlagnahmt. Cohen & Lavelles 


und James Lokal im dritien Stock des Gebäudes 


Streitbare Mulattin. | 
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ſrieg den Spielhöhlen. 


Kapital u. Neber/chuß 515,000,600 


112 West Adams Str. 


Kinder Schreien 


toten natürlicherweife bie Ausg | dem Verhör der Verhafteten betraut von Raffenfämpfen vorzubeugen, 
S 8 2 5 * ee pP mr 8 
| en fieigern erben, amstag abend bis 8 Uhr offen. ten nicht gelingt, bie Kohlengräber ze; fucht eiftiaft nach ihr. Sie ilt n mit fein 
Der Iheorie nad ift dies richtig, abe | Lewis aus Kanfas City feftgenoms | begrüßte er den Beamten, und beide | Margaret) Stewart ihren der kaus| SMlhen zwei Elettrifhe geraten, 
, u: |men. 
RE machten Ein! ie —Imeinſchaftliches Verhan- dacht der Fälſchung. Sie bewohnte 4 > * 
verhältnismäßig hohen Koften und |j Madten Einlagen ziehen 356 Schuld bereits zugeitanden; fie fol Streites 653 vermeffert hatte, |[and Avenue, fand geftern nachmits 
* | Arbeite ich den Beichlüffen der von Sheridan Road, mar ftet3 elegant ; | 2; \an 59. Str. und Windhefter- Avenue 
toften nur eine geringe Rolle fpielen, e 1 | gef : Giles gebucht wurde, bekannt zu ge- | Haft genommen. Cie behauptet, von | > Seite 
li diefe Vertretung überhaupt |perfüge. Vor etwa, einem Monat z ö4f: — ie hi ige i 
fehr beträchtlichen Zeil der Ausgaben verliert dieſe g füg einem q höhlen ſein. laden betreibt, zuerft tätlich ange= | melche die hinteren Site inne hatten, 
un mehrere Lokale im Schleifebezirf aus. s 
inſchaftliches Verhandeln Gebrauch eregant gefleidete Frau in ihrem Di: ⸗ |; | t tzeiti a Tr 
höhung der Frachtgebühren den Der- meinſchaftliches Verb jelegant g dr h Hoynes Leuten ausgehoben, darunter hre ſammenſtoß rechtzeitig vorausſa 
| Dede Beidjlüffe zu Schleifebezirt befindlichen angeblichen 
' len, für fie binden eſchlü gung geſetzt, um ihrer habhaft zu — —— jährige i ali 
Erhöhung ———— für J gung geſetz hrer habhaft 3 wurde der döjãhrige Sebaſtian Mali⸗ 
40 Inſaſſen wurden verhaftet und 
It die Intereffen der Arbeiter im | SFpeater führte, ftipieliges Roulette, ‚| Biest ducdy eine Kleine. Anzeige in | 
ſchon vor ſechs Monaten eingetreten, 5 . „Merkur.” — "der „ * * —— vol in * 


— ß | Zu Tode gequeticht, 

ben für die Erzeugung und Bermart | und der zurzeit im Great Northern | morben war, offenbar gut befannt nachdem die Nr. 3708 Süd State 

— F— En Alle in diefer Bank am oder vor ||hei der Arbeit zu halten, das ihnen | mit Haftbefehlen beivaffnet, denn die i | 

in der Praris muß man einen Unter= | ge * Verfhmundene fteht unter dem DVer= | Beide haben angeblich Ifhüttelten fich wie alte Freunde die |fafifhen Kaffe angehörenden Nadj-| Der Örundeigentumshändler Rir 

9; = deln (collective bargaining) in die | mit ihrem Gatten etliche Zimmer im : = : 5 I8 ität de3 Manz |einea 
- 1 Zinfen vom 1, € \ fen niht nur Gefhäftsleute in Chi: | weigerte fir, die Sdentität des Manz | eines 
geringem Gewicht, bei deren fehlieh- || Sinfen vom 1, — | 5 — bi der fpäter unter dem Namen |Die ftreitfüchtige Mulattin wurbe in |tag jeinen Tod, als fein Kraftwagen 
E . ; | : j ö Iren Städten hereirgelegt haben. ges |$ : . — 

— J wie Rohlen un) ihnen gewählten Vertreter bei den gelleidet. jo daß fie den Einbrud er- —— N ben. George W. Giles foll der Häl- Schwark, melher Nr. 3722 Sid dwilden zmwei Eleftrifchen zertrüms 

nndien, Sei den erfruen Maren \jeben Wert. Wenn bie Arbeiter au | murde die Polizei der Totonhall- Auch im füblichen Xeil-der Stadt |griffen worden zu fein, als fie ihm jentfamen wie durch ein. Wunder uma 
N yebt Staatsanwalt Hoynes Geheim- ehniähriae Zochter aelchlagen | 

faufäpreis nicht- mefentlich beeinfluf- machen wollen, jo müffen fie Äh ftritt eine Anzahl Yälfgungen ver: Jale Bolton Zigarrenladen, 738 | Hatte. sehmjährig — und abſprangen. 

„bin e m ihrer. Spielhöhlen ihre Aufmerkfamteit zu Be 
faufäpreis zum Ausbrud kommen fafjen. Natücid, jet bies Detat |ierben, und fchließlidh ftieh man auf * Ber fein Örumdeigentum ber- nomsfi, Nr. 1042 Weit Chicago Apex 
au 

| RR iges Karten, | 
* Unier den Opfern der angeblichen Würfel, fowwie $937 in bareım Gelbe . $EAST.O 


tung aller Waren ſteigern werben. Hotel mohnhafte Edward Gordon !ift. Mit den Worten: „Hello Ed! Strafe mohnbafte farbige Frau Nichslas Begich mit feinem Kraftwagen 
nn mn 
ch | Sienstag, den 7. September, ge- |jzugeftandene Recht auf ihre ! | i 
m —— * ze. | Hände. Hilfsftaatsanmwalt Raber bar Louis Schwartz im er Begich, Nr. 6019 Süd Aſh⸗ 
ü droht. Wenn die Somerfett Hotel an Argyle Str. und un 
lichen Verkaufspreifen die Transport: zul Brüche zu geen drob | jett Hotel an Argyle Str. u cago, fondern auch in anderen größe: | ne3, 
Eifen, deren Transportkoſten einen Verhandlungen nicht anfchließen, TO | weckte, als ob fie über große Mittel ter einer ber ausgehobenen Spiel | State Strahe einen Eleinen Kram: |N.ert wurde. Zwei junge Zeuie, 
Staatsanwalt Hoyned Mannen heben 
fann aud) eine bierzigprozentige Er= fernerhin von biefem Net auf er Mache dahin verftändigt, daß eine twurben fpäter mehrere Cofale von Mormwiürfe machen wollte, weil er veriehrt, als fie den drohenden 
ie ‚poliziften wandten geftern ben im er 
fen, während bei ben Ichteren biefe Vertretern auch die Jollmacht ertei= | jinte, Alle ‚Hebel wurden in Bewe— Süd Dearborn Str. Un Chicago Avenue und May Str. 
en, 
fe Vertreter babei usfchlieh z ı ER und hoben brei von ihnen. aus. Etwa —* 
daß dieſe Vertreter dabei a “jeine Spur, die na m Ribiera faufen will, erreicht fchnell feinen | - on einer Kraftbrı erfahren 
muß. - Wäre bie Frachterhöhung are ht jchnell | NACH FLETCHER’S \ je Hein 
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32. Jahrgang. — Nr. 210. 


, Nur ein Wort. 
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Geoeute vor acht Tagen hielt der frühere 
Senator James H. Lewis vor der „American 
ar Aſſociation“ in St. Louis eine Rede, in 
en Verlauf er den, der Chicagoer Preſſe zu— 
egangenen Berichten zufolge, erklärte, noch vor 
Beendigung de8 Präfidentichaftsterning werde 
Yınerifa fi einer, ihm feindlichen deutich- 
enfiid; = japanifhen Mllianz gegenüber chen 
und Wahrideiniih zum Sriege gezwungen 
werden. 

E3 war jchwer zu glauben, daß Herr Lewis, 
der bislang in der Meltpolitif einen jehr Fla- 
een Pi befundete und fich nicht nur jeder ir- 
gendmie gehäffigen, deutichfeindlihen Neuerung 
enthalten, jondern bei jeder quten Gelegenheit 
ein mutes Wort für die junge deutihe Nepublif 
und das deutiche Volk gehabt hatte, Derartiges 
aelant haben follte — indefien, da war der Be- 
eiht und der lich nur die Annahme übrig, daf; 
auch LQemis, wic’3 fo vielen anderen fo oft ac 
fhicht, filh einmal von dem heien Wunjche, 
Eindrud zu mahen und Nuffchen zu erregen, 
hatte verleiten Iaffen, feiner Phantafie freien 
Spielraum zu geben und fie auf Pfaden iwan- 
deln zu laffen, die ihr für gewöhnlich voı fei- 
hen Haren Beritand und aller Gchäfligfeit ab- 
Holden Wefien verjhloffen find. Das wurde dem 
Feüheren Senator zu bveritehen acaeben. Es 
Feurde ihm von befreundeter Seite gejagt, er fche 
&efpeniter, wenn er an cine deutich - ruffiich- 
japaniihe Allianz behufs Bekämpfung Amer- 
eifa3 alaube, ufm. 

Die Antwort fam prompt. Kerr Lewis 
berivahrtex ji gegen den Vorwurf, cr erflärte, 
feine Rede fer mangelhaft berichtet worden md 
legte zum Bemweife cine Kopie de „Daily 
Bulletin“ bon Bloomington, III, bei, in der 
feine Rede im Wortlaut wiedergegeben ilt. And 
waB er dBanadı fagte, ift freilich eftvas ganz 
Underes al3 da3 früher PBerichtete. 

Wir Fönnen aud) dem nicht, oder doch nicht 
ganz beipflichten, aber es fei doch hier wieder- 
gegeben, Srern Lewis gerchht zu werden, und 
— weil fih daraus erkennen Tat, wie völlig 
eine Zleine Nuslaffung oft das ganze Pild ver- 
Endert oder — fagen wir: „mie’3 gemadjt wird“, 

* * 


Nach dem „Daily Bulletin“ ſagte Lewis wört— 
Kb: MNoch vor der zweiten Präſidentſchafts—⸗ 
wahl nach der, in die wir jetzt eintreten, wird 
GSroßbritannien im Bündnis ſein mit 
dem neuen Deutſchland in Form einer Allianz, 
beide zuſammengehend mit Rußland, geſichert 
durch ein Abkommen mit Japan — behufs Er— 
reichung zweier Ziele: Die Ver. Staaten zu 
hindern an der Ausbeutung der Handelsmög— 
lichkeiten in den neuen Gebieten, welche den 
europäiſchen Staaten infolge des Weltkrieges zu— 
fielen, und, zweitens, zum Schutze der britiſchen 
Intereſſen in dem (von England) erworbenen 
Aſien und Indien gegen jedweden Einfall über 
Aubland, mit Hilfe von entweder Napan oder 
China. Wenn dies eingetreten fein wird, dann 
werden die Ver. Staaten fidh ifoliert ſehen, als 
feien fie auf einer Infel.” Rings um uns herum 
würden dan Verträge und internationales Ge- 
feß- beftehen, aber die Ver. Staaten würden fei- 
nen Teil daran haben. Aufgabe der Mdvofaten 
des Dandes und der geihäftlichen und finanziel- 
Ien Ssntelligenz fei e3, die Republik vor foldy fa- 
taler Zage zu bewahren, durch Schaffung eines 
internationalen Gefegfoderes für internationale 
Beziehungen, wodurd; andere Staaten mit Ame- 
tifa vereint werden würden, behuf3 QDurdfüh- 
zung und Erzwingung jener Doltrinen, welche 
ollen Bürgern der betreffenden Länder gleiche 
Sandelsredhte in allen Gebieten, freie Meere für 
jeglide Schiffahrt und gleihen Ehuß gegen jeg- 
The Ungerechtigkeit geben würden.“ 

Die VBerfuhung iit groß, die Begrimdung 
diejer Säke, ja, die ganze Rede, wiederzugeben; 
denn, was Lewis jagt, iit zum Mindeiten jehr 
intereffant und gibt zu denfen, aber dazu fehlt’3 
on Raum, imd das zu fun war aud nicht die 
Abfiht. E3 follte gezeigt werden, wie durd) 
Heine Auslaffungen der Sinn einer Rede, der 
Eindrud, den eine Rede auf den LXefer madıt, 
fo völlig verändert werden Fann. 

Die Lewis'ſche Rede erſchien phantaſtiſch, 

hochgradig ſenſationell und deutſchfeindlich und 
gehäſſig, inſofern als ſie darauf berechnet ſchien, 
das alte Mißtrauen gegen Deutſchland auf's 
neue zu ſchüren. Und das wurde erreicht durch 
Auslaſſung des Wortes „Großritannien“, 
ſo bdaß eben ein deutſch ruſſiſch· japaniſches Bünd⸗ 
nis in Ausſicht geſtellt wurde, während Herr 
Sewis tatſächlich nur von einem vorausſichtlichen 
britiſchdeutſchen Bündnis mit An— 
Iehnung an Rubland und einer Art Rüdverfiche- 
zung gegen diefes, dur Abkommen mit Sapan, 
geiprocdhen Hatte. 
- Mas Lewis jogte, war viel mehr gegen 
England gerichtet al3 gegen Deutichland; viel 
eher geeignet, den Lejer gegen England ein- 
unehmen, al3 genen die junge deutiche Republik 
Ens ihr Bolf. — Wurde gerade darum das eine 
Heine Wort in dem Berichte über die Nede aus- 
gelaffen? — — 


Der Shut unferer Sandelsflotte. 


„Bür die nationale Verteidigung und für 
erfpriehliche Wachstum ihres Außen. und 
nnenhandels ift eS notwendig, dab die Verci- 
nioten Staaten eine Handelsflotte von aufs beite 
ußgerüfteten Schiffen der geeignetiten Art be- 
* die imſtande ſind, den größeren Teil des 
Barenverfehrs zu beforgen und in Kriegszeiten 
als Silföflotte zu dienen,“ — mit diejen Worten 
dad vom Stongrek anfangs Nuni diejes 
— Schiffahrtsgeſetz, die ſog. 
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tiſchen Preſſe hervorruft, ſo kann man darausken aber, daß es zum beiderſeitigen Vorteile aus- 


auf die Güte dieſes Geſetzes ſchließen. Gegen 
die „Jones.Bill“ hat ſich in den engliſchen Zei— 
tungen ein Sturm der Entrüſtung erhoben. 
Manche haben ſich ſogar zu der Drohung verſtie— 
gen, daß, wenn dies Geſetz nicht „verbeſſert“ 
würde, die britiſch-amerikaniſchen Beziehungen 
dadurch geſtört werden würden. 

Mit der Durchführung des Handelsflotten— 
programmes iſt durch das Geſetz die Bundes— 
ſchiffahrtsbehörde betraut. An ihrer Spitze ſteht 
der rechte Mann, Admiral Benſon, der ſchon wie⸗ 
derholt bewieſen hat, daß er für die Wahrung 
der amerikaniſchen Intereſſen einzutreten und 
britiſche Intriguen zu hintertreiben verſteht. Er 
hat auch jetzt das rechte Wort zu finden gewußt. 
„Gewiſſe britiſche Propagandiſten ſcheinen an der 
Wahnyorſtellung zu leiden, daß die Vereinigten 
Staaten noch eine britiſche Kolonie ſind. Es 
ſollte ihnen zum Verſtändnis gebracht werden, daß 
die Vereinigten Staaten zu einer der bedeuten- 
Sen Eremädte der Welt geworden find und dat; 
wir unfere Sandelsflotte beibehalten und beichüt- 
zen und den amerifanifhen Sandel in amerifa- 
niſchen Schiffen gegen jede und alle Nationen 
unterfiligen werden. Wir werden dies durdy qe- 
etliche Mittel in offener und angemeffener Weife 
tim amd nicht durch acheime Sandelsfriegsver- 
einkarungen mit anderen Nationen, die häufig 
zum Krieg führen.” Die Ichten Worte zielen auf 
die Barifer Sandelsfonferenz der Alliierten bin, 
cn der unfere Regierung nicht teilgenommen hat, 
und namentlich auch auf das Fürzliche franzöfifch- 
britiihe Abfommen über Perfien und Mefopo- 
tamien, deffen Spike fi) gegen die Vereinigten 
Staaten richtet. 

Den größten Anjto bei den englischen, wie 
übrigens auch bet den japanischen Reedereikreiſen 
hat Abichnitt 20 des Sonesgefeßes erregt. Er 
verbietet in» wie ausländischen Schiffsgefellihaf- 
ten uniauteren Wettbewerb, wie die Gemährung 
ton Rabatt auf die Fradtgebühren; die Vermweit- 
dung von „Kampfichiffen” nur zu dem Zmedt, 
Konfurrenzlinien totzumadjen; die Verweigerung 
bon Krachtraum für Hunden anderer Necdereien 
und dergleichen mehr; auch die ungünſtigere Be— 
handlung in den Ein- und Musladehäfen und den 
Kohlumagitationen, 

MWivderholt ijt dariiber geflaat worden, daf; 
die amerifanifchen Schiffe in britiiden Häfen, 
namentlih am Stillen Ozean, Mühe gehabt ha- 
ben, fih mit Bunferfohle zu verfehen oder ohne 
Zeitverluſt zu „docken“. Das Jonesgeſetz ſchafft 
Abhilfe dagegen. Die Bundesſchiffahrtsbehörde 
iſt angewieſen, von amtswegen ſowohl wie auf 
Antrag derartige Fälle von unlauterem Wettbe— 
werb zu unterſuchen und bei Schuldigbefund nicht 
nur Geldſtrafen bis zu 25,000 Doll. zu verhän— 
gen, ſondern auch, falls es ſich um Ausländer 
handelt, dem Handelsſekretär der Vereinigten 
Staaten Bericht darüber zu erſtatten. „Der Han— 
delsſekretär,“ heißt es in dem Geſetz, „ſoll darauf— 
hin einer ſolchen Perſon für irgendein Schiff, das 
von ihm oder irgend einer von ihm direkt oder 
indirekt kontrollierten Reederei geeignet oder be— 
nutzt wird, das Recht entziehen, in irgendeinen 
Hafen der Vereinigten Staaten oder eines Ter— 
ritoriums, eines Diſtriktes oder einer Beſitzung 


derſelben einzulaufen, bis die Zuwiderhandlung 
aufaehört hat.“ 


Admiral Benſon hat auf die britiſchen Be— 
ſchwerden über dieſe Beſtimmungen geantwortet: 
„Liegt irgendetwas Ungehöriges darin, daß ame— 
rikaniſche Schiffseigentümer darüber aufgebracht 
werden, wenn ein ausländiſcher Beamter ihnen 
ſagt, daß ſie keinen Dockraum erhalten können, 
oder wenn ſie Scherereien und Beſchränkungen 
aller Art unterworfen werden? Die Vereinigten 
Staaien haben nicht den Anfang gemacht und 
werden nicht den Anfang mit Maßregeln machen, 
die, frei herausgeſagt, Handelskriegshandlungen 
ſind. Aber wir werden uns auch nicht beleidi— 
genden Beſchränkungen ſeitens irgendeiner aus— 
ländiſchen Nation fügen, ohne die Schiffe einer 
ſolchen Nation gleichen Beſchränkungen zu unter— 
worfen.“ 

Eine andere ſehr wichtige 
Jonesgeſetzes ermächtigt die Zwiſchenſtaatliche 
Handelskommiſſion, für die Bahnbeförderung 
von Waren, die auf amerikaniſchen Schiffen ein— 
geführt oder ausgeführt werden, Vorzugsfracht- 
ſätze zu bewilligen. Der Zweck iſt natürlich der, 
die Verſender dadurch zu veranlaſſen, den See— 
transport auf amerikaniſchen Schiffen vorzuneh— 
men. Man wird ſich erinnern, daß der Auf— 
ſchwung des deutſchen Seehandels zum großen 
Teil derartigen Frachtvergünſtigungen zu verdan— 
ken geweſen iſt. 

Dieſe Beſtimmung verſtößt indeſſen gegen 
die meiſten Handelsverträge der Vereinigten 
Staaten mit anderen Ländern. Das Jonesgeſetz 
weiſt daher den Präſidenten an, binnen 90 Tagen 
nach ſeinem Inkrafttreten dieſe Verträge zu kün— 
digen. Dieſe Friſt iſt am 83. September abge 
laufgır. 


— 
Beſtimmung des 
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Amerikaniſche Preſſeſtimmen 


Deutſche als Geſchäftsteilhaber. 


Die öffentliche Meinung in den Vereinigten 
Staaten machte ein ſaures Geſicht, als der Ver— 
trag zwiſchen einer amerikaniſchen Schiffahrts— 
geſellſchaft und der Hamburg Amerika⸗Linie be— 
kannt und von der Schiffahrtsbehörde gut— 
geheißen wurde. Aber nach einigem Achſelzucken 
kam die öffentliche Meinung zu dem Schluß, 
daß eine ſolche Geſchäftsverbindung mit unſeren 
früheren — und im techniſchen Sinne noch heuti— 
gen — Feinden zum Wohle aller Beteiligten ſei. 
Da wir ja einmal mit den Deutſchen Handel trei— 
ben müſſen, bemerkte eine Anzahl von Leit— 
artiklern, ſo ſollten wir, je früher deſto beſſer, 
wieder auf eine Friedensbaſis gelangen. Die 
meiſten Blätter ſtimmen darin überein, daß 
unter Ausſchaltung nationaler Empfindlichkeit 
die Vereinigung bon amerikaniſcher und deutſcher 
Erfahrung bewunderungswürdig wäre. 

Das Uebereinkommen wird von der „Waſh— 
ington Poſt“ (Unabh.) folgendermaßen dar— 
gelegt: 

„Der Plan umfaßt ein zmanzigjähriges 
Uebereinkommen zwiſchen der „American Ship 
and Commerce Corporation of New York“ und 
der Hamburg Amerifa-Linie von Deutichland, 
laut weldjem ein gemeinfamer Dienft in ver- 
ſchiedenen Teilen der Welt ziveds Beförderung 
von Ballagieren und Fradıt eingerichtet werden 
wird. Das Eigentum und der Verdienft wer- 
den nicht zujammengelegt werden, aber alle 
Safenbauten und Bureaur beider Gefellihhaften 
werden dem gemeinjamen Dienjte zur Verfügung 
geitellt werden. Ein enge Zufammenarbeiten 
zum Vohle beider Geſellſchaften wird in Betracht 


gezogen. 
Die „Rein York Times“ ftehen dem Weber- 


= — 


ment wurde nochmals gemacht mit 


ſchlagen möge. Sie fordern jedoch, daß die Unter⸗ 
nehmung amerikaniſch bleibe. Der „Richmond 
News Leader“ (Unabh. Dem.) ſieht in dere Han— 
delsgemeinſchaft einer amerikaniſchen und deut— 
ſchen Schiffahrtsgeſellſchaft eine Herausforderung 
Englands und erinnert auch an die deutſche Be— 
ſetzung Belgiens, die eine ſolche Gemeinſchaft an- 
rüchig mache. Aber, ſchließt er reſigniert, es 
bleibe Amerika nichts anderes übrig, wenn es 
ſeine neue Handelsmarine nicht einroſten laſſen 
wolle. 

Die „Toledo Blade“ (Unabh. Rep.) findet den 
Plan inſofern verdienſtvoll, als er dazu beitragen 
wird, amerikaniſche Schiffe „verdienſtbringend zu 
beſchäftigen.“ Ferner: „Der Schrei der Welt iſt 
nach Frieden und der Wiederherſtellung des Han—⸗ 
dels und Verkehrs zwiſchen den Nationen. Und 
inſofern dieſer Schiffahrtsbund dieſem Ziele zu— 
ſtrebt, iſt er zu begrüßen.“ 

Wie viele andere Blätter, weiſt auch die 
„Pittsburg Sun“ (Dem.) darauf hin, daß „die 
Deutſchen das Geeſchäft verſtehen, aber keine 
Schiffe haben; wir die Schiffe haben, aber das 
Geſchäft nicht verſtehen“, und bezeichnet daher die 
Geſchäftsverbindung als logiſch. Die „New York 
Evening Poſt“ (Unabh.) ſieht in dieſem Plane 
„beiderſeitigen Vorteil.“ Das „Mobile Regiſter“ 
lobt die Schiffahrtsbehörde dafür, daß ſie die 
Unternehmung ermöglicht hat und ſagt: 

„Das Uebereinkommen iſt das Ergebnis der 
taktvollen und liberalen Haltung der Schiff— 
fahrtsbehörde, denn obwohl die amerikaniſche 
Geſellſchaft überall den Vorzug erhält, wo es 
notwendig iſt, ſieht der Vertrag gleiche Vorteile 
für beide Geſellſchaften vor.“ 

Aber es erheben ſich auch warnende Stimmen 
gegen zu enges Zuſammenarbeiten mit den Deut— 
ſchen. Die „New York Tribune“ (Repe.) z. B. 
ſagt: 

„Es iſt immerhin die Möglichkeit vorhanden, 
daß die Hamburg Amerika-Linie, welche vor dem 
Kriege immer die führende Stelle für deutſche 

Sropaganda war und während unſerer Neutrali— 
tät ſich am Spionieren und der Sabotage aktiv 
beteiligt hat, die Vereinigten Staaten ſchlau dazu 
benützen will, Deutſchlands Kaſtanien aus dem 
Feuer zu holen. Nachdem wir den deutſchen 
Handel wieder belebt haben werden, werden 
unſere Schiffe wahrſcheinlich nicht länger in deut— 
ſchen Häfen willkommen ſein. Dieſer durch unſere 
Kenntnis des deutſchen Charakters und der deut— 
ſchen Taktik beſtärkte Verdacht gibt dem Ueber— 
einkommen der Schiffahrtsbehörde einen un— 
angenehmen Beigeſchmack.“ 

Auch die „New York Evening Mail“ (Unabh.) 
erhebt warnend ihren Finger: 

„ ‚Ztraue jedermann‘, ſagt Mr. Dooley, ‚aber 
ſchneide die Karten.‘ Dies iſt ein ausgezeichneter 
Rat für unſere Geſchäftsleute, wenn ſie mit den 
Deutſchen handeln. Denn wir können ganz ſicher 

ſein, daß die Macht, die wir den Deuetſchen auf— 
bauen helfen, fhonungslos gegen uns gebraudt 
iverden wird, in induftriellem Sinne wenigitens, 
wenn die Zeit gefommen iit.“ 

Der „Philadelphia Public Ledger” (Unabh.) 
hegt Beforgnis, daß die amerifaniihe Schiffahrt 
zu jeher von der deutichene abhängig fein wird 
und empfiehlt die unabhängige Entwidlung der 
amerifanifhen Sandelzidiffahrt. Die „Neavarf 
(N, 3.) News” (Unabh.) warnen gegen die Nadı)- 
ahbmung der deutihen Methoden, welde zu er- 
bitterten Kämpfen geführt haben. Die „Balti- 
nıore News” (Unabh.) rufen aus: „Die Zeit 
follte fommen, wenn Amerifa feinen ganzen See- 
handel felbft beitreiten fann!” Die „Buffalo 
News“ (Rep.) ift nody pofitiver und bezweifelt, 
dak die Schiffahrtäbehörde die Fünftige Wohl- 
fahrt der amerifaniihen Sandelsmarine aufs 
bejte gewahrt hat. 

Der „Springfield Republican” (Unabh.) 
findet wieder eine andere Schwierigfeit, indem 
er bemerft: 

„Wenn Amerifa feine fchhlehten Manieren, 
melde e8 bei Tarifitreitigfeiten an den Tag 
aclegt hat, auf dem empfindlichen ?selde des 
Scehandel3 beibehalten wird, dann dürfte der 
Bund mit der Hamburg Amerifa-Linie nicht eben 
zu ben beiten Vorzeihen gehören.“ 


— — — — —“ 
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Deutſche Gegenwehr in der Tſchechoſlowakei. 
Bekanntlich hat das Deutſchtum in der Tſchecho— 
ſlowakei, als es noch zu Oeſterreich-Ungarn ge— 
hörte, bis an die Grenze ſeiner Leiſtungsfähigkeit 
Kriegsanleihe gezeichnet. Der tſchechoſlowakiſche 
Staat hat dieſe Werte geſperrt und nun gegen 
den Widerſpruch der deutſchen Abgeordneten ein 
Geſetz geſchaffen, wonach jeder deutſche Beſitzer 
in Höhe von 75 Prozent ſeines Beſitzes tſchechiſche 
Staatspapiere für ſeine öſterreichiſchen oder 
ungariſchen Kriegsanleihen bekommt, wenn er 
zum gleichen Betrage, in dem er ſolche Papiere 
beſitzt, neue tſchechoſlowakiſche Anleihe zeichnet. 
Das Geſetz läuft darauf hinaus, daß die Deut— 
ſchen dem Staate, der ſie dauernd entrechtet, Be— 
triebskapital geben ſollen. Mit dieſer Frage hat 
ſich nun der deutſche parlamentariſche Verband 
in Prag in einer Sitzung vom 17. Juli befaßt 
und hat ausgeſprochen, daß die Abgeordneten 
und Senatoren des parlamentariſchen Verbandes 
alle Mittel zur Verhinderung des Kriegsanleihen— 
geſetzes erſchöpft hätten, ſoweit ſie auf dem Boden 
des Parlaments anwendbar wären. Nunmehr 
ſei nur noch die Bevölkerung in der Lage, das 
Geſetz zu vereiteln, aber nur dann, wenn alle 
Schichten und Gruppen zuſammenhielten und ſich 
einmütig weigerten, das Geſetz anzuerkennen. 

Sägemehl als Futter. Aus dem Staate 
Wisconſin kommt folgende für den „Laienkon— 
ſum“ leider ſtark populariſierte und daher unge— 
naue Meldung, die wir mit dieſem Vorbehalte 
unſeren Leſern zur Kenntniß bringen: Kühe, die 
mit einer Ration Sägemehl von Weißfichten ge— 
füttert wurden, produzierten mehr Butter und 
Milch, ſetzten auch mehr Fleiſch an. Experimente 
ſeitens F. B. Morriſon vom Ackerbaudepartement 
in Verbindung mit dem Laboratorium für Forſt— 
produkte haben dieſe Reſultate ergeben. Die Ra— 
tion Sägemchl betrug nur 25 Prozent des Fut- 
ter für die Kühe, doch follen weitere Erperi- 
mente mit 33 und j&hlieglidy mit 50 Prozent ge- 
madjt werden. Bon Gelehrten wird geglaubt, 
da ein großartiges Futtermittel entdeckt twurde 
und dab Millionen Dollars dadurd) erfpart wer- 
den lönnen. Die Erperiinente haben aud) ergc- 
ben, daß da8 Eägemehl nit nur nahrhaft ift, 
fondern daß die Kühe e$ auch gerne frefien, „Wir 
behandelten Fichtenfägemehl und bverwandelten 
die Stärfe darin in Zuder,“ fagte DO. M. Butler, 
Hilfsdireftor de3 Forjt-Laboratoriums, „und be- 
gannen dann in Verbindung mit dem Iandwirt- 
Ichaftlihen Departement der Univerfität mit den 
Erperimenten. Fünf Milchfüihen wurde eine Sä— 
nemehlration mit dem regelmäßigen Futter für 
die Daner eines Monats gegeben mit dem Neful- 
tat, dal mehr Butterfeit produziert wurde, Dat 
erhielten fie da8 frühere normale Futter einen 
Monat lang mit dem Nefultat, dak Mil und 
Gewicht wieder normal wırrden, Das Erperi- 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 3. September 1U%U. 
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(Sie die „Abendhot"d 


Das neue Europa. 
Durch die Brille eines fritifchen Beobachter. 


Bon Dr. Walter 3. Briggs. 
(Eopprigdt, 1919, bh Dr, Walter 9. Brigsd, Chicago.) 


Berlin, 


Zürich, 18. Auguft 1920, 

Des langen Wartens auf den 
Trieben, der mir den Beginn mei- 
ner Tätigkeit im Deutfchen Neiche 
ermöglichen fol, müde, beichloß ic 
bor einigen Tagen, des politifchen 
Haberg unferer Republitaner und 
Demokraten nicht ferner zu achten, 
und menigjtens einen furzen Aus— 
flug in die Reichshauptitabt zu mas 
den. Seit einigen Wocen gehen 
wieder birefte Züge von Zürich nad) 
Berlin. Schweizer Wagen fahren 
über die Grenze bei Gottmadingen, 
deutfhe D Zug-Ausrüftungen tom: 
men herüber. Pap- und Zollabferti- 
gungen gefchehen teilmeife im Zuge, 
e3 meht wieder ettvad mie wirkliche 
Triedensluft. Da hört eg denn auf, 
ein Abenteuer zu fein, wenn man 
von Züri nad Berlin fährt. Und 
wenn man fi) genügend Proviant 
mitnimmt, fommt e3 einem beinahe 
vor, wie in ber auten alten Zeit, 
oder wie wenn man nur bon Chicago 
nad) New Hort fahren würde. Co 
lange dauert ed immerhin noch. 

Seit ih mieder in Europa Bin, | 
hole ich eine Maffe geographifcher 
Arbeit nad. Viel gereiſt wie ich 
bin — meine Freunde behaupten im= 
mer, ich hätte eigentlih Eifenbahn- 
kondukteur werben follen, was bei 
den heutigen kurzen Streden, die ein 
folder immer hin und ber fährt, 
durhaus nicht zmedmäßig wäre — 
find doch einzelne berühmte Dinge 
meiner perfönlichen Beobadhtung erjt 
jegt zugänglich gemoreon. Dazu ge: 
hört der Rheinfall bei Schaffhaufen. 
Und der tft wirklich fehenswert. Wie 
ji der junge Rhein mit feinen hell» 
grünen Fluten über die Telfen jtürzt, 
ſprudelnd vor Uebermut ſich noch 
einmal austollt, bevor er nach ſeiner 
fröhlichen Fahrt aus den Hochalpen 
ſich zum ſchiffetragenden, breit und 
gemächlich dahin flutenden, heiß um— 
ſtrittenen Strom entwickelt! Als 
ahnte er die ſchweren Sorgen, die 
er in ſeinem weiteren Lauf der 
Menſchheit bringt, angefangen von 
der Schweiz, die ihn ſo dringend zur 
Beförderung ihrer Kohlen-Importe 
braucht und ihn daher über Baſel 
hinaus ſchiffbar machen und mit der 
Rhone verbinden muß, was ein Hei— 
dengeld koſten wird. Dann durch 
das Elſaß, deſſen Bewohner es im— 
mer meht müde werden, der Zank— 
apfel zwiſchen Deutſchen und Fran— 
zoſen zu ſein und die ſich immer 
kräftiger nach einer völligen ſtaatli— 
chen Selbſtändigkeit ſehnen. Weiter 
nach Norden, wo die Franzoſen nun 
für 15 Jahre ſich feſtgeſetzt haben 
und mit ihren Marokkanern und 
negal-Negern noch immer hoffen, 
was linksrheiniſch iſt, auch franzöſiſch 
machen zu können. Oder gar in das 
Ruhrgebiet einzudringen, deſſen Be⸗ 
ſitz ihren ee in ihrer Macht: 
lofiteit das Allheilmittel fcheint, um i — 
—* Volke zu 97 . ihm kehr ift noch einer ber fchmächiten 
fünf Jahre lang als Preis feines Punkte im Wiederaufbau. Die 
blutigen Ausharrens verfprochen hat: | Terameter Automobile mit der acht- 
„le boche payera!“ Bis er enbli Faden Zare Pr. 3 find nur bem 
aufatmend die Grenze Hollands | Höhitbemittelten zugänglich und bie 
überfchreiten darf, um die Schiffe der, Droläfen mit ber fünfachen trotien, 
Monheers auf feinem breit germorbe- don kleinen, putzigen isländiſchen 
nen Rüden zu tragen, auch ba nicht | Pferbehen gezogen, init unheimliche 
ohne den Neid der Belgier täglidy | Langjamteit bahin. Die „Große 
und ftünblich auf fich zu ziehen, die Berliner Pferdebahn“ iſt nody nicht 
ihn mit immer neuen Kanälen zu er- |{in QVollbetrieb, wie ihn bie Groß- 
reihen traten. Es iſt heutzutage ſtadt brauchen würde. Und der 
keine leichte Sache, ein internationa- Autobus zu 1 Wart iſt nur in we⸗ 
ler Sirom zu ſein! Aber bei Schaff- nigen Exemplaren zu treffen. Aber 


iſt enig zu mei- immer wieder empfindet man das 
um — 4 nicht als eine Beläſtigung oder Er— 


ia iſt die Fahrt durch Wü ſOwerung. Die Zeit hat ihren 
en. un bon Wert im Nachtrieg faſt fo fehr einge: 
Getreive und Obft wird gerade ein- | PüBt, iwie das Gelb, u 
gebracht. Der Wein fteht jchön auf Davon muß man allerdings einen 
den Hügeln. Die rotsvioletten Mohn; |erfledlihen Betrag haben, wenn man 
felder, die dem Del: und Fettbebarf In Berlin Halbivegs angenehm leben 


ini en aushelfen follen, haben Mil. Darüber haben ja Stollege 
u "a 9 |Marr und die andern, die über Ber- 


jtrogenber | +- l 
t, Abend brinat in fchreiben, viel berichtet. Uber 
eg ——— Berlin ift wirtlih an und für fi 


und nad Würzburg. Aus Kiffingen ) Ar 
und andern Vädern wälzt fi) bie rafend teuer. Nicht mur teil bie 
Flyt der Kriegsgewinnler nach Nor- Mark jehr wenig wert ift. Beſonders 
den und Often. Sie find ein nod; Tür Ausländer. Zimmer zu 60 bis 
immer borherrfchender und wenig 200 Mark find felbit für Befiger 
erfreulier Einilag überalf da, imo |Pon Franken jhweizer Währung un: 
e& gut und feuer ift. Weiter in angenehm teuer, wenn dazu moch bie 
bläulicer Vollmondnacht durd) Ihü- | Preife für Mahlzeiten tommen, bie 
ringen. Am frühen Motgen dur man im Hotel einnehmen muB und 
Weimar, das ivieder fo ftill fehlum- bei denen man Meine zu 75 Mark 
mert, alg fei e8 nie die Geburtäftätte |DIe ‚Slafche trinten mu — barin 
der jungen Verfaffung gewefen, um ‚haben fie ji in Berlin noch nicht 
deren Beltand in Deutfchland noch | geändert. Hreilich verdienen ja auch 
immer ſchwere Sorge herrfcht Vor: Pie Leute dort entiprechend. „Der 
über an Saafed und der Kubelsburg Koofmann badt, was Feierfeſte faſ— 
mit ihren Erinnerungen aus froher ſen“. Geſchäft gibt es in Berlin 
Burfchenzeit. Halle zur mächtigen genug und wer es mit ber Baluta- 
Inbuftrieftabt erwachfen, die fandi: |pefulation glüdlic trifft, kann jehr 
gen meiten Flächen der Mart umb bedeutend verdienen. Aud; der Ars 
dann durch ein Gewirr von Dampf: |Üriter hat genug und ber teilmeife 
und elettrifchen Bahnen endlich die) Preisabbau, befonberd bei Schuhen 
Einfahrt. Das Alles geht wieder | Pemerfbar, hat auch eingefegt. Aber 
mit der altgerwohnten Pünktlichkeit, Treilih, der früher ein beſcheidenes 
Und bas Gefühl der Unficherheit für] Einkommen hatte, das er fi aus 
das Gepäd, mit dem man noch vor eier Lebensarbeit errungen hatte, 
venigen Monaten in Deutichland der ift heute der furdtbarften Not 
reifte, ift ebenfo getwichen, wie bie @usgeleht. Das ift das fihwerfte 
drangolle Fülle in den Zügen. Die Wirtihaftlihe Uebel bes Krieges. 
bierhundertprogentige Erhöhung ber äh reg h 
zz. Wat enbiih ihre ZBitkung die verſchämt Armen, Die, welche 

Und fo bettete ich denn nach fait ihre Armut auf die Straße tragen, 


Me bey find meift Kinder, die Zigaretten 
kn tanken Bone een, en Zr Slreiäge fe ie, ige, 
fült von den Schilderungen. der rüppel fehl man in_ einer ned 
fhmweren Revolutionstage, den Kla⸗ einem fo langen, Idieten Strieg = 
gen über grengenlofe & , ng, Un ftaunlic geringen Zahl und nur bie 
ficherheit, Na a Un: allerwenigften unter ihnen ala Vett- 

ti, die Ti, ——— 


Tot. 3 Bin met ne 


fernt davon, mein Urteil über Ber: 
lin, das in einigen Tagen fich bil- 
beie, ald reftlog maßgebend hinzus 
ſtellen. Ich fanın aber nur fo viel fa: 
gen, daß ber Gefamteindrud ber 
einer ftetigen Rüdtehr zum Normas 
len ift. Sommerliche Stille liegt über 
der Stadt. Vielleicht trägt fie dazu 
bei, daß der Eindrud des Gebämpf- 
ten, den man überall in Deutfchland 
und Defterreih Heute fo ftarf 
empfindet, noch tiefer wird, Es ift 
nicht da3 atemlofe Jagen und Ha= 
ften, nicht die überlaute Fröhlichkeit 
bes Berlin aus früheren Tagen. 
Uber e3 ift auch nicht das Bild eines 
Verfall3 oder einer fich aufbrängen- 


—— gs 


des dort Ueblichen hinaus gehenden 
Verwilderung, eher ein weicherer gut— 
mütigerer Zug, über dem Ganzen. 
Ob es das Fehlen des militäriſchen 
Einſchlages iſt, der einſt ſo unzer— 
trennlich mit Berlin verbunden war? 

Eines iſt ſicher. Der allgemeine 
Zug zur Arbeit tritt auch in Berlin 
mit unverkennbarer Deutlichkeit her— 
vor. Es iſt gewiß mehr als die Er— 
lenntnis von der Notwendigkeit nach 
ſo langen Jahren der Vernachläſſi— 
gung, wieder an allen Ecken und En— 
den herzurichten, die als erſtes Zei— 
chen des wiederkehrenden Normal— 
lebens das ſommerliche Aufreißen ſo 
vieler Straßen zur Neupflaſterung 
bewirkt hat. Hier ſchafft die Stadt— 
verwaltung Arbeit für Tauſende. 
Gut bezahlte Arbeit, die im doppel— 
ten Sinne des Notſtand abhelfend 
wirkt. Dem Notſtand der Stadt, ſo— 
weit ihre äußere Schönheit in Frage 
kommt, dem Notſtand der Bewohner, 
die anderweitig keine Arbeit finden 
können. Immer wieder gehen mir 
die köſtlichen Verſe aus Edwin Bor— 
mans „Deelung von Leibzig“ durch 
den Kopf: 


„Der Koofmann backt, was Feierfeſte 
faſſen, 

Der Gaſtwirt wählt ſich Bayerns 

| edeln Suff, 

Der Stadtrat [perri e halbes Dutz'nd 
Gaſſen 

Und ſpricht: Hier reiß mer'ſch Pfla— 
ſter uff.“ 


Die Friedrichſtraße iß mit Bret— 
tern eingedeckt. Dort ſind ſie eifrig 
daran, die Untergrundbahn auszu— 
bauen, die ſo ganz New York mäßig 
wirkt und vielleicht am meiſten dazu 
beigetragen hat, daß ſie Berlin die 
amerikaniſchſte Stadt Europas nen— 
nen. Sie iſt auch wirklich ſehr not— 
wendig. Denn wenn man den erſten 
Eindruck des Kleinen überwunden 
hat, den die Stadt macht, wenn man 
New Hort oder Chicago im Auge hat, 
dann fpürt man doc die enormen 
Entfernungen, die jelbft zmifchen 
dem alten Stadtzentrum, Unter den 
Linden, Friebrichftrafe und dem 
neuen um den Hurfüritendamm ber= 
um beftehen. Und der übrige Ver- 


ben Not. Nicht einer über dag Map | 
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Die ſchwarze Cchmach. 


Der in deutſchen Kreiſen wohlbekannte Dr. Edmund von Mach 
hat in Gemeinſchaft mit Rev. Charles F. Dole einen flammenden Auf— 
ruf an das amerikaniſche Volk erlaſſen, durch die Vermittlung des 
Kongreſſes gegen die „ſchwarze Schmach“ in Deutſchland geharniſchten 
Proteſt einzulegen. Um dieſem Appell an den Kongreß die gewünſchte 
Wirkung zu verleihen, iſt es dringend erforderlich, ihm eine große Zahl 
von Unterſchriften zu geben. Sie durch Auslegen von Bogen zu ſammeln, 
ſollten ſich die größeren Vereine entweder einzeln oder in gemeinſamem 
Vorgehen zur Pflicht machen. Der Aufruf lautet: 


Anſruf an das amerikaniſche Volk und au den 
Kongreß! 


Die Frauen Deutſchlands rufen nach Hilfe, um ihre Töchter und 
Schweſtern vor den wollüſtigen und verſeuchten Angriffen von afrika— 
niſchen Soldaten zu ſchützen, welche unter franzöſiſcher Flagge auf deut— 
ſchem Boden ſtehen. 

Frankreich hat dieſe ſchwarzen Soldaten auf ein wehrloſes VBruder- 
volk losgelaſſen, und gibt vor, daß der Verſailler Vertrag, welcher ihm 
erlaubt, gewiſſe Strecken Deutſchlands zu beſetzen, es dazu berechtigt. 

Ueberall, wo die franzöſiſche Heeresleitung beſetzte Gebiete be— 
herrſcht, hat ſie zwangsweiſe und auf deutſche Koſten Dirnenhäuſer für 
ihre barbariſchen Truppen errichtet, und hat für die unglücklichen In— 
ſaſſen dieſer Häuſer „Arbeitstage“ und „Arbeitsſtunden“ angeſetzt. 

Der faſt unglaubliche Armeebefehl über dieſe ſchamloſe Zügelloſig— 
keit iſt in E. J. Dillons Buch „The Inſide Story of the Peace Confe— 
rence“, Seite 51, abgedruckt. Demzufolge müſſen dieſe Frauen jeden 
Tag, mit Ausnahme des Sonntags, „arbeiten“, und zwar von 17 bis 
21 Stunden täglich! Aber ſelbſt dann gibt es noch nicht genug Mädchen, 
heißt es in dem franzöſiſchen Armeebefehl, um die Nachfrage der fran— 
zöſiſchen Soldaten zu befriedigen. 


Infolge häufiger Vorkommniſſe iſt man daher gezwungen, an— 
zunehmen, daß die franzöſiſchen Offiziere tatſächlich ihre Untergebenen 
ſchweigend ermutigen, maſſenhafte Angriffe auf hilfloſe Frauen und 
Kinder zu machen. Und bis jetzt hat Amerika mit keinem Wort gegen 
dieſe Schande proteſtiert. 

Wir wenden uns deher an das amerifaniihe Volk, daß es ſeine 
Stimme zu einem gewaltigen Worte des Proteites erhebe, 

Und wir erjuchen befonders die verfchiedenen PBarteiführer, klar 
und deutlih im Namen derer, um deren Stimmen fie werben, zu er- 
Hären, dab das Ehrgefühl der Vereinigten Staaten durh das Nor: 
gehen der Franzofeit tief verlegt ijt, und dab das fofortige Yuriczichen 
der anftößigen Truppen verlangt wird. ‘ 


Sollte diefer Schmad, welche fämtlihen Alltierten-Verjpredjungen 
zum Hohn beiteht, vor der nädjiten Tagung des Kongreiies fein Ende 
gemacht fein, jo bitten wir den Kongreß, e3 dem franzöfiichen Wolf Mar 
zu machen, daß Amerika nit Entjegen und mit Abiheu gewahr wird, 
inie ein Brudervolf der Schredensherrihaft und den beitialiihen Aus. 
fhweifungen barbariiher Soldatenbanden zum Opfer gebradt wird. 


* * * 


Es wird gebeten, Unterſchriftsbogen für dieſe Anklage und dieſes 
Geſuch in Umlauf zu ſetzen und dieſelben möglichſt bald mit zahlreichen 
Unterſchriften an Dr. Edmund von Mach, Little Gaffert, Weſt Broof3- 
ville, Maine, zu ſchicken. Nur amerikaniſche Bürger, Männer und Frauen, 
ſollten unterſchreiben, und zwar mit vollem Namen und Poſtadreſſe 
mn deutlicher Schrift. 

Vriefuͤmſchlag mit dem Vermerl Für den 


Brieflaſten“ berſeben fein. 


—— ———— ———— 


—A — Ta3 fchmweizerifhe Ronfulat befitts 
det fih, wie wohl fon hundert mal in der 
„bendpoit” zu lefen war, im Zimmer 916 
des Neople3 Gas Building, Midhigan Ave. 
und Adams Etr, 

Stuttgart. — Ob die hefagte Firma reell_ift 
oder nicht, Tönnen wir Ihnen nicht fagen, Eie 
müffen bei Leuten, welhe bereit3 mit ihr au 
tun hatten, Grlundigungen einziehen wird 
dann felbit ein Urteil füllen. — Die Gegend, 
in welder die Ihnen zum Kauf angebotene 
Pauftelle liegt, wird fih borausfihtlihd im 
Laufe der Zeit gut entwideln, zumal, wenn 
die Etrabenbabn- fowie die Hohbahnlinie der: 
länaert werden follten, iva3 ja geplant wird, 
darüber mag aber no manches Zabr beraebeit, 
Dei einem derartigen auf muß man cben 
ein geiwiffes Nifilo übernehmen. Ctellen Sie 
vor alleın felt, ob der Ihnen abverlangte Preis 
nicht zu Hoch ift. 

%. M, — Eie finden auf Eeite 107 de3 Maf: 
fifizierten Telephonadrebbudhes unter der Rıs 
brit „Building & Loan Mifociations* eine 
Lifte don Baubdereinen aufgeführt. Kaft alle 
zäblen viele Deutfhe zu ihren Mitgliedern, 
al3 rein deutfch ift aber unferes Wilfens leiter 
von ibnen zu bezeichnen. 

,B. — Um einen Rad nah Teutichland zu 
erhalten, bedürfen Eie Teines Geburtsigeined; 
ein folder wird hierzulande fait nirgend3 bers 
lanat. 

John KH. — Die „Mbendpoit” nahm hereit3 
wiederholt Gelegenheit, darauf binzumeifen, 
daß c3 filh bei diefen Briefen, in denen um 
Liebesgaben au3 einem angeblich bier aufges 
braten Fonds nebeten wird, ıım einen durd- 
au3 nicht einwandfreien Geihäftsiniff einer 
Samburger Firma bandelt. Diele verfanbte 
in Deuifhland Hunderktaufende bon Birfula- 
ren, in welchen angelündigt wird, daß ever, 
der Verwandte, Freunde oder Belannten in 
Amerifa babe, nırr an diefe zu fhreiben bratı- 
che, um völlig lkoſtenfrei iLebesgaben⸗Palete au 
erhalten. Es ſei hier, ſo heißt es darin, zu 
dieſem Zwecke ein größerer Fonds aufgebracht 
worden aus, welchem die Unloſten beſtritten 
würden. Alle dieſe Angaben ſteben in direk— 
jem Widerſyruche zu den Tatſachen. Die Firma 
verbreitete ſie mit der Abſicht, daß die Deutſch— 
amerilaner von ihren Angebörigen in der 
alten Heimat mit Bitten um Liebesgaben be— 
ftürmt würden und dann in die Taſche griffen, 
um bei der hieſigen Filiale ihre Beſtellungen 
zu machen. Schreiben Cie Ihrem Freunde 
alfo, daß Hier Ioftenlo3 abfolut nichts zu 
haben ift. . 
Zohn W. — Zum Hufbewahren. nimmt man 
Eier, die im NAuauft oder Eeptember gelegt 
wurden, da bei ibuen am Wenigfien Gefahr 
torhanden ift, daß fie, wenn audh nur anf 
furze Zeit, bebritet wırrden, Man unterfucht 
fie zunädft darauf, ob die Echale Feine Ver- 
leßungen aufimeiit und bält fie dann einzeln 
vor ein Licht, fheint diefes Mar rötlich durch 
md fieht man Feine dunflen Fleden, fo find 
fie zum Aufbewahren neeianct. Hierbei Tann 
man fich bverfhichener Methoden bebiencit, die 
alle ein und denfelben Zweck haben, nämlich 


wir Ihnen nicht fanen. Hoffentlich werden Ci 
in den näditen Tagen bon ibm bören, 

9. Th. — Yan die Harriman Co, in Ber 
bindung mit der Hamburg:Imerilalinie dei 
Paljagierverfeht aufnehmen wird, läßt fid 
noch nicht ſagen. Wahrſcheinlich nächſtes Früh 
jahr. — Dadurch, daß Cie 1014 im die deut 
fhe Armee einzutreten berfuchten, tft Ihr _erftei 
Tabter binfällig geworden, c3 bleift Shner 
alfo nichts anderes übuig, al& fih ein neue 
ausftellen zu laffen und dann no amwei Jahr 
auf die Einbürgerung zu warten. — Wenn Sü 
der Wahrheit entiprehend angeben, dab Ei 
erft Türzlih den Entfhluß fahten, in die alt 
Heimat zurüdgufebren, fo werden Eie nur fir 
bie Zeit dom 1. Januar diefed Jahres ab Ein 
lommenfteuer zu bezahlen baben, und zwar ! 
Prozent Ihre3 Einfommen3. 

Frau J. B. — Kefirmilch iſt hier ſeit en un 


Brieffaiten. 


Anfragen mlffen den Namen und die 
Mdreffe des Frageſtellers tragen auf 
Wunſch wird die Antwort umer einer be⸗ 
ſſebiaeu Chiffre erteilt. —, Schriftliche Au⸗ 
fragen, die ſich auf Rechtsangelegeuhellen 
beziehen, \ocrden dom Nechtäberater ded 
Yrieffaftend, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im Untiy-Gebäube, 127 N. Dearborn 
Str. im Wrieflaiten unentgelilih beante 
wortet. Evlhe Anfragen dürfen aber nicht 
an Anwalt lotte direkt, fondern müffen 
an die „Abendpoft“ eingefhidt werben. 
Alle Anfragen a. mega * > 

e eſchrieben un an . 
zus paalEEn, SEEBDE geSEe des Kiriened nicht mehr eingeführt worden 1 
bütfte, da fie Altohol enthält, aud in Zufa 
nicht mehr eingeführt werden. Sie ift ein au 

Kubmilh dargefitelltes gegorenes und nod gäß 
rende3 Getränt. Als Ferment, welches di 
Gärung einleitet, dienen die SKefirlörner 
Uebergießt man ditfe mit der fch3s Bis fieben 
faher@MNenge Mil, fo tritt Gärung ein, mo 
bei der Mildauder in Milhläure, Alfohol ni 
Koblenfäure, das KHafein großenteild in Ha 
mialbumofe verwandelt wird. Früher wurde 
Kefirmilch als leichtverdauliches, ſehr nahr 
haftes Getränk bei Magen- und Darmtrant 
heiten, chroniſchen Lungenleiden, Blutarmu 
und Bleichſucht von Aerztien verordnet. 

Kenilworth. — Um den Kindern das Hadc 
zu lräuſeln, bedient man ſich am Beſten ſog 
—— die in bielen Gefhäften zu Habeı 

ind, 

A. 4A. — Beim Berluft des Daumens iſt au 
60 Woden, bei dem de3 Zeigefinger auf 31 
Nochen ımd bei dem de3 ueinen Fingers au 
15 Nlohen der halbe Lohn zu bezahlen. 

A. H. — Nah Jugoslawien fönnen, wie erf 
bor etiwva einer Woche aıt diefer Stelle erflän 
wurde, nod) feine Poftpafete gefhidt tverden, 

‚Langjähriger Leer. — Nie lange c3 dauert 
bi3 ein eingefcriebener Brief nah Dlinda 
Prafilien, gelangt, hängt natürlih bon de 
Dampferverbindung ab, man follte aber an 
nehmen, baß er in cttom drei Woden an Ou 
und Ctelfe ilt. — Eie lönnen fo viel Med 
nah Deutihland fchicen, wie Cie wollen, dai 
RTofipafet darf aber natürlih nicht mehr al 
elf Pfund wiegen, — Nördlid don der Xel 
mont ve. gibt e3 zwei Abendfhulen, bü 
Senn, 5900 N. Glenmwood Abe,, und die Chur 
3601 Milwaulee Ave, An beiden wird ans 
Kohunterriht erieilt. — Auf Meifer und Ga 
bein ruht ein Boll von 30 Prozent, auf Berk 
tafhen ein folder von 35 Prozent des Wertes 
er ift bier zu bezahlen. Liegt feine Wertan 
gabe bei, fo nehmen die biefigen Beamten eim 
Kinihätkung vor. Natürlich wird der Adrelia 
bom Bollamt bon der Anlunft der — 
benachrichtigt. — 84 amerilaniſche Pfund ſin 
3% Kilogramm. 

a Sch. — Vürgermeilter Thompfon ift eiı 
wohlhabender Mann und der Eigentümer wert 
bollen Chicagoer Grundeigentüms. is 
Tüngung der Ohftbäume fommt die Art dei 
Tünger3 wenig in Betracht; guter, nicht allaı 
frifher Kuhdünger ift unter allen Umftändel 
indeffen borzuzieben, Die Unterbringung ber 
urfaht einige Echwieriafeiten, da das Unter 
diugen nicht angebrat, iveil der Pflug 
viele Hleine Wurzeln zerreißen würde 
Man arbeitet ihn daher mit der Sade, unl 
nicht Tebr tief, ein, Die geeignetefte Zeit bier 
fiir ift der Herbft. Man Iafle fein Gras nod 
Unfraut unter den Bäumen wucern, da diefı 
dem Dinger einen großen Zeil der Nährftoff 
entziehen. 

‚Georg M., N. Wells Str, — Menden Elı 
fih an da3 Bureau for Cocial Service, in 
elften Stockwerl des Countygebäudes. im 
der weiblichen Beamten ſpricht deutſch, Si 
werden alſo verſtanden werden. 

St. Sch. — Um das Gewebe von Tevpichen 
zu feſtigen benützt man Gelatine, einen farb 
und geruchloſen Knochenleim. 

Matt. B. — Für das junge Mädchen wird 
wenn es geſund und arbeitsfähig iſt, dei ſeine 
Anlunſt in New Pork vorausſichtlich lein 
Bürgſchaft zu ſtellen ſein, da ja feine Gefaht 
vorliegt, daß es der öffentlichen Wohltätigkei 
zur Laſt fallen wird. Wenn Sie ſich die Müh 
machen wollen, es abzuholen, ſo iſt dieſes na 
türlich um ſo beſſer, abſolut nötig wird e 
aber nicht ſein. 

* 


den Butritt der Luft au derdindern, Am mei⸗ 
ften wird jebt eine zehnvprozentige Löſung von 
Waſſerglas (Sodium ſilicate) benützt. Die 
Eier halten ſich in ihr Monate lang völlig 
friſch und ſchmecken ſo gut, als ob ſie eben 
gelegt wären fſie nehmen aber häufig die Ei— 
genfſchaft an, daß beim Kochen die Schale platzt. 
Man lann dieſes verhindern, indem man mit 
einer Stecknadel hineinſticht. Vielfach kommt 
auch Kallmilch zur Anwendung, die Eier 
ſchmecken aber dann etwas darnach. Ferner 
fit eine achnprozsentige Kochfalzlöfung gute 
Dienite. Gmpfohlen wird aud, die Gier 
derartia mit Vafelin einzureiben, dat alle Bo 
ren derfchloffen find. k 

Frau M., Gar, — Sie lünnen nichts weiter 
tun, al3 daß Eie Herrn Dalrbmple, bdeffen 
Purcau fi im Transportation Gebäude, Dear» 
born und Harrifon Etr., befindet, auf bie 
Chnapsveläufer aufmerffam maden, E3 fragt 
fi nır, ob Cie Ihre Angaben auch bemeifen 
lönnen. Daß der Nihter und die Polizei mit 
dem Gefetübertreter ıımter einer Dede fteden, 
ift ja möglich, mit bloßen Behauptungen iſt es 
da aber nicht getan, e3 müffen Beweife beige 
bracht werden. 

X. V. Z. — Wir baben uns wohl gehütet, 
das von Ihnen eingeſandte Gedicht“ zu ver— 
öffentlichen, drohten Sie uns doch, in dieſem 
Falle noch weilere fhiden zu wollen. Sekt 
bleiben mir do& dabon berfhont, nicht wahr? 

Alter Lefer. — Ahnen ein Rezept zur Her 
frellung vom Hollunderbeerenwein mitzuteilen 
verbietet und das Probibitiondaeier. 

Ameiien. — Verfuhen Cie die Nelter ber 
Ameifen zu finden und gießen Sie heißes Waſ— 
fer, dem eitmas Ceifenpulder umd Petroleum 
beigemifcht ift, hinein. Dit diefes nicht mög» 
lich, fo müffen Cie fih damit beanünen, einen 
in Bueerwaffer oder Honinmwaffer netauditen, 
nur fhmah ausgedrüdten Shwamm an bie- 
jeniae Etelle zu legen. wohin die Ameifen am 
häufigiten Tommen. Die Tiere geben dann zu 
Hunderten in die Ehmwammporen binein, ımd 
Eie lünnen fie töten, indem Eie den Ehramm 
in fochende3 Waffer werfen. Diefes Verfahren 
A mwiederholen, bi alle Ameifen bertilgt 
nd, 

RM — Ehreiben Cie an das Rolizei- 
meldeamt in Berlin, eine nähere Mbreffe ift 
nicht mölid, — br Brief | dem _b } 


* * 


Beantwortete Rechtsfragen. 


‚Fran M. SH, — Tor Ihre Wohnung fi üben 
einem Pferdeftalg befindet, hätten Cie, ehe Su 
fie mieteten, feben follen. Dab die Pferde du 
ganze Nacht fo berumfchlagen, daß die ganzi 
alte. „Ehanth“ wadelt, und daß elle Düfte zu 
Ihren hinauffteigen, ift nanz gewiß nicht ars 
genehm, aber Eie bermögen nicht3 bagenes 
auszurihten. Ziehen Eie aus, fjobald hi 
Monat abgelaufen ift. 

E. &. — 63 fragt fi, wie der Mietdlom 
tralt lautet, Heißt e3 darin, daß er nah Ab 
lauf der drei Sabre „unter benfelben Bedin 
gungen tvie zubor” auf zwei Jahre erneuern 
werden ann, fo dürfen Cie die Miete nicht 
erhöhen, fonit aber jteht Ihrem Vorhaben 
nichts im Wege. 

Eine arme Fran, — Senn Gie beiveife 
fönnen, dat die Firma, don welher Cie dat 
nah Deutfhland gefhidte Fleifh Tauften, di 
Edhuld daran trifft. daB diefes unterwegs beu, 
barb, fo Fünnen Eie Jbhr Geld. zurüdberlangen 
und wenn onen diefe® verweigert werden 
follte, mit auter Ausfihi: auf Erfolg Nanbar 
werben, fonft aber follten Sie das Unerbieten, 
das Verdorbene Loftenfrei duch eine neue Eein 
dung zu erfegen, annchmen, 

Käte, Champlain Ave. — Unter den von Ih, 
nen geidilderten Umfiänden ift e3 unferer An 
fiht nam das Pefte, auf Trennung bon Ziid 
und Pet au Tagen, An Gründen dafür febll 
es Ihnen jı nicht. Ihr Rann wird dann ger 
swungen terden, für hren Unterhalt zu for 
gen, au wird die Vermönensfragne dann ge« 
rihtlie erledint werden. Segen Cie fi m 
einem zuberläffinen Anwalt in Verbindung. 

Yrau Marie, 829. — Allem Anfhein nad 


baben Eie einen Stontral nierseläng ur 
weißen Cie F verpflichten. die 8 Hast auf 
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e. und Larrabee Str. 
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Herbſt-Anzüge 


Größere Werte als je! 


2 Wir Haben niemals früher größere Werte angeboten in 
jchönen, reinwollenen Anzügen und Weberziehern, als 
Ihr gerade hier in unjerem großen Zaden heute finden 
werdet. 

Ihr werdet gerade das, was Ihr von Eurem neuen 
Herbſtanzug verlangt, hier bei Stern's ſehen und der 
Preis wird Euch ebenſogut gefallen wie die Kleider ſelbſt. 
Stern's vernünftige Anzüge-Preiſe ſind 88 bis 815 nie— 
driger, als Ihr anderswo für die gleiche Qualität zu zah— 
len habt. Das iſt ein wichtiger Moment, deſſen Ihr ein— 
gedenk ſein ſolltet. Stern's Kleider werden Euch bewei— 
ſen, daß Ihr dies ſpart. 

Wir ſind jetzt für Euch bereit — alle die neuen Herbſt— 
Moden und Muſter — eine wundervolle Auswahl von 
guten Kleidern, darunter die neueſten zwei- und dreiknö— 
pfigen, doppelbrüſtigen Modelle für junge Männer. — 


r 


Achtet auf diefe niedrigen Breife : 


\ je! 8 bis ’65 


 Schul-Anzüge für | 
Knaben zu niedrigften Preifen | 


Idenn wir jagen niedrigiie Preife, jo meinen wir das. hr werdet feine Sinabenfleider 
finden, die denen von Stern’3 gleihlommten, zu den fpottbilligen Breifen ivie hier. Und 
Stern’3 Stuabenkleider find nur Qualitäts-Sorte — ctivas anderes ipird von diejem La= 
den nicht angeboten. Ihr werdet die Werte erfennen. Kommt ımd lat Euch überzeu- 
gen. Ein Bleiitiftkajten Frei mit jedem Sinabenanzug. 
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Herbit-Hüte! 


Wir jind darauf vorbereitet, den Nadjfragen der Fritifhiten Käufer von Hüten und Sap- 

pen für Männer und junge Männer mit dem größten u. vollitändigjten Xager der neue= 

ten Formen und Schattierungen in endlojer Ausiwahl zu begegnen. Stern’3 Qualität 

Hüte find mweitbefannt. Wer einen davon zu unjerem niedrigen Breile fauft, fühlt ji 

jiherlich gedrumgen, aud) fünftig ein Kunde diefer Abteilung zu fein. 

* 2 ⸗ % — 2 ⸗ 
Hüte 84 bis 88 Kappen 81.50 bis *5 
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Todesanzeige. 
Breunden und Telannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab unfere acliedte Gattin und Mutter 
Lina Blazick 
Seht, 1920 im Alter von 46 Nabren ger | 
ung | ftorben iii, Beerdigung em Samätag, den 4. | 
1 2 t nadım., vom der Stapelle 7314 
Vart Feuerbeſtattung 
Bitte leine Blu— 


Todesanzeige. | 

* 

Sreunden und Belannten die traurige Nach- 
viht, dab unfere geliebte „„iuiter 

Eveiyn Brieichte 

im Alter don 27 Jahren am 

felig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdig 

findet ftatt am tag, den 4. Eent,, 2 

nachm. dom nie, 2519 Charleston Rart. 

Etr,, nad) dem Koncordi ntro bof, | = ‚ J 

ernden Hinterbliebenen: | men. ‚Um ftille Zeilnadme bitten die trauern« | u A AH . 

NRanmond und Alited Brieichte, Kinder. Augufe | Dt Pinteröitebenen: | Franffurt, Köln Hamburg 5 Stutteart u 

und Adelin Briciſchte, Eltern. Otto, Wil. Joſerh Diazich, Saite. Frau Elizabeth Nocit« | , Re , < 3 v., 

liom und Helda Bricihfe, Geſchwiſter. | finger ınd Hrau Lena Brint, Töchter. | 


Neun! Münchener 
—X Blätter Sialender 
für 1921 


Preis 4Ke portofrei, 


1. Cent. 1020| am 1. 


in großer Auswahl. 


'Koelling & Klappenbach 


Chicagos deutſche Buchhandlung, 


206 West Randolph Strusse. 


Zur Erinnerung 
In Hiefiter Wehmut Trauer gedenten | 
wir heute des Todestagcs unferer immiggelich- | 
jr Eltern 
boft | Franz und Diarie Baumann, 

er welde Beute dor dier Nahren duch ei Auto 

z — — — a ir u 

‚odesanzeige. | fobil-Ungiüf zu ZIode gelommen find 
Freunden und Nefaunten die traurige Nads 
richt, dab unf gelichter Gatte und Nater 
Sigmond Ziapfa 
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n ſind geſlofſen 
haft wir erſchaut 
ie Augen ihr geſchloſſen 


Die fo freundlich ſtets 


rr 


geit 
4 


2 


orben ilt | 

eo . | 

ıahme &itten: 

Marı Ziayfa, Gattin 

Viary Diadaran, Toter, 
unfe | 


ftille Teil: bnen 
! in Abſchiedswort. 
Unter Filumen folle «br ichlaien 


> 
zu anerlannt niedrigſten Preiſen. 
Große Auswahl von Büchern in enge 
mia u4 inıp reiht 1: . ge: 
Pi euch ein fhöner Rrühling medt. lifer, fpanifder, franzöfifher, bols 
ländifcher, bäni: *r und 150 anderen 


g Deutſche Bücher 
| 
Sprachen. 


DI Kiafiiter, Romane, Kriegsbüner, Kunit- 
; werte, Medizintipe, Terhniihe Lierle 
u „c\ F 
KROCH’S 
Internationale Buchhandſang 


und Zeitſchriften. 
Größtes Lager in Amerika 
22 Nord Michigan Ave. 


ie Eltern ruht in Frieden, 
zis unß ein Wiederſehen beſchieden. 


a 
Todesanzeige. 
ren um» Motannten hie tra PN | 
ri ran en krautige Ras · Gewidmet bon den um euren frühen Tod trau⸗ 
vn 2 Een ernden Kindern: Thereia Baumann, Hans | % 
Sohn Rumsicld, Zaumann, Anna Ruhr. — Kohn Puhr, Schwie⸗ ; 
Gaite der beritorb. Amelia Numäöfeld gerſohn. Pepi B., Enkelin. \ 
Laue, am 31 uit geftorben it, 2 
gung am Ear ı.€ 


fi 


ach, 
zevt., 2 Uber nadhın 
boit der Ntoyelle 2529 Miliwaulce Sive. nad 
dem Concordia-Friedhef. Um ſtilles PVeileid 
bitten die trauernden Kinder: 


Erneſt, Edmund, Arline und John ir. 
Ant 


3*8 Zur Erinnerung 
en meine liebe Gattin 

| Helene Winter, 

or ei 
1019 


z 
* 3 (zwiſchen Madiſon u. Waſhinaton Str.) 
—\ - 
KH, 
191m 
nem Jahre —— 
9, geſtorben iſt. 


4 am 3. 


Wwelche heute v 


Todesan 


zeige. 
Freunden und Belannten di 


Still xubt dein Herz, du biſt geſchieden, 
Der Hand entſiel der Wanderſtab; 


Jundachtzig Counties geſprochen. 
| erklärte, 


Andendpoft, Chicago, Wreitag, ven .3. September 192U 


a — — — — — — — 


Gewalliges Ringen. 


Nächſte Woche wird Oglesby den 
Kampf in Cook County aufnehmen. 


— — — 


Maſſenverſammlungen. 


Thompſon ſetzt ſeine Angriffe auf Low— 
den und deſſen Gefolgſchaft fort. — 
Der Kampf um die Staatsanwalt⸗ 
ſchaft. — Empfang für Gouv. Cox. 


John G. Oglesby, der „reguläre“ 
zepublifunifche Kandidat für das 
Gouverneursamt, fowie die übrigen 
Kandidaten der Lomdenfchen Yaltion 
werben bis morgen ihre Kampagne 
im Staate beendet haben und dann 
ebenfalls damit beginnen, dad Coot 
County zu „bearbeiten“. Am näd): 
ften Montag, dem Arbeitertage, wer: 
den verjchiedene Verfammlungen ab- 
gehalten werden, jeboh mirb bie 
eigentliche Eröffnung der Kampagne 
in Cort County am nädjften Mitt: 


woch im Riverviem Park ftattfinden. |Yapan bereijen, trafen heute hier ein 


son werden und wurden auf dem Bahnhof vom 
rür biefe Maffenverfammlung getrofs |Wigcount Inajiro, dem Bürgermei— 


Großartige Vorbereitungen 


fen. Die „Lowdeniten“ gedenken da— 
mit den „Thompſoniten“ zu beweiſen, 
daß fie ihnen hier vollſtändig gewach— 
ſen ſind. 

Oglesby ſprach geſtern in Belvi— 
dere, und damit hatte er innerhalb 
von ſechsundzwanzig Tagen in neun— 
Er 
er ſei mit dem Reſultat 
durchaus zufrieden. 

Thompſon-Verſammlungen. 


Bürgermeiſter Thompſon wieder— 
holte ſeine Angriffe 


| 


gegen ie antraten. nt 
und deffen Kandidaten geftern mit Empfänge und Veranftaltungen für 
iag in zwei Verfammlungen in der|die Gäfte geplant und fieben junge 
unteren Stabt, und geftern abend in! Japanerinnen, 


Verfammlungen in der 29. und 30. 


Ward. Die Hauptverfammlung in 
ber Forum Halle, 43. Straße und 
Calumet Avenue, batte wieder eine 
tiefige Menfchenmenge angezogen. 
Außer Thompfon fprachen ver Bun: 
besfenatäfandidat Frant 2. Smith, 
der Gouverneurskandidat Len Small 
und Frank Righeimer, der republi— 
kaniſche Kandidat für das Amt als 
Countyrichter. Der letttere erklärte 
in ſeiner Rede, es ſei dringend nötig, 
daß die Wahlmaſchine im Cook 
County, die der Kontrolle des Coun— 
tyrichters unterſteht, einer gründ— 
lichen Prüfung unterzogen werde, 
damit, falls in Chicago eine Referen— 
dum-Abſtimmung über den Ver— 
kehrsplan des Bürgermeiſters abge— 
halten werden ſollte, alles mit rech— 
ten Dingen zugehe und den Nutzbar— 
leitsintereſſen keine Gelegenheit ge— 
geben würde, Unterſchiebungen zu 
machen. 

Heute mittag ſprachen die Thomp— 
ſonſchen Kandidaten im Garrick und 
Grand Theater, und heute abend 
werden ſie im Freimaurertempel, 
Byron und Robey Str. in der So: 
zialen Turnhalle, Nr. 1651 Belmont 
Ave., ſowie in der Lincoln Turnhalle, 
Diverſey Parkway und Sheffield 
Ave., Anſprachen halten. 

Stantsanwalts-Standidaten. 

Die NReibereien unter den Kandi— 
daten für die GStaatsanmaltfhaft 
Ipigen fich immer mehr zu. Hoyne 
machte geitern einen meiteren Ans 
griff auf Dennis Egan, Michael Ken- 
na und Barnen Grogan, die den be: 
mofratifhen Kandidaten Michael 
Igoe unterftügen, und erklärte, fie 
machten mit den unerwünfchten Ele: 
menten gemeinfame Sadıe. gan 
erwiberte hierauf in ber gejtern 
abend von der requlären demokrati— 
Then Draoanifation der 20. Ward 
abgehaltenen Eifung, Hoyne nähme 
bielleiht an, er könne politiſches 
Kapital aus feinen Behauptungen 


miffären bis zum 20. September ein» 


gereicht fein und 53,000 Namen ent« 
halten. Der Ausfhuß hält eine Neu: 
einteilung der Stabt in fünfunds 
breißig Warb3 nicht für praftifch, da 
fie feiner Anfiht nah nicht in der 
Urt vorgenommen werden könne, daß 
alle Warbs eine ungemeffene Bertre- 
tung im Stabtrat haben, 


— — 0 — — — 


Deutſches Altenheim. 


Der Frauenverein des Deutſchen 
Altenheims hält nächſten Dienstag 
nachmittag, beginnend um 2 Uhr, 
im Altenheim feine regelmäßige Mo- 
nct3verfammlung ab. Nach furzen 
Geſchäftsverhandlungen können bie 
Damen fich im Freien ergehen. Man 
nehme die Mabifon Str. Elektrifche 
oder die Metropolitan Hochbahn. 
Einführung von Freunden ift gerne 
geitattet. 


Schen Tofio, 
Amerikaniſche Kongreßabgeordnete ſtat— 
ten der Hauptſtadt Japans einen Be— 
ſuch ab. 
Tokio, 2. Septemebr. Die ameri— 
kaniſchen Kongreßabgeordneten, die 


— — — 


ſter Tokios, der im Jahre 1879 von 
der Univerſität Yale graduierte, und 
einer Abordnung des japaniſchen 
Parlaments begrüßt. Ferner war 
auch der ameriktaniſche Geſchäftsträ— 
ger Edward Ball mit dem Beamten— 
ſtab der amerikaniſchen Botſchaft zu— 
gegen. 

Die Volksmenge, die ſich vor dem 
Bahnhofsgebäude angeſammelt hatte, 
verhielt ſich völlig paſſiv, als die 
Amerikaner die Fahrt nach dem Ho— 
Es ſind allerhand 


die der engliſchen 
Sprache mächtig ſind, werden als 
Führerinnen der amerikaniſchen Da— 
men fungieren. 


ner herzlich willkommen geheißen 
worden, während gleichzeitig ver— 
langt wird, die Wortführer Japans 
ſollten die Gelegenheit benutzen, um 
in der freimütigſten Weiſe mit den 
Amerikanern die japaniſch-amerika— 
niſchen Beziehungen zu erörtern. 
Deutſchlauds Kohlenlieferungen. 
Delegatenkonferenz bezüglich der an 
Deutſchland zu gewährenden Vorſchüſſe. 
Paris, 3. Sept. Vertreter Eng— 
lands, Frankreichs, Italiens und 
Deutſchlands ſind in Streſa, Ita— 
lien, eingetroffen, um die Bedin— 
gungen bezüglich der Zahlungen 
und Vorſchüſſe feſtzulegen, die an 
Deutſchland für die Kohlenlieferun— 
gen an die Alliierten zu gewähren 
ſind. 
Deshanel empfängt Diplomaten 


Paris, 3. Sept. Die Preffe be- 
Ihäftigt fich eingehend mit der Tat: 
ſache, daß Präſident Deschanel auf 
ſeinem Landſitz in Rambouillet aus— 
ländiſche Diplomaten empfängt, da 
dieſes die erſten derartigen Empfänge 
ſind, die ſeit dem Bahnunfall des 
Präſidenten im Mai ſtattgefunden 
haben. Der Umſtand, daß der Prä— 
ſident im Stande iſt, die Diploma— 
ten zu empfangen, wird als Beweis 
dafür angeſehen, daß der Präſident 
beweiſen will, daß ſein Gefundheits⸗ 
zuſtand wieder ein normaler iſt. | 

Heute nachmittag ünterbreiteten 
der öfterreichifche Gelandte Dr. Eich: | 
hoff und ber Gefandte von Peru 
Senor Cordjo ihre Beglaubigungss 
fchreiben. Der deutfche Botichafter 
Dr. Bauer wird feine Beglaubigungs- 


— —— — — — — — — — 


Von der Preſſe ſind die Amerika— J 


der „neuen Raſſe“ bemerkbar. 


SUBWAY STORES 


Letter Tag umjeres großen Berfaufd von 


Anzinen um 


Anz 


wäh 
käuf 


ſiche 


Manne 


tel⸗Mo 
und W 


Korpul 


dere 
Kragen 


und Gürtel-Modelle. 
Winterſchwere 


Wählt zwei Anzüge, zwei Ueberzieher oder 


ug und Ueberzieher. Kauft beides für 


Euch oder bringt einen Freund und jeder 


le ſich einen aus. Viele extra Ver— 
er und zugefügter Verkaufsraum wird 


ſchnelle und zufriedenſtellende Bedienung 


mm, 


3 wert. Trefft Eure Wahl zeitig. 


Anzüge jeder Urt 


dellen. 


orfteds. Muifter bon jeder Irt. 


ente und Echlanfe. 


mit großem 


d Ueberzichern für Münner 
Zwei für 


Der Verkauf umſchließt hunderte von Anzügen, 
ſpez. von einem erſtklaſſigen Fabrikanten gekauft 
und alle teurer markierten Kleidungsſtücke von 
unſerem regulären Lager. 


Die zeitgemäßen Er— 
ſparniſſe ſind der Aufmerkſamkeit eines jeden 


Ein-⸗ und doppelbrüſtig, in einfachen und Gür— 
Stoffe ſind Caſſimeres, Cheviots 
Größen 
für Männer und junge Leute, für Reguläre, 


Herbſt- u. Winter-Ueberzieher 
Ztaple Cheſterfield Modelle, Ulſters, Ulſterettes 
Einige mittelſchwer, an— 
Convertible 


.Hübſche Partie Größen zur Auswaähl. 


D.'s ohne Anzahlung. 


Keine Geldzurückgabe, keine Kredite, keine C. O. 


„Clearfelt“ Männerhüte für 


Sehr ſpezielle Werte 


Männer, welche ein Auge für Qualität zu mäßigem Preiſe haben, werden von der Vorzüglichkeit der Stoffe und 
der Arbeit, die in dieſen neuen Hüten zu finden ſind, ſehr überraſcht ſein. Alle die neuen Faſſons ſind hier in 
ſolchen Schattierungen wie ſchwarz, grau, grün und Taube. Wählt, ſolange das Lager das beſte iſt. Alle Größen. 


lung nicht von ihnen gutgeheißen 
wurden. Die Grubenbeſitzer ſind, 
wie ſie zugeſtanden, gar nicht unge— 
halten darüber, daß der Betrieb ruht, 
während die Arbeiter verſuchen, wei— 
tere Lohnerhöhungen durchzuſetzen. 
nn 
Die Menihen und Tiere der 
neuen Daffe. 


Mir leben in einer Uebergangs= 
periode, in einer Zeit der Neu ;eft:!- 
tung, und jedermann gibt gerne zu, 
dad e3 fo nicht bleiben fann. Hier 
und da machen fi fon die Typen 
Diel- 
leiht Hauptläahlid in Deutfchland. 
Ueber wunderbare Züge der Men: 
Ichen und Tiere jener neuen Rafle 
wird Frau Dr. Krilfna in ihrem 
Bortrage nädhjten Sonntag, dem er= 
ſien dieſer Saiſon, ſprechen. Banz 
beſonders wird darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die Kriſhna-Vorträge 
bon nur ar regelmäßig im „Biling 


|Tchreiben unterbreiten, fobald Deutjch- | Temple Anne.“ ftattfinden merben, 


| 
| 
| 


Thlagen, aber er merbe dafür ver=- 


antwortli gehalten werben. 


Richter David Matchett, der „re | 


guläre“ republifanifhe Staatsan- 


I 
' 
| 


land ben Forderungen Yrankreids 
bezüglih der Gutmadhung der Vor— 
fälle in Breslau entiprochen hat. 
Sind unzufrieden. 
Hartfohlengräber beginnen Agitation für | 
weitere Lohnerhöhuug. 
Scranton, Pa., 3. Sept. 


| 


Dertres | 


298 


3255 Sheffield Ave. Wie immer, 
Anfang 3 Uhr. Eintritt 15 Cents. 

Die Eröffnungsfeier verſpericht die— 
ſe Saiſon beſonders feſtlich zu wer— 
den. Für gute Muſit iſt geſorgt. 
Heini Arenth und Edmund (Choy— 
nitzlki werden ein Violinduett, „Groß— 
mütterchen“ ſpielen. Und Frau Dr. 


walts⸗Kandidat, ſagt voraus, er ter der United Mine Workers of Kriſhna wird einen kurzen Üeberblick 


werde ſiegen, weil er das geſchloſſene America, die 
Frauenvotum hinter ſich habe, wo⸗ zweijährigen Kontrakt mit den Gru-— beswerts — des Kinderheims in 
hingegen ſein Kollege und Gegenkan- benbeſihern auf Grund der von der Thüringen — geben. 
didat Richter Barney P. Baraſa in Hartkohlenkommiſſion zugeſtandenen 

einer heute ausgegebenen längeren neuen Lohnſätze unterzeichneten, die 


Erklärung darauf hinweiſt, die Be— 
völkerung ſehne ſich derart nach per— 


ſoönlicher Freiheit, daß ſie ihre Stim— 
men in der Vorwahl auf ihn verei— 
nigen würde. 


geſtern abend einen 


eine Lohnaufbejferung von Y7 bis) 


125% Prozent bebeuten, verfammel: | eines Yahrmwaffers 


ten jich heute, um ich bezüglich eine? ! 
Plans jhlüffig zu werden, burd | 


Baraſas Freunde welchen die Lohnfrage wieder ange= |aufgewendet werben. 


werden morgen abend eine „Parade ſchnitten und ein höherer Arbeils— 


für perſönliche Freiheit“ in der unte— 
ren Stadt veranſtalten, zu der, wie 


lohn erlangt werden ſoll. Die Füh— 
rer der Unionen ſind mit dem Ab— 


über das herrliche Gedeihen des ie: 


| 
| 
sei 

* $200,000 follen auf Verbreite⸗ 
rung auf 75 Fuß und Schaffung 
von 14 Fuß im 
fleinen Calumetfluß bon der Ab=! 
waſſerbehörde noch in dieſem Herbſt 


— In Montie Carlo wäre 
Opernſängerin Mary Garden von 


5,000 


Federal 
Coupons 


FREI 


mit jeder 
Nähmaſchine. 


traabare 
Maſchine 
Futteral ud 


j 


L 
+yıfd 
iriIc)e 


niger ala eine bvells 
aeradte Ri’ etafche 
und lann bequem 
getragen werden. 


zu erhalten. 
ter Druck cuf die Fußlontrolle 


zu 
uiid 


VEEEæEIEEIIIII 


Aus Vereinstreiſen. 


Bei einem Ausflug des Co 
dbia Damenpvereind 


Reft in Heinen munatiihen Zahlungen 
ift Alle3, wa3 Ihr zur bezahlen Habt, 
wenn Ihr ein Kichtlunde Diefer Ges 
fellfhait feid, um diefe wunderbolle, 
Arbeit und Zeit jyarende 


Weſtern Electric trag: 


Tut die ganze harte Arbeit be5 Nähens — ein leid. 
fie azbeiten und reguliert die Echuclligleit. Kein Treten mit dem 
Laßt ſich mit jedem Licht⸗Sodet verbinden. 

COMMONWEALTH EDISON 


(um: 
(Präfi: 

|denlin Frau Marie Metterling) nad) 
pie, pem Louifenhain murben bie bon) 
| Mitgliedern gemachten Gejchente ver> | phia 2, Detroit O, 


Oberer Subwah. 


Euer 


Nur $5 Anzahlung 


D 


bare Aähmaſchine 


ſebt die Maſchine 


in Gang, macht 


Kauft jebt! 


arn 
= 1355 


u ER nn nn nn nn nn m en 


Baſeball. 


Die Reſultate der geſtrigen Spiele 
waren wie folgt: 


American League. 
Boſton 6, New York 2; Philadel⸗ 


oziale Turnhalle 


1651 Belmont Ave, und Panlina Str, 
U dedt 1 BiIck mweitli von Lincoln be, 
Ah trauere dir in Zicke nad, | — hür guten — 
Dein teures Wild bleibt ewig wach. ® — — 


im Hauptquartier erklärt wurde, be⸗ kommen, das ſie unterzeichneten, 
reits ſiebenhundert Automobile ange- nicht zuftieden und behaupten, baß | trunten. Sie :surde mit Inupper 
I 


melbet wurben. Cine zweite Parade | die Lohnerhöhung, bie fie erlangt Ha=|von einem der Strandwächler ge: 
wird in ber 22. Ward, vom Haupt=|ben, fich nur auf ein wenig mehr be= | zeitet, 


rict, da mein licber Gatte und ı 
Cohn und Bruder 
William J. 
im Alter von 21 Jabren 
Di, Beerdigung fin 
Q- 


er: |fteigert. Der Erlös, ungefähr $200, 
|mird den Notleivenden in ber alten 
Not 
| 


Zu rubft num aus mb fhläfit im Frieden 
Und alicd Leid dedt num dein Grab, 


der Chicago Oper auf ein Haar ational League, 


Nem Yor! 5, Pittsburg 1; Eincin- 
natt 3, ©t. Zoui3 2 


3. Rebieldt 
fantt entihlafen 


t am tag, 


Heimat zu Gute tommen. Es find 
bereit3 $50 für das Kinderheim im | 


iie, | 


4, Ecpt., r 

Giddings tr, nad 

nahme bitten die traı 

Thelma Rehieldt, Gattin. 
rine Nehfeldt, Eltern. 
Bruder. 


benen: 
Cathe · 
Rehfeldt. 

doft 


en Sinterbli 
Zm. €. und 
Subert 


Todesanzeige. 

Waſhington Council Nr. 473, K. & L. of S. 
Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, daß 

Caroline Wilt 
Die Peerdigung findet Ttatt am 
Camdtag, den 4. Eevt., nehm, 2 Ubr, bom 
Zrauerhaufe, 1753 ®. 19. Etr., nah Wald— 
beim, — Die Beamten find erfudt, um 1:30 
in der Screinsballe zu eriheinen. 

Emil H. Wiedermanu, Vräfident, 

Henry Gunder, Celrär, 


geltorben tit 


Todedanzeige. 

Freunden und Pelannten bie traurige Nadı 
riht, dak unier einziges Söhnchen, Enlelſohn 
und Neife 

Raynıond Plantje 


den | 


En 
| 


„ gund nn. erftklaffige Getränke 


| forgt ftet3 der Herbergäpater: 
| Conrad Mueller 

| 

| 

Dankſagung. | 
Allen freunden und PBelannten, die fih an! 


Stayfafontr® 
dem Begräbnis meines dielgeliebten Eodne3 
Guſtav Kieſel | 
beteiligt baben, fowie für die fhönen Blummens 
renden, und dem Herrn Raltor Reinte für die 
troftreihen Worte im Haufe und am Grabe | 
foregen wir hiermit unferen berzlien Tant | 
aus, 


Gewibmet bon deinem dich lichenden Gatteı 
Frant Winfler. 


Sur Erinnerung 
an meine geliebte Gattin 
Sophie Reinel, 
le Sur Ten vo Aalen Ba | Aafche u. wirkfamfte Hilfe für 
drüben find Yammesfahrs 


Liebesgaben Poſtpackete! 
in haltbarer Exvortpackung: Schin—⸗ 
len. Speck, Sommerwurſt, Zungen, 
Fleiſch-Extrakt, Fett, Butter, Voll⸗ 
milchpulber, Eierpulver, Käſe, Kaf— 
fee, Tee, Schokolade, Honig, Gries, 
Reis u. ſ. w. 


Chas. Hammesfahr Co, 


Eübe Ruh’ fei ewig bein, 
Dergelfen follit du niemals fein. 


Gelwidmet ton deinem trauernden Gatten: 
Diartin Neinel, 


quartier 1434 Larrabee Str. ausge: 
bend, jtattfinden. 

Richter Robert E. Erome, der 
Ihorapfonihe Kandidat für bie 
Staat3anmwaltichaft, wurde geftern 
bon der „Unione Siciliana”, einer 
der größten italienifchen Drganifa- 
|tionen der Stadt, indoffiert. 
| Nooſevelt kommt. 

Oberſtleutnant Theodore Rooſe— 
velt wird morgen früh in Chicago 
eintreffen und mittags vor dem Ha— 
milton Club ſprechen. Von hier aus 
wird er dann zuſammen mit Ray— 
mond Robins ſeine Kampagnereiſe 
nach dem Weſten antreten. 

Gouverneur Cox wird am Sonn— 


läuft, als das ſeinerzeit abgewieſene 
Anerbieten ſeitens der Grubenbe— 
ſitzer. 

Das Plenum des Lohnſtkalakomi— 
tes, aus Vertretern der drei Bezirke 
beſtehend, verſammelte ſich, um ein 
Schreiben aufzuſehen, das entweder 
an den Präſidenten Wilſon oder an! 
den Arbeitsſekretär W. B. Wilfon | 
gerichtet fein wird. In diefem Schrei- 
ben wird erklärt werben, daß bie 
Hartlohlengräber mit den neun! 
Lohnfäten nicyt zufrieden find. | 

Die Grubenbefiger meigerten fi 
gejtern, neue Rohnforberungen entge- 
gen zu nehmen, mit der Bearündung, 
fie jeien dazu nicht berechtigt, fon- 


— Der 70 Jahre alte Louis Deer- 
meiter au Mongo, Ynd., hat fi im 
Sefängnis bon La Grange, |nd., er: 
hängt. Er mar verhaftet morben, 
weil er im Verdacht ſtand, den Tod 
von A. G. Helper herbeigeführt zu 
haben, deſſen Leiche in den Brand— 
trümmern des Deerweſterchen Hauſes 
bei Mongo gefunden worden war. 


— In Duluth, Minn., iſt der 
Chauffeur Henry Stiephens in Ver— 
bindung mit dem Lynchen von drei 


Farbigen in der Nacht des 15. Juni 


| 


I 


des Aufruhrs fhuldig befunden wor: | A 


ben, Die Gejchtnorenen waren nur 
55 Minuten in Beratung. Weitere | 


|den. — Im Dftober wird 


Köln angemwiejen morben, 


$30 der Rheinlandhilfe zufallen mer: 
iwirb in ber 
rfügt wer⸗ 
der Verein in Boſton; 


den. Ueber den Reſt 
nächſten Verſammlung ve 


wieder eines ſeiner beliebten Kaffee— 
tränzchen abhalten. 


Ter Hamburger Club veran— 
ſtaltet am Sonntag, dem 12. Septem⸗ 
ber, eine Herren » Tour nach Twin 
Lates, Wisconfin, zu der alle feine 
Freude und Gönner freundlichit einges 
laden find. Der Vergnügungsausichun 
bat die umfaflenditen Vorbereitungen 
etroffen, um den Ausflug für alle 
Teilnehmer ſo genußreich wie möglid) 
zu geſtalten. Der Zug verläßt den 
Ro:thmeitern Bahnhof an Madiſon und 


während — 


Für heute ſind die fo 


| Spiele anberaumt: 


} 
ı 


Igenben 
Umerican. League = 
| Ct. Louis in Chicago; New Yorf 
Detroit in Cleveland; 
|Wafhington in Philadelphia, 
Rational League 
Chicago in Pittsburg; Cineinnalt 
in St. Louis; Boſton in New York; 
Philadelphia in Brooklyn. 
— —— — 


Die Bundesangeſtellten. 


Die Chicagoer Bundesangefteltten- 
werben näditen Sonntag nachmillag 
in ber Waffenhalle des zweiten Regiz 


* 


im zarten Alter von 4 Jahren und 3 Monaten 
nach lurzer Kranftheit fanit eniichlafen iit. 
Die PBeerdigung findet Itatt am Freitag, den 
3. Eent., 3:30 nacdım., vom Trauerbaufe, 1907 
Meiroie adı dem 
ftille Teilnahme bitten 
terbliebenen: 
Herman Zlantie und Frau Clara, geb. Dotte, 
Eltern; ncbit Großeltern, Tanten und Onlel. 
— —— — — —— — 


Delikateſſen 
165 N. Lasalle Str. Chicago. 


Telephones: Main 1937 und 5235. 
Beifel & Co. Milwanfee Wurftwaren 
Sidhling’s Milwaukee Roggenbrot. 


Pipofrlon® 


* Db der Antaufsagent der Penn- 
ſylvaniabahn, J. B. Thomas, ſich 
aus dem achten Stockwerk des In—⸗ 


i 9 ⸗ Str. um O Uhr morgens Chi⸗ 
— Vasen: Venen: Dasget — Zeit. Die Noten belaufen ſich, 
—— ‚ leinfegtieglich Eifenbahnfahrt and Mit 
— In St, Auguftine, Fla., ii tag» und Abendefjen int Waldet Hotel 
im Alter von 84 Sahren Henry en Lg — ——— 
|Walton Grinnell —— 
Bürgerkrieg ſowie den ſpaniſch · ame⸗ Nr. 3912 N. Hamilton Ave., Tel. Mons 
—— ne A ticello 2329, einzuziehen. 
tifanifchen Sirieg in der Ber. Staa- ee 2 
ten Marine mitgemadt hat und 
aud) der japanifhen Marine ange-| — Wie ber amtliche von der Bun» 
hörte, in welcher er den Rang eines |üesregierung beftellte Bücherprüfer 
Kontreadmirals befleidete. Im der) berichtet, belaufen fi Die Berbind- 
amerifanifhen Marine hatte er fo-| lichkeiten bes „Zinanzgenies" Char- 
| wohl während de3 Bürgerfrieges|les Ponzi in Bofton auf $14,872,- 


— während des fpanifd-ame-| 327, 
RA Irifanifäen Kriegs Leutnantscang.. "059.1 Er 
N 


Yran Augufte Kiefel, Mutter, 
nebft Geſchwiſtern. 


ments, W. Madifon und RodmelE 
Str., eine Maffenverfammlung ab⸗ 
halten, in melcher barüber beraten 
werben folf, wa zu tum ift, um eine 
angemejfene Gehalizerhöhung zu be 
mwerfftelligen. Sämtlihe Bhicagoer 7 
Kongrekabgeorbnete, unbefhadet ber 
Parteiangehörigteit, fomie au ber = 
beigeorbneteKongrehabgeorbneit Win. 
E. Majon und Bundesjenatore Mebill 
MeCormick werden Anſprachen hal 
ten. Die Briefträgerlapelle wird die 
Muſil liefern. © 
| * SE 


bern feien einzig und allein zu ver 
Unterzeichnung des neuen Zohnab- 
fommen3 erfchienen. 

In vielen Hartlohlengruben ruhte 
heute noch der Betrieb, da die Gru- 
benarbeiter al3 Proteft aegen die 
neuen Lobnfäge von ber Arbeit fern- 
bleiben. Die Führer ber Unionen 
berfichern, daß biefe Arbeitseinftel- 


tagmorgen bier eintreffen, und für 
feinen Empfang werden zurzeit im 
bemofratifhen Hauptquartier Vorbe- 
reitungen getroffen. 

Der „SO Ward: Plan”. 

Der Bürgerauzfhuß, der die Ein» 
teilung der Stadt in fünfzig Warb3 
befürwortet, hielt geftern eine Ver- 
fammlung ab, in der e3 fich heraus 
ftellte, daß noch mehr Ynterfchriften 
nötig find, um die Angelegenheit den 
Wählern im November zur Abftim- 
mun 


9 zu unterbreiten. Die beiref- 
— muß der. Wahltam- 


—[ [22 


Grosses Piknik 


bera:iltaltet bom 


Hutten Pleasure Club 


am Sonntag, den 5. September 1920, in Geriß 

Grove, 71. und Weitern Ave, 
Anfana 1 Ubr nahm. Mufil aeliefert bon A. 
Aub. Tickets im VBorberlauf 35c, an der Halle | 
50c, einihliehiich Striegsiteuer, frfa 


Rofebillsigriedhof,. Um 
die irauernden Hin 


Tudesanzeige. 


‚BSreunden und Belaunten die traurige Nad;- 
reiht, dab unfere liche Mutter 


Gatolina Wilt, geb, Hueale, 
®attin des veritorb, Cari Wilt, im Nlter bon 


64 Zabren, 4 Mon. und 8 Tagen geftorben ift. 


® i ; ver, |furancee € egebäubes ürzt 
Die Beerdigung findet ftatt am Eamdtag, den Wer fein Grundeigentum , | zhang 9 d ge 3* 
4. Cept., um 2 Uhr nadyın., Vom Trauerbaufe, 


faufen will, erreicht fchnell feinen |bat oder zufällig heransgefallen ift, Kinder Schreien 
Lana SE. 10, Ein, nos dem Baindeimteieb:| Arcd durch eine Mein: Anzeige in —— die Leihenfhaujury nicht NACH FLETCHER’S 
Rinder: — * — cheiden. * n. En 


SASTOo 


“ 
” 


-. 


Afende egeni 
e⸗ — Far ET Pa 
2 N er ö 


* 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 3. September 1920. 
PALAGE CLOTIIGC cCo -— 


Ber Zall Rhodes. |Pndenitunden Samötag von 8:30 bis 9:3 
Erfter Näumungsverfauf 


Kanfmann ſcheint Opfer einer Er- Schweizer Käſe 


. a ii prefferbande geworden zu fein. 
| Männer-u. junge Slänneranzüge 


Herbit- und Winterfchwere zu einer Erfparnis. 


Nenie ungs⸗Ueberſchuſt Negierungs-Mcherihuf 


1 Pd. Büchſe Roaſt Veef, 1dc | 10 Büdhf. Sardinen in Del, 59€ 


Eafh and Carry Grocery, Yafement, Gafh and Carry Grocerh, Bafement. 


Regierungs⸗Ueberſchuſ 


1:634 Bid. Bichſe Kuͤrbis, 150 


Eafh and Carrh Grocery, Bafement. 


r 


70e afiortierte Milk Chocolates — 
1 Pfund in Schachtel zu 


59Ie 
. : : L 60€ affortierte Cream Garamel8 — 
Extra feiner amerik. Schwei zu 1 Pfund in Schachteln verpackt.... 450 


zerfäfe, gewöhnlich zu 50c bis 60€ affortierte Harte Gandieg — find zu 


3 Es Er 1% und 3 Pfund in luftdichten Jar3 verpadt, 
60c per PD. verk.; 250 Ders gi 60 
morgen, das Pfund . 


Keine abgeliefert, Giebenter Floor, 


— 


Wichtige Zeugen gefunden. 


Keine PRofi„ oder Telephon:Beitellungen. Hauptfloor, 


Beaver » Hüte für 
Mädden u. kinder 
33 NS Seidene Napped Bi— 


ber-Hite aus einer 
fehr feinen Qualität, 
in einer Anzahl guter 
Formen, Mufjhroons, 
Pokes, gerollten Sai— 
lors ete., in jchivarz, 
braun und Navy. 
Eine ungewöhnliche 
Gelegenheit, einen Biz 
ber-Hut zu diefem jpe= 
ziellen Breite von 
95.50 zu faufen, 
Müdden:Hüte für die Schule, $1.95. 
Filzhüte aus einer vorzüglidgen Qualität 
in einer Auswahl von Kormen, einichließlicd) 
gerollten Sailors, Pokes, Muſhrooms — in 
ſchwarz, braun, Nabh, Cadet, Roſe und ſand— 
farbig, $3.45 wert, zu $1.95. ' 
Vierter Floor, 


‚2? a ©) 
Kinder-Trarhten 
Kleider aus fhhwerem Ginpham, die beite 
Sualität, gute Farben; Fallons, welche jede 


Mutter oder fleine Miy erfreuen 62 50 

iverden; 2 bis 6 Nahre, jpeziell . ® 
Kindergarten: Anzüge für Heine Knaben — 

in farbig und weiß, aus beiter Tualität Ma= 


$5.50 


ER nn nr RETTEN TE 


Anzüge fir Männer und junge Leute, ftrift reimwollene Gajfimeres, Cheviots, 
Arten Woriteds. Jeder diefer Anzüge ift tadellos geichneidert md in falten 
Waſſer geſchränkt. Neußerft feiner Beat. Gefchneidert, um ihre Faſſon zu be— 
halten. Nicht ein Anzug in der Bartie weniger al3 $50.00 wert, und einige 
bi3 zu 65.00. Größen für Männer jeder Statur, bis 44 


joiwie viele 


0 


Geiteppte 
Tuch⸗ 
Hüte, 
ſpeziell 
zu 

ERSTEN $4.00, 
Unzüge für ı 
Snaben, 
paiicnd 


; Ä —— DZ N 
Ueberzieher und Uliter3 für Männer; auffallender Wert, $ | 


ne nf 


Wir zeigen jekt 
‚ eine volle Kar: 
tie don Herbit- | Mi 

und Winter | $10 Bis $15 | 


L Werte, 
| Ueberziehern. su 87. 75 


Gruppe Ar. 1 — Alle unfere $35, $37.50 und Ihre Ausjagen ftehen im grellen Wi- 
540 Anzüge zu derfpruc mit den von Iran Jacobjon 
gemachten Angaben. — Hält angeb: 
* 8* 9 ” 
$ ‚50 Icch mit der Wahrheit zurüd. — x. 8* * 3 
a Neue Herbſt-Anzuge ſur Munner und junge Manner, 
in @ « 
nu — 2 — — — — — — — — — — — ————— — — — — — — — ——— — 
Alle Größen und Farben. Die zwei Männer und zwei Mäd— 
Gruppe Nr. 2 — Alle unfere $45, $50, $55 hen, melde Frau Gladsy Virginia | ufli. 4 24 +, .4*® r 
Anzüge zu Sacobfon am bergangenen Montag mir 1 e er £ 18 zu este au e . 
verwundeten und ſterbenden Howardd7 * ——— — 
mm ®. Rhodes nah dem St, Francis) Diefer Wert follte morgen jeden Mann, der den feinften nenen Herbitanzug in der Stadt zu diefem niedrigen Breije zu haben 
Alle Größen and Farben. - 5 — —* je BR, wirnfcht, nad diefen Laden bringen. Die Stoffe find von beiter Dualität und umfajjen Entwürfe und Zarben, wie jie jelten in 
aenlie Hodfelnen Sinyöne in runs. Erraed, seinen ter. | |tängeren Verhör unterzogen worden. |anderen al3 den fehr teuren Anzügen gefunden werden. 
Blau — cinfad) und doppeibrüjtig. 22 den Ausfagen, toelche ſie und 
Dies iſt unſere erſte Ruumung. Wir mäffen | B | auch andere, von der Staatdanmwalt: 
Raum ſchaffen für A ichait vernommene Zeugen machten, 
9% a lichließt man, daß Rhodes, der im 
Die ſelben Ueberzieher Homeſpuns Haufe, 6628 Univerfity Abe. wohnte 
2 Gerard, Storm Goats, Aftredan, perfiidhe und © ein — —— war, das 
cal Krgaen. % a, pelzgefütterte und 2cd.r Coats. pfer einer | tpre fer ande gewor— 
d l i 8 * in; 
OR RE den ift, daß er nach dem einfamen 
Ze Plat nahe der Cheridan Road und 
Keidungs- Dafton Une. gelodt wurde, um ihn 
| ſtück iſt in der Geſellſchaft einer Frau in 
— kompromittierender Lage überraſchen 
aufric- — 
La rn herausſchlagen zu 


Anzüge für Männer und junge Leute, ſowie für den Jungen, der die erſten 
langen Hoſen anzieht. Reinwollene Stoffe, glatt appretierte Caſſimeres, beſte 
Futierſtoffe, ebenſo haltbar wie der Außenſtoff. Alle neuen Herbſtmo— 837 
delle, Größen für junge Männer 32 bis 40, für Männer, 36 bis 42.. 

Feine Männerhoſen, aus Worſteds, 


Hoſen für junge Männer, reinwol— 
Caſſimeres, Cheviots und Suitings, 
dras oder Kindergarten-Tuch 


lene Stoffe, aus Suitings gemacht, 
einfache oder Cuff 13 50 
= 
gemacht, zu 


En Auswahl, 58 35 ee 
Merte bis $12, zu... ® Bottoms, zu........ 
3 12 7 Schwarze € B s für Mädchen; 
Schul-Anzüge für Knaben zu — —— 
16 Jahren, 31 — 

—MW % pr 
Plaid Skirtz 
Gefältelte Plaid Skirts 


Eltern, welche die Schulgarderobe ihrer Kna— 

ben zu lohnenswerten Sparpreiſen zu ergänzen 

wünſchen, werden unſere Lager höchſt vollſtändig finden, was die 

Auswahl leicht und angenehm macht. Striktreinwollene Stoffe, Gi nn 

von Amerifas befannteiten Kleiderfabrifanten hergeitellt. Jeder put Samen und 

Mädthen zu 
543.50 

Künſtleriſch geſchneidert 

Neue Herbſt-Moden 


Die vier Zeugen, die geſtern nach 
langem vergeblichen Suchen aufge— 
ſpürt und geſtern abend in der Voli— 
zeiwache in Evanſton verhört wur— 
den, ſind: Harry Anderſon, 28 Jahre 
alt, 1216 Sherman Ave.; Oskar 
Eckſtrand, 33 Jahre alt, verheiratet 
und im Hauſe 911 Simpſon Stir., 
Evanſton, wohnhaft; Roſe Geiſt, 21 
Sabre alt, 1128 Sherman Abve., 
Evaniton, und May Anderjon, 22 
Sabre alt, 1019 Dakton Ape., Evans 
ton. Ihre Auſagen widerſprechen 
ganz und gar den zuerſt von Frau 
Jacobſon gemachten Angaben. 

Widerſprechen Frau Jacobſon. 


„Am Sonntag abend”, ſagte An—⸗ 
derfon, „fuhr ih mit Edftrand in 
deilen Kraftwagen nad) dem Foun—⸗ 
tatn Square. Dort trafen mir bie 

beiden Mädchen und Tuben fie zu 

A ieiner Fahrt ein, welche die Prairie 

a Road entlana ging. Schon nad fur= 

Baer Zeit begegneten mir dem Rhodes— 

Jſchen Uutomobil. Frau Jacobfon 

N mar am Steuerrad, der Kraftwagen 
hielt in der Nähe einer arm. 


{£& 7 s r x 
TILL 


210 S. Clark Sir. 


Offen Samftag bis 9 Ahr Abends, 


nahe 
Adams 


nn — 


175 — en Anzug als von beiter Güte garantiert. Größen 7 bis 18. 
DEDARTMENT STORE Sr 


X nd * 
V — = . 
erraufe it sansin 
+ 
w 
2-RBaar-hofen Anzüge für Sinahen, ! Silberplattierte Teelöffel 50 
En c 


fpeziell gefütterte 11 05 15c Wert, Cet von 6b... 
® | 


Hojen, zu Zilberplattierte Chlöffel, 


Touble Service Anzüge f. Knaben— Reine 
mollene Etoffe, mit 2 Paar Sinider3. In 
vielen Kalfons, glatt oder rauh appretiert, 


| Nnider Knabenhofen, aus as 
| 
| 
elegante Modelle. Dieje Anzüge Find für | 
I 


brifreitern- u. furzen Längen vd. 
Euttings, jtarfe und dauerhafte 
ECtofie, weit gemacdt und ganz 


gefüttert, alle Gro- 63 45 
® 


Be bi3 38... 
Hüte Tür Ninaben, 
Sinaben, reinz | reinmwollene Materia= 


ftarfen Gebraud; gemacht, Gr. 923 50 
* 


7 bis 18 Sabre, zu Die pikanten Farben— 
Kombinationen, die neuen 
Kappen für Faſſons, die Qualität der 


Stoffe und Vorzüglichkeit 


Knabenhemden, all 
neuen Herbſtfar— 


Bluſen für 


die Knaben, helle 


Beſſere Sorte Knaben⸗Anzüge, gang⸗ 


wollener Stoff, 2 Paar Hoſen — 


doppelt genäht, ſpegiell 16 95 


au ... 
Beite Qualität Anaben-Anzüge, in 


grünem, ganzivollenem Xelour, jeiz | 


24.95, 


Schuleröffnungs-Ver— 


dengefüttert, 2 Paar 
Hofen, fpeziell zu.... 
Anaben-Rniehofen, gemacht von Mill 


Ends, ganzwollener Stoff, in allen | 
Schattierungen, ganz gefüttert, in! 


Größen von 8 bis 16, 


VPopph⸗Entw., $1 Wt. Set 89c 
Neue Auslage von Serge und Gings 
ham Kinderkleidern, Größen 2 bis 6 
und 8&, bis 14 Nahre, speziell für 


unjeren Echuleröffnungss 2 098 
“ 


Verkauf zu 
Kene’Herbit-Goat3 für Kinder, Grö- 
gen 2 bi3 6 und 8 bi 14 Xahre — 


. 29.00 


Grtra jpeziell nur für Samstag, 
den 4. September, 


faufspreis $6.50 bis. 


„Bitte, helft mir — er it geichof= 
fen worden,” faate fie. „ch beitiea 
dad Auto und hielt den Kopf des 
Mannes, während fie nach dem Ho- 
fpital fuhr.“ 

Editrand, der dann die Erzählung 
aufnahm, gab an, er habe die beiden 


11 Mädchen nad Haufe gebradht und 


ih dann ebenfall3 nad) dem Hofpital 
begeben. 


ben, hübjche Streifen, 
alle 
brifate, Größen 121% 
bi3 14%, 
madıt, 

Aermeln, 


zu 


wollene Stofz | lien, Farben mit Ye 
fe, nette Mis | zügen und 1leberzie- 
jchungen und!hern übereinfitnmend 
einfarbig — | in Herbitmoden; 

in allen Größen zu 


"2.19. s1.19 | 51.95 ©” 32.98 


Heim der Adler-Roceiter feiner Kleider für Männer. 


und DdDuntlle 
| Zarben — in 
Größen 6 bi3 
16 Sabre, zu 


Standard Fa— 


meit ges 


der Arbeit, alle3 vereinigt 
jich, um die neuen pleated 
Plaid ChirtS zu einem 
populären Faktor in der 
weiblichen Herbit:Garde= 
robe zu geitalten. Cine 
Auslage morgen in meh- 
reren Modellen, zu 


„rau Sacobfon bat und, nachzu= 
ja | fehen, ob Rhodes’ Revolver in ſeinem 
J Kraftwagen ſei,“ ſagte er. „Als wir 


ſpegiell zu Jelte's Good Luck Evaporated Milch, 

Juvenile Knaben⸗Anzüge — blaue ſpesiell martiert nur für 14 

Serge, J— gefältelter Einen Tag, hohe Büchſe.... C 
od, jpezıell markiert | 

für biefen Verlauf zu.. 10.45 | 

Ganziwollene grüne Serge Ninaben- 

Anzüge, Größen 4 bis 7, 9 05 

fpez. für diejen Verlauf.. e 

Wollene Kappen für 

Sinaben zu . 

@erippte Union Suit3 für 

Knaben zu 

Kniehoſen für Knaben 

zu 

42 Stücke Tee Seis in verſchiedenen 


Ueue deutſche Kirche. er vor. Und wenn der Abſchied woge, echte Großſtadt. Hinaus zum daß das Pendel manchmal weiter als 
aus den langbenutzten trauten Räu- |Lunapart mandern Diele, der bie wünjchenswert nach der anderen 
men, die fo viel Freud md Xeid, \gweifelhaften Freuden Goney Is- Seite ausſchlägt. Aber der vor: |Ü 
Iivie es im menihlichen Leben nun |lands oder der „White City“ nach |berrfhende Gindrud ift, daß das | : 
leinmal mit einander imedjielt, ge- IHalenjee übertragen hat, aber fich | deutfche Volt fich auf feine Neuord= | 
nntag Ekjtein zum Neubau legen |jchen haben, auch jhwer wird, fo hübfd) und originell Fubiftiich ausge- |nung mit Sicherheit einjtellen wird. 
wird ihn der Eingang in die neuen ſtattet in das Städtebild einfügt. Mögen auch bie Paläfte, die an die B 
nur f E Kraftivagen und fuhren babon.“ lichten Sallen mildern, | |Um in bie Theater zu gelangen, muß Zeit der vergangenen Tage der Mo: | & 
srüch gerupfte Hühner, Pid..285%r | Nicht nur bie Huf diefer bi Wegen der Bauperhältnifie wird |man fchon viel „Bull bei den Hotels |narhie gemahnen, Heute ftill und mie, 
SEN gerubfte Spring 494 1a b bie m agen Diejer Diet | \die Gemeinde vorläufig nur das |bürct oder fonftigen Zwifchenhänd: |ihlafend da Iiegen, mögen aud) die, B 
Bde Cidens, Prund, un .2c ; — u e — — ..\Erdgeihoß bauen, denn fehon dei- lern haben. Unvermindert ift das! Spuren der Ginfchläge mander Ku: | M 
a a —* a Fi | Bot . —— Ti wenn Vorerft wird nur der Grundftod des ſen Koſten werden ſich auf 830,000 Intereſſe auch am Kabarett, das in geln in Häuſermauern und Fenſter J 
| Fancy "Öintervierzef müde) 1, By Zu —— —* — — 57 Ton | itelfen. E3 wird Raum für: 500 jeinigen trefflichen Geremplaren ic) |die Erinnerung an ftürmifche Tage J 
gefüttertes Neal, Brumd 33c A |bes erfoffe, J me : g r fichen ftinmberedhtigien Mitgliedern | Sitpläße enthalten. Sobald die vorfindet. Dort führt noch der echte noch feſthalten: Berlin wind nicht fi 
Delorationen, $8.50, $9 und 310 Neal Sculter Roait, Pf... Ir Mi emakt bt. 2 — — ge) ud auf 140 angewadjien. Zeiten twieder normal geworden |Conferencier mit brillantem Berliner |untergeben. Das Berlin eines fräfti- W 
Werte, jo lange 25 Cet3 6 TE en geſchnittenes Port u. —“ wen Kr * izei un ſind, wird dann der Hauptbau auf- Witz das Wort. Dort ſingen und gen, freien deutſchen Volkes, wie es — 
borhalten, Uuswahl zu... \Ne ed | Ten Rosit, Pfund .... ee EBENE: u Se Sarnen Se: rsıton sn pa] Meführt werden. Er wird nad) dem |fagen die Voltsgänger von Deutfch- |aus diejer jehweren Prüfungszeit er- | 
Be eh in * im 25 und 50 nn none Bere ———————— Am Sonntag nachmittag iſt es Zauftil der umgebauten St. Jako, lands Leid und Deutfchlands Hoffz |ftehen wird und muß, menn die # 
Bu e iefen Ye Fanch Gintervierkel Dr em Zobe bon hobe u bie BR — zu bitirche des Herrn Paſtor Schmidt |Nung, Und meden bamit ben hellen | Schladen abgefalfen find und feine # 
arbensDel, in 1-Gallonen Kannen, | 4Diabrs:Samm, Bfb. a theriihe St. peierägemeinde den an der Garfield Ave, und Fremont | Jubel. Db 23 flug ift in einer|bon ber ganzen Welt anerfannten | 
! 


L. KAUFMANN & CO, 
Bant, Geldwechſel und Schifſskarten. 
114 Word La Ealle Straie, 
Filiale: 92. Straße und Erdjange Ave. FJ 
Iffen heute bis 8 Uhr, Conutag 9—12. F 


Calumet Badpulver, 1er 4 a * 

Pfund Büchie für a ren, murbe mir unbeimlih zumute | Putheriiche St. Petersgemeinde wird 
02 nn a und bor Ungjt erfüllt fchlug id vor, |. 
Spezialitäten in sleiihwaren M|mist wieder zu Frau Jauobien zu” 


Bern i rüdzufehren. Wir beftiegen unferen | 
Speziell nur für Samstag. — —— BERN 


— — 


Henlige Yeldlendurgspreile 


* unter voller Garantie: 


Fait 50 Jahre an Tearborn Str. 


per 
10,000: 
EN: 54 | 205 
Auszahlung dich bie Tarıme | 
ftädter Bant, Verlim. | 
Teutih-Tefterreihy and | 
Yngarn | 48 
Auszahlung dur den NRiener | 
Bantverein Wien, Budabvbeſt. 
Czechoſlſowakia, Böhmen 
Auszahlung durch die Böhm. 
Union Vanla, rag. 
Ungarn, Budapeit..”.... 
J Jugoſlavia, Bacdfa....... 
Auszahlung durch die Kroati— 
f 


175 


47 
Schwarzhänder im Spiel? 


| Die Merriam ber Staatzanmalt: | 
4 ichaft mitteilte, murbe vor menigen | 


— — > , Rorterhoufe oder Short 5 it euen Gottes⸗ 

Fi Verdünnung bon Far 1 75 et er rt Grunditein zu ihrem n 

o X = en us .... .... " 

ben, $2 Berl, 5 —— 25 Beſte Frankfurter Wurſt, Pfd.. 180 
ood Choppers, reg. Familiengröße, Beſte Knoblauch Wurſt, Pfid..... 186 
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J . . . * | 
en nelches fie ein! ort ‚Qufgefüßrt terben und 800 Stadt, in der — ivie man zugeben Vorzüge zu feinem eigenen Beften | | 
Haufe legen wird, für we * ſie ein Sitzplähe enthalten. muß, in ziemlich unauffälliger Weiſe wieder zur vollen Geltung gelangt F Siet —* ungen — | 
höned Grunditüd an der Ede bet | ae a. — der ehemalige Feind in großen find. u Siebenbürgen, Numänien, | 
— lan ee - x sahen S T ‚ei .S ; | 
| urit, Pid.. ‚Wochen des Nachts ein Schuß dor | Dit 14. Straße und Midigan ri 2 ” oh r Schaaren vertreten ilt, Das borberr=| SERIE A Aussahlung duch die Albina| ° 
| Irofje oder Heine Brattwurft, Ri. 18e A der Rhodesien Wohnung abges|bot längerer Zeit, wie damals in ber) Ter Morgengottesdienit am |icende Gefühl des Franzoſenhaſſes American Legion, Zyate und strcditanftalt. | 
Bir 5 : * sr 4v berichtet J .ı © 1 ‚ S Iotnra, Ir, 8 ut 
| feuert und bie Kugel drang in dag „Abendpoſt“ berichtet wurde, etwor- Sonntag in der alten St. vr. ſo zum Ausdruck zu bringen, mag Zt in den letten zwölf Monaten bedei- 
. feines Cchiviegerjoh- | ben bat. fire wird fon unter dem Cin- |habei bahingeftelt bleiben. | ’ 


Porand, Galtzien, Bol: 
— niſche Mark, Scheck. . .. 
EN Deutſch⸗ tend an 
hla 2 : — ln u 20 = i x . TERN gewadjien. 
nes ein. Er habe bamalg geglaubt, Eng vermoben mit ber Geſchichte druck des Auszugs ein befonders land in feiner heutigen Schidjalz- | Der Sinaiiverbanb her Kusetican 
'bah e8 eine berirrte Kugel aeivejen | des e 


J Auszahlung durch die Filiale 
Ides Siener Banltberein, kKtalau 
ev _ — — + an! w 6. + laß - L i 
3 Deutſchtums der Stabt = feierlicher ten. te Editeinlegung ftunde braucht etwas Anderes, als Legion, welder im Medinahtem 2 E gen — 
ſei die in das Zimmer flog, als legten Halbjahrhunbert iſt die der zu dem Neubau wird eine ganz ein- den Weckruf an den ſchlafenden Wir nat hat rg p IE Mussahtung dich -die Lant| 
Rhodes dann aber wenige Tage ſpã⸗ lutheriſchen St. Peterögemeinde. Ges | jadıe jein, aus Iagtreden und Ge— chel. Aber von folch ernſten Dingen | yüpft — — eam en ge: | —* trabhurg. 
ter berfucht Habe, $10,000 aufzu- gründet wurde fie anfangs ——2 Der langjährige ſoll ja Heut nicht bie Rede fein. Und | an. ber auöfdeibend —— a 
‚bringen, habe er den Verdacht ge-|1871, furz vor dem großen euer, | Seelforger der Gemeinde, Paftor |die Haupifache find fie ja ThfieBlich | n.5 Stantsn J des die 
Ihöpft, dab in Drofäriefen Gelb |don fieben Glaubensgenoffen, fie war Merbig, wird die Grundftein- |aud; in den Kabarett nicht. * — Fer u nn “u 
‚von ihm verlangt morben fei. Auch Tomit bie zweite deutiche lutheriſche legung vornehmen, Sere Paitor| Die find nämlich bie Schönheits⸗ ne egion Illinois Ar » 
Same: ©. Rhodes, ein Bruder dez Kirche auf ber Süpfeite. Wie alle! Streufiert von der FFriedensgemein- tänze. Bei benen Kleider nur wenig De ee —— 
fc ; Stad⸗ 
Im letzten Jahre ſei ſie von 


Verftorbenen, der ihm den Revolver deutſchen Gemeinden dieſer Zeitpe- de wird die deutiche Predigt halten |Sitte find. Die aber wirklich äft- x 
dab, welcher bald nach der Mordtat riode hat ſie ſich in geſunder Weiſe und Poſtor J. Bailey bon Taf Part heliſch Vollendetes bieten und in kei— de : ee Er \2 — — 
Itaum 10 Ruf le Nentwickelt, ſie zählt jeßzt 140 ſtimm- als Vertreter der hiefigen Tutheri- | Weiſe den R Unfi Hichteit 1220 Poiten mit 15,000 Mitgliedern | 44 
jtaum 10 Fuß bon dem Plage ent \ „sat 2 | - er ner Weife den Ruf der Unfittlicheit | 682 Bor 4 erNNN Hfitalier | f 
|fernt gefunden wurde, auf dem Rho- | berechtigte Mitglieber, Frauen haben |fhen Synode die engliihe, Ber begründen können, den man Berlin ‚auf 682 Boten mit 65,000 Mitglies £ ai ungen 
tes Kraftwagen Stand, neigt diefer fein Ctimmreht und umfaßt Männerdor der Gemeinde mird|zu machen fuht. Dagegen hat der | dern angemadhjen. „Die Legion trete | 1 
Anficht zu. Wie der Revolver dort- tatſächlich zwölfhundert Seelen. Ihr unter Zeitung des Lehrers, Herrn |im erften Jahr nach ber Revolution |fÜr Derfaffungsmäßige Regierung |uag Densiaiend, Brust nehereit, Asp 
bin fam, ift bis jeht noch ein Ratfel. erſter Geiftliher war Paftor Nöhrig, Choräle fingen. Igraffierende Aufflärungafiim längft 10" —— Bungee ud — und Sialien, 
Auch die Frage, wie e8 fam, daß bie CE. Schmanı, dem Paltor sohn Das ältefte Mitglied. und ohne gemwaltfame Zenjur bas 20? Stobe KaB Der perlonicen; = Aa t & 
Hülfe einer Patrone von Rhodes’ | Strekfuß im Amte folgte; fein! „ 7 = ar Zeitliche gefegnet. In den hunder: Freiheit, das fich mit den Rechten der 9 ch i f fs ka rten 
FKevo ſiß ſeiner Amisnachfol iſt Paſtor Friebe Son den eigentlichen Gründern I. ; — BVolksmaſſen vereinigen laſſe, und ugentar und Motarletd-Rausiek, 
‚Revolver auf dem Vorberjik feiner | Amisnachfoiger a F eder Gemeinde iit feiner mehr am ten von Yilmzentralen, die heut Inn, (gi ft ber DVerpflicht: Bin faulen uud. ulaian 
ıKraftmafchine gefunden lach a A N Berlin beitehen, voran der „Ufa“, | Die Einhaltung der Verpflic ungen | 

C Lchen. Tas Alteite Mitglied, feit |”. 2 Qsdatfntst im Koi 

! wird das Lichtjpiel in feinen ameri- 


wurde, |tid) Merbik, welder jeit nunmehr | | 5 nge 
‚fonnte noch nicht beantwortet wer- |dreißig Sahren die Gemeinde be- rund 45 Jahren, iit Serr Milkelm |der Regierung gegenüber den Krieg3= | Liberty Bonds 
den. Polizei, Staatsanwalt Becker, welcher im Seim jeiner fin- fanifch fenfationellen, aber auf in 


und freut. |peteranen ein. Der Nationalbefehis⸗ 
der, 7026 Peoria Str., den Lebens. feinen beiten Erfcheinungen gepflegt. 


|Koroner find alle der Anficht, daf a8 neue Gotteshaus, Ihaber D’Dlier prophezeite der Ameri⸗ ZINNER & (0. 

—J a x . Er en: N 2 . . > . ei.» ... | ı ’ j ’ ? de ! 

frau Yacobjon mod nicht die volle] Seit 49 Jahren befindet fi die |apend in  beihauli Und die Spekulation auf die Lüftern- jean Legion bie Herrichaft in Lande, | J, 7, J 
—— in beſchaulicher Ruhe ver— Get ift fdhnell wieder auögefchaltet | weil fie die Blüte des Landes ein 


R Wahrheit über den Vorfall gaeiaat! Kirche der St. Retersgemeinde an ——— 
en er 30, und Se worden. Daß; es in einer Großftabt |TGließe, nicht wegen ihrer Dienfte im | ei 


A der Ecke der 39. und Dearborn Str. 819 MW. North Ave. Tel Diverfey 8287. 
Zange Zeit war jene Gegend ein mit fo vielen verarmten und veriit- | Kriege. Waffermelonen, Weintraus | 5107 ©. Yihlend Ave. Tel. Vlod. 6570. 
i \ i teten Menichen natürlich mehr alz | fen ufiv. gab es geftern abenb im t 
nad und von Hamburg, Bremen, INCORPORATED | E U ROFI A 
Antwerpen, Rotterdam und Trieit 


ichöner Wohnbezirf, aber allmäh- , > : Olfen 0-8. Eonntaas 9—12. 
lich und in dem letzten Jahrzehnt ſonſt feurige Blicke gibt, die zu [haft —* — u 1954°2 
’ Kenn Ihr Verwandte in Europa mohnen immer mehr trat eine Umwandlung — ——— ſchnell geknüpfter und gelöſter Be⸗ Par . einer o8l * it 3 — 
ISI N. La Salle Str) | Jast, die Ihr nah den Ber, Etaaten bringen ein; die meiße Bevölkerung wid | Der Abend in Berlin. Zmei Ge- |tanntfchaft laden, ift fchließlich nicht der zweitauſend Beſucher. 
Reiſepãſſe, Stener. und nahe Lake Str., Chicago, Ill. | und 6: von uns erfläten laß ole mie Eu teil3 der Ssmdujtrie, teils der farbi- genden ziehen die Maffen an. Die zu verwmunbern. Daß e3 Tchlimmer | —— 
Gepãd ⸗Angelegenheit Telephon: Franklin 6126. ——— — gen Bevölkerung, und nur noch ber. jeine ift bie altgewohnte Friedrich⸗ iſt, als in gewöhnlichen Zeiten oder 
’ —— ⸗ Offen "tan na ums ar Austunft. || ande Tino — — an Wie Pr hältnismäßig wenige der Gemein- * Dort herrſcht, wenigſtens bis Städtien, in denen eine hohe Obrig— 
Offen "täglid)_ von br morgens || die Konfultation migt8 berenen. demitglieder find in. der Gegend !um Mitternacht, etwas, was an das |feit auch auf diefem Gebiet ihre vä— 
vis 7 Ube abenbb. | pie mis “den ber 2 Sienfien 1 jephaft geblieben, Wie auf ge ehemalige Nachtleben gemahnt. Man ne —— ftörend malten) Wahlen. dab ein Steigen der Produktion Sei 
u I mögen ia ber Lage fein, |Nordieite der Zug nad dem Nor. drängt fi durch den engen Hals der |läßt, ‚ann man faum behaupten.) Stodholm, 3. Sept, Gelegentlich) | yerringerten Stoften außer Frage 
ir find Vertreter aller Bampferlinien nad | den einfette, fo fegte auf der Sid. |Straße bei der Paffage- und ber /lnd auch hier ift eine früher peinlich |der am Sonntag in Schweden be» |ftiinde, Unter diefen Umständen 
— Ge burch den Biener ſeite der nach dem Süden ein, und Kanzlerecke. Man flaniert vielleicht empfundene Aufdringlichkeit einer vorſtehenden Wahlen bildet die So— würden Privatbetriebe mit zinstra- 
zantoerein mad Delterzeih, Enden, Mımd |fo ivar e& nur eine Frage der Zeit, mehr als ſonſt, weil ja ber Afchin= einfacheren, gutmütigeren Art getvi- zialifierung die Sauptfrage. Bor |genden Bonds käuflich erworben 
die Teiche Dank, Perlin, und die Baperiihe | wann auch die Metersgemeinde ihr Fr und bie alten Bierpaläfte noch |cden. Die man heute nicht nur bei etlichen Monaten war ein Ausihuß |werden und die Sozialifierung mwür- 
a an Gotteshaus verfaufen und ein wenig Unziehenbes zu bieten haben. |ven der Polizeiaufficht erfreulicher- |mit einer Unterfuhung der Sozia- de nur nad) und nad) vorgenommen 
dern unter voller Garantie, neue3 bauen werde. Als fih nun Aber das wahre Leben ift nach dem | meife unterworfenen Berliner Bür⸗ liſierung der ſchwediſchen Indu- werden. 
Transatlantie Transportation (9, |die Gelegenheit bot, die Kirde an Kurfürjtendamm ausgewandert, bort |gern, fonbern auch bei der Berliner |jtriebetriebe, namentlich des Berg- — — * 
eine Negergemeinde zu 820,000 zu ſind die vielen Kabaretts, ſind die Polizei ſelbſt findet. baus, der Waſſerkräfte und der im —* ar oe ut ‚se 
rendbon, Rogers Part, 76. und 79. 


Lincoln Ave. in jenem Vorort war 
1572 N. HALSTED STR. |cm 2. Upril’ein Zug in ben Kraft- Iransp ee 
—2 Bi 9 Ne von 1646 LABRABEE STRASSE, verfaufen, war man fchnell ent» Beate Zerafiee ber Hotels, Reftau-| lmtälzungen ‚wie fie Berlin. in |Privatbefig befindlichen Eifenbah- 


wagen ded3 Vaters der Klägerin ge- 
M ie Idloffen, doc —— man ſi Ka Su „ Kein |den legten Jahren mitzumadhen hatte, |nen betraut worden. Straße, werden Montag abend ge 
er — Pe = 0 Goungez | Benugungsreit sum 1. Dem i Fin dichtes Ge Itönnen fi, nich Boliehen, * "Premierminiter Branting. beob- \ jehloffen. werben, . = > 
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Heute bis 8 Ahr abends. 
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Liebesgaben 


Die beſte Zeit, Kleider für 
Herbſt und Winter nach drü— 
ben zu ſenden, iſt jetzt. Geben 
Sie uns genügend Zeit, die 
Sachen vor Einſetzen des kal— 
ten Wetters an Ihre Lieben 
abzuliefern. 

Eßwaren können mitgeſchickt 
und direkt von uns bezogen wer— 
den. Verpackung und Kiſte frei. 

Abliefernng nach Enropa unter 
Garantie nebſt voller Verſiche— 
rung. 

Wir holen Ihre Pakete ab. 
Um Sendungen wendet Euch an 


Gröhere Veträge mit Rabatt. 
Stagtsbonds. Europäiſche Banknoten. 
Schiffslarten auf allen Linien. Pa 
angelegenheiten koſtenlos. 
Koninlariihe Dolumente, Erbſchaften, 
Kolickionen, Informationen, 


DT 
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Im Geitäft feit 1900, 


755 W. NORTH AVENUE. 
Gäbsftelte Halfted Etr., zweiter tod, 
Zelephon: Lincoln 6161. 


— 


Dentihland ..,.. „9204.00 

Defterrei) .. .........$ 49.00 
Ungarn ...........9 48.00 
Gzechoflowatei ......$175.00 
Ingoflaviae ........$ 97.50 
Rumänien ... 


$237.50 
Bargeld: 
Dentfhland .......$220.00 


Czechoſſlowakei .... 8195. 00 
Rußland — — — . 8170.00 
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Das neue Europa. 


(Sortiegung von der 4, Seite.) 
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achtet der Frage gegenüber eine jehrr 
vorjichtige Stellungnahme und hat 
|die Erflärung abgegeben, eine So» 
zialiiterung würde nur erfolgen, 
falls es klar nachgewieſen würde, 


Die Sozialiſierung. 


Bildet Hauptfrage gelegentlich der am 
Sonntag in Schweden bevorſtehenden 


Zahnärzte 


Kiebrigfte Preife, j rin Lillian Tucker in Highland Park 
Unterſuchnng frei. hat die Northweſternbahn auf 850,⸗ 
ajſer Methoden ſind abſolut ſchmeraloa 000 Schadenerſatz verklagt. An dem 
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* Die ſiebzehnjährige Hochſchüle— 
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fahren, und ſie hatte ein Bein ver⸗ 
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Avbendpoſt, chicago, Freuag, den ð. Septemder 1920 
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522-524 a 4024-4026. 
North Ave, 2 Läden Elston Ave,, 


nahe Larrabee Etraße, I nahe Irving Part Boulv. 
Offen Dienstag, Donnerstag und Samstag abends bis 9 Uhr, 


Wir verſuchen immer das Beſte, 
um die Schuhpreiſe ſo niedrig 
wie möglich zu halten. 


Männerſchuhe in ſchwarz oder lohfarbig. Dieſe fein ausſe— 
henden Schuhe ſind abſolut die beſten, welche zu einem ſo 
niedrigen Preiſe offeriert werden können. Gutbekannte Fa— 
brikate, wie Selz K Schwab, J. P. Smith und viele andere 
befinden ſich darunter. Die Faſ— 
ſons ſind: engliſche, Bells, Blu— 
chers und zum Knöpfen. Leder— 
arten: Vici Kid, Calfſkin und 
Gunmetal. Werte bis $LO — 
unfer Brei, 
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fuür unſere auswättigen Feunde. 
ei'zog'n. Der hat ma allweil von 
legen ſoll. J' hab all dös zwar ſcho' 
alliveil quat 3’fammgangen, aba ber | — Nugs in den Moden von Sermanjgah, Saruf, Arak und 
lob no’ allweil der Fall is, und ’3| Ya, Pfeifendedel! Sei’ ganzes geben E — * v4 
R ER , W er, Eohn oder Gatten 
drauß 's G'ſchirr aufwaſcht, wäh- g'wohnt, allweil in ra alten Mietß- ER R (nbeter, Bruder, Co ' 


’3 beffer wi u re 
ya aan ’ ” * 4 H J — IT| 
Leut. wo beſſer wiſſen. 1111111)9 Die qrößte jemals von AU 
| j 39 (® IV ID wein» 
BE 8 IRINHER: AaL ch An KL 0 ° | \ 
x drei Streuzeln macht er, wann er 4 * A) . : 
amol fer’ Unterfchrift hergeben muaß. 144 - 
sr . 
36 7 
machte Offerte der Welt! [25 
fein’ Fenfter im dritten Stod aus 7 ) br & 
zuag’fhaut und ma allerhand Rat- i ie . d 
Ichläg geben, wia daß i’ 2 Radi * . ya D Er . . .. I: 
ja'n foll und wia ’3 Galatpflanzen E | —— SA f [ in M I —* 
richti' g'macht wer'n ſollt, damit daß a 8 RE J 4 orien fi | e I er Wan 
epp's auſſikemmat bei der G'ſchicht. RR: — En 3 
G'ſcheitfrack hat a ſo übazeugt g'red't * Mahal — Rugs, die eine Zierde auch für die feinſten Heimſtätten 
und a ſo eifrig, daß ma hätt denken & — — ſind, werden während der nächſten paar Tage weggegeben werden, 
B “or |foll’n, er jei auf 'n Ruabenfeld auf| F — begiunend morgen, frei mit jedem Einkauf eines Rogers Brothers 
BEINE — — d'e Welt kemma und nacha a Runft| E ER Anzuas oder Meberzichers. Keine Nngs find einander gleih. Des 
Liejerl, mei’ Alte, in der Kud'liiang hat er in der Glabt drin! 
tend daß i' mi’ a wengerl in Schaus | tafernen drin, und i’ glaub, mei’ 5 A morgen ettuas frühgeitiger aufantehen und zu 2 — * J. 
telituhl ’nei’hod z’mwegn ber beſſern Gärt'l is 's erſcht g'wen, wo er von een Tomimen, che der große Andrang von Käufern am Nachmittag einſetzt. 2 
Verdauung und weil i’ aladann a fo!der Nächen g’fehgn hat. we - at Ihr wißt, daß die beiten Angs die eriten find, die fortgefen. : 
10’ faul bin, nacha femma ma all-| Wieder an andern hab i’ bern 


Wo i' 's leht Früahjahr mei' 
832 2 
und mia dah ? mer Mofenfisd ſeidenartige Rugs 
Bann ma Racıt geeljen Ham und und Handelsgäriner iwor'n und hätt! Halb handelt Hug — fommt frühßzeitin. 
weil dö beiten Gedanken, wia daß|Cepp troffen. Do ham verjchiebne e 2 “ a: — En FE Hoſen⸗ $ 2 


ve 


I ’ J J 
kloans Gärt'l herg'richt' hab, is im F h N 
nächften Hau» grad aner frile u 
wery$ 
sa 
b'ſchneiden und wia daß i' Miſt an— 
— und ’8 18 3 2 A H underte von großen, hübſchen, luxuriöſen ſeideartigen Rugs 
5 ma guat g’jchmedt hat, was gott+ | allweil auf ’n Land a’wohnt. — —| _ 
Werte Damen! Lett behüte Euch! Veranlaßt Euren 
ma dös und jen's beſſer machen vo' mei' Bekannten, wo a jeda bavon 


tunnt. Und i' bin net a ſo, daß i' an Automobüll b'fitzt, ſich recht leb“ 18* F E» Ä een dr „ Ps 

epp's für —— b'halt, haft unterhalten. ee : Meets nn ER | Anzũge ) —— 

naa, i' laß ander Leut aa epp's über Lutomobüll. b , | Br — — bi 

berbo’ zualemma und allweil, wann hrs finna * —— —— a = u ME Standard Breite "len 

ma tmieder epp’s a fo in Sinn fimmt, | terhalten, dö Blech { „Soöo — ER vo — ee 29m & no” = 
laß v3 glei' n Ste drauß in der ah r > ee en * # — * Ai — 8 Ron $27.50, 535, 540, 445, 450 
Auch! wiſſen. No, z'erſcht ſagts nir, Aunomobüll fö träumen Auto! # * * N: | l: Kür Männer, junge Männer und Hod)- 

: ''s Lieſerl, aba wann i' eahm als- mobüll, und ftinten tean f’ aa| e —— * D N ichüler, in den nenejten Stoffen und der R 

* dann von mein’ Schaukelſtuhl aus ia an Automobüll — ganz fadi | en / DR Wim We alferneneiten Mode. Wir haben ein vor- | 
| allmeit größ're Trumm Weisheiten temma ſ' an andern Menſchen unter: E — A R 2. sünliches Lager von Anzügen, die man 

a „md Rucl auffi ſchmeiß, wia daß ſ' weil'n vor, wann ſ' aa ſunſt ganz F —RK während des ganzen Jahres tragen Faun, 

Eine fpezielle Partie von Mädchen-, Knaben: und Kinder: } ee beijer maden funnt, |guaie Leut jan. Ro, und bö dam) $ > | 

Schuhen, ſchwarz oder lohfarbig,, zum Schnüren oder Sind | 


intra | > 2 4 * —24 h EB deshalb fanft Eure Herbit- und Winter- u 
naha Wird’ö faljd und moant, #\ananb all’s erzäplt, was für Ausla| — N Anzüge bei diefem großartigen Greignis. 
\ ee satt Tang guat reden von mein bergen dah ma hätt mit 'n Schnauferi| EM —“ RE 
pfen. Patentleder oder matte Tops. Einige 82 48 quemen Faulpelzſih aus; ſelber nd wes ail dö NReparatur'n toften.| WE Be 35} Lan — 
ſind Goodyear Welts. Gut 84 wert, ſpez., machet i aba nix'n. Uebahaupts tät Und bo hat fich cner breing’'mifcht ini J Ex @2 we: Anzüge mit einem Paar Hojen 
i j ’ allweil allerdand Sachen —— — ——— 
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— — * dö Lalli eahnre Automobüll⸗Unter⸗ * tändiged Department zu $25 
rettete wia daß all's g'macht wer'n follt, haltung. Der Hat eahna net ſchlecht Ein vollſtändig 


sts Fr 1 > Ei a n he Männer, junge Män- Nicht mehr 
und wann ma richti” zuafiahg, machet| imponiert! Er yat a fo mit Fachaus— 5 — 3 


N h A er, Tiche, moderne, allesnenelte 
z—— — Dig. No ja, ei daß * recht hat vafl t | üaſſ' * “— Fafſons der neuen 1920 
venue | gene Kabrif an Kulfer ing, |predig”. No ja, 'lei at, ganz vafluacht aufpaſſen müaſſ'n, — — 
orti eu e —“ ————— Bee 3 Lieferl, aba do gibt3 no’ ganz ans daß vam net a fo an Automobil: | u 7 Se Herbit. und Winter-Salfon, Nine weniger 
State Bank | — ** —* verkauf | der Leut; Leut, wo wirkli', ganz ausdruck an Schädel g'flogen is, und ———— —— IN Ne 
| Das Grunpftüd an der Norbofts | gleich was es is, alles beſſer wiſſen hat bö andern erklärt, wia daß ma) EEE J — ———dever Nogers Brothers Anzug oder Ueberzicher t] 
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„Self-Tetenfe*, 
nd. — „Welcome Etranger”. 
Burleste. 
„Apple Bloſſoms“. 
Wedding Bells“. 
.— „Ibe Ralfing Show of 1019”, 
„Ed Wynn Carnival“, 
„Peg 0’ My Hcart“, 
„Ibe Etorm“ 
„Zransplanting Ncan“, 
„A Dan of tbe PBeople*, 
r. — „Greenwih Billage Zols 


MEER mDGBCcAHA& 


.e 


o 
a 


v 
d 
i 


rt — „cafe Get Marrich“, 
8 „Buddies“, 
gaoldgarten. jeden 
iUtaa und abend, 

nfepp, 755 Nortb pe, Reden 
und Eonniag nahmittag Konzert. 


la. 


Be® 


— Konzert 
nachm 
Wur 


aben 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Inaden 
(Anzeinen unter diefer Mubrit 2: dad Mort.) 


Buſhelmänner 


an Herrenkleidern. 
lungen; guter Lohn. 

Rachzufragen in Employment 
Dffice, 8. Floor. Nehmt Adams 
und Dearborn Glevators, 


Stetige Stel⸗ 


T 
—3 


he Fair. 


Verlangt: 


Haus-Porters. 


Nachzufragen auf dem 14. Floor. 
Mandel Brothers. 
san” 


Ve: langt: Sofort, gute, reelle Män- 
ner für die Staaten Jllinsis, Iowa, 
Michigan, Andiana, Wisconfin, Kanfas, 
Nebrasta, Ciid- und Nord: Takota, um 
un’ere abfolut aut eingeführte Artikel 
wie Sinffee, Tee und Kakao an Farmer 
im Groien zu verfaufen. Nur Männer, 
die wirklich gewillt find zu arbeiten, 
wollen fi) melden. Männer mit Gr- 
fahrung und Automobil werden bevor- 
zupt. Näheres bei Schlucter & Sons, 
601 W. Randolyh Str, Chicago, SI. 

Sichim& 

Derlangt: Tenmiters und Schanfle:. 
6211 &. Nacine Ave. Haugiuz 

erlangt: Chauifers für 2:Ton Trud, 
fowie Teamjters und Männer für 
Shippingraom. Frank GC. Weber & Co, 
Wholejfale Grocers, 6319 Lowe Ave. 

Soaugiw& 

Berlargt: Männer für Chipping- 
zoom; Lohn $28 die Wode; fchliehen 
Camstagd um 1 Uhr. Frank EC. Weber 
& Go., Wholejale Grocers, 6319 Lowe 
Avenue. 30aug1wæ 


Berlangt: Vorter fur Cafe; guter 
Lohn. 17 W. Diviſion Str. midofe 
erlangt: Borter. $21 und Mahl: 
geiten. 1204 N. Clark Str, 


"erlangt: 2 Rorter für Bädereiarbeit; 
guter Lohn. „Original Gaterer“, 2733 
N. Slarf Str. do—ia 


Derlangt: June über 16 Jahre alt, 
Fr Büderci. Guter Lohn und Tag- 
arbeit. Henricii’8 Reftaurant, 71 Weit 
Randolph Etr. frfa 


Lerlangt: Ham Bonerd. United Fro>» 
vijion Go., 937 Fulton tr, dofr 
Verlangt: Fuhrleute für Nbfall- 
wogen. $6.00 den Tag. Cpredt vor 
een dvormittag: 5351 N. Kedzie 
Avenue, do—ia 


Zerlangt: Mann für „dumb waiter“ 
Arbeit in Reftaurant. Mother Stern, 
1528 N. Glarf Str, do—fa 


Verlangt: Lcdige Männer für Or 
deriy: und Hausarbeit. Alexian Bros. 
Soipital, 1209 Belden Ave, fr—ıno 


Berlangt: Bäder zur Aushilfe Frei- 
tags. 1850 N. NRobey tr. 


Berlangt: Männer zum Einbeimfen von Zule 
Zerrüben. Die, Arbeit beginnt ungefähr die 
legte Woche im Ceptember :ınd dauert fünf od, 
feb3 Wochen. Wir liefern jeder Kamilie oder 
Gruvpe bon Arbeiter ein Haus frei, aud 
Eifenbabn-Transport nah dem Nrbeit2plan. 
Es iſt viel Geld in dieier Nrbeit, nüämlih $18 
und $19 per Mder. Mabt Eure Upplilation 
jegt. Adr.: Mihigan Eugar Companb, Labor 
Dept, 505 Eddy Bde. Saginaw, Mich. 


- i __5ag.doirfatmt 

Berlangt: Eandcera für Holakiften; nuterlobn 
und beitändige Arbeit, 114 W. Euperior tr. 
ee _SfepimEf 

erlangt: Cäger für Holaliften; guter Lohn 
und beitändige Arbeit, 114 Welt Euperior 
Er, Sfevim& 

Berlangt: Etore Rorter, ftetiae Etelle; gute 
@tunden bei nutem Lohn. Vondorf, Van Yırs 
zen und SHalited, frfafon 








dofr | 


| 


| 


Berlangt: Manı in mittleren Sabren als! 


Seuermann für Erziehumgdinititut; ſtetige 
Etelle: $100 monatlıd, Zu erfragen: 1258 W. 
Zablor Etr, 


leichte Fabrilarbeit, Louis Hanfon Co., 1500 
No. Kofiner Avenue, fev3,1m% 


erlangt: Guter zAwerter Ko, Mann oder | 


®&rau. 1201 Pelmont Ave, SipimX 
Berlangt: Eine quite drike Sand an rot 
und Cale. $40. 2234 MR, 20, Etr., 3. Floor, 


Berlangt: Ein arbeitsmwilliger Rüngling, ım 
Ti in_ Konditorei nüslih zu_madhen, Rich⸗ 
more Cafeteria. Fragt nach Joh 
‚204 ©, Clarf Er, fria 
} 2erlangt: Zunge in Päderei; Zagarbeit. 
5415 N, Clark Eir. 

Y Berlangt: Wuritftopfer und Linfers und Oel 
er im Ehipping Room, Fragt nad Mir i 
er, 220 N, Green Etr, 5 

Berlangt: Borter für Saloon; Lohn 
E. Eegellen, Ede Franllin und Eouty 
Etraße. 


Verlangt für Office, Nordſeite; Junger 
Mann für allgemeine Office-Arbeit. Schrift⸗ 
Nche Offerten unter Adr.: O 603 Abendpoit., 

frfa 
Holfhniger an Starouffel-Rfers 


Berlangt: 
ben. 1815 Mebiter Ave. nabe Elſton. 


Berlangt: Guter Rorter, der bartenden lann. 
6323 South Vark Ave. 
!“ Berlangt: Gin Vorter für Ealoon und Re 
ftaurant, Hotel Nigi, 138 ©, Clinton Straße, 
mibofr 
Berlangt: Dreber, quter allgemeiner Ardeir 
ter; gute Stellung, gute Bezahlung. 17 W. 
linois Etr. frf 
Verlangt: Schneider, Buſhelman. Garber 
Dros., 1214 N. Clark Str. dofr 
Berlanat: Erfahrener Porter, Nachaufragen 
8201 Lawrence Ave., Ede Aedaie, doir 
Verlangt: Finiiberd, an Pelzen zu arbeiten: 
44 Etunden die Wocde,gute Vezablung, Kommt 
fofort. 3952 Eheridan Read. Xelepyhon Late 
Biem 5347, boiria 
Verlangt: Mann, um Niederdrud Boiler zu 
Beforgen und Hausmannsarbeit au tun; bier 
wohnen; lönnen auch Frau Arbeit neben, Gus 
ter Plak zum arbeiten. Minerba Hotel, MiE 
Eufhman, Bropr., 4047 Cheridan Road, 


Water 
fifa 
i > 


» 


yır 


dofrſa — 


—— ————— 

Verlangt: Weiße Arbeiter für Fabritardei 
ftetige Arbeit, gute Arbeitsverhältniſſe. 
Talumet Ave. dofr 

Berlangt: Mann für Fabrifl, der mit Werl« 
zeug umgeben Jann, für allerlei Reyparatırar. 
beiten. 3025 Galumet Ave. doir 


Verlangt: Candymacher⸗Helfer in Retail 
Ganbhlüde, L. ©. Kunze, 18 €, Randolvh 
@trabe. bofrfa 


Berlangt: Erfabrene Chocolate Dippers, — 
8. &, SKtumze, 18 E. Randolph Er, doirfa 
Berlanat: Chneider, Mlaround Mann; ites 
«ige Arbeit für rihligen Mann, 4938 Weit 
Grand Abe. Hpimt 
erlangt: Guter deutiher Mafdincnfeier 
ofort verlannt, Man adreffiere: Prei Nırbs 
Hfbinn Co., Lincoln, Neb, bofria 
Berlangt: Buchbinder, Itetige Arbeit. 5 Chie 
eago Eir., Elain, RI, midofr 
Berlangt: Eriter Alaffe Yulder, im Kidie 
Meller zu arbeiten; muk mit allen Beinen 
be3 Pölelns vertraut fein. » Etetine Etellung 
und ge Pezahlung für richtinen Mann. 
Udr.; Foſtoria Proviſion Co. — 
pim. 


Br 
os 


* frſaſon fucht 
Verlangt; Aeltere Männer als Arbeiter ſür verſey 


$20.} 


] 


vi, 


| 


f 
’ 


n 9. NRoboe, | 


Berlangi: Männer und Knaben 
(Anaeiaen unter diefer Rubrif 2c da Wort.) 
2erlangt: VBerläufer, — 
Grundeigentums + Werfäufer, 
zeil der Ze.i -Bolle Bit —— 
Wir haben Türslih 4 Tracts . :ud gelauft, die 
jept in Enbbdidifions ei ‚rend entwidelt 
werden Wwodurd 12 Eut....fions jept im Hatt« 
dei fine, Alle Verbefferu.gen werden folort 
vorgenommen, und Wir Werden auf dieſer 
Gruͤndſtücken genau wie auf unſeren anderen 
Subdidifiond bauen, die, einzige richtige Mic 
tbode, um dem Käufer ein Heim und Gewinn 
zu fiern, Wir brauchen fofort Verlünfer, m 
fie angırlernen für da3 nroße Gedränge, das 
bei der Eröffnung diefer Subdiviſions ſtattſfin— 
den tird, Wir werden eine große Anzeignens 
tampagne eröffnen und Euch in der beiten 
yseife unterjüten, und Euch zu einer Etelle 
verbelfen. die $10,000 pa& Nabr wert i" falls 
hr die Fübigleit befigt. Unfere fämtl, End» 
divifions baven ſtrilte Vauvorſchriſften in Ve— 
zug auf Gebäude und der Klafſe der Käufer. 
Wir bauen für unſere Käufer. Sprecht ſoſort 
vor. Office offen von 9 Uhr morgens bis 9 
Uhr abend. 
111'W. Waſhington Str., Zimmer 2853. 
2saga— 3er 
erlangt: Verkäufer, $30 bi$ $60 wüchentlid 
fitr intelligente Verläufer; das ganze Jahr Are 
beit; fpradylundiae Tamen und Herren borge- 
zogen; für ein Enaros und Retail Drygoods, 
Leinen, Tamaft, Modewaren ufw., Emeaters, 
Damen« und Serren:Sarderobe; in f&höniter 
Stadt, nabe Ebicago; billine Wobnung u, bils 
line Lebensmittel; 1 Etunde mit der Eifen- 
bahn von Gbienao zu fahren, 527 Proadivan, 
Garh, Sud,, Enite 16-18, Havrilanten md 
Amporteure bon Trb Goods, frfafen 


erlangt: Aufgewedter Junge im Al: 
ter von 16 Rohren, um PBapierichneider 
zu helfen; $S20 die Wode. 835 Orleans 
Straße. frfafon 
Rerlangt: Sofort, erfie Hand an 
Gafes und Rolls. 2303 Ban Buren Str. 
irfafon 


"Rerlangt: Guter Korter; ftetige Arbeit 
und guter Lohn, 4548 W, 22. tr. 
Telephon Lawndale 3990. do —ſa 


erlangt: Gute Bauidloifer. 2437 W. 
21. Blace. frfafon 


Verlangt Mann, beriraunt mit Handtverfs« 
seug, um Möbelgefhäft zu erlernen. KXouis 
HSanlon Co., 1500 N. Koftner Ave. 29agimX 

Berlangt: Hilfe für Wurſtmacher-Jgimmer. J. 
N. Veiersdorf & VYro., v32 38, 385 Place. 

dofr 

Verlangt: Ein Runge, nicht unter 16 Nahre 
alt, welder willig tt zu arbeiten umd Die 
Vırhbinderei_ au erlernen; Anfangslobn $15 
die Woche, Etewarts- Vindery, 5i1l N. Reoria 
Str., nabe Milmanice Ave. iria 
Berlangt: Eofort, Arbeiter für derihiedene 
Dienitleiitungen in einer Rabrif, Zu erſragen: 
Chicago Store & Office Firture Cv., 818 So. 
Glinton Etr, 


"erlamat: Ge 





(hirwaler, 211 Wisconfin Ct, 
Verlangt: Helper für Zrotenreiniger; ftetige 
Arbeit, U, Graf & Eon, 217 98, Divifion Str, 
t en FR 
Verlangt: Erſter Klaſſe Bäcker an Brot, Rells 
und Kaffeckuchen für Nachtarbeit. 11839 Wil 
ſon Ave. Edgewater 3388. fra 
Verlanat: Guter Bufbelman, der auch preifen 
kann; ſtetige Arbeit; guter Lohn. Sohn Sabr, | 
1015 Webſter Ave. 00 frfafe } 
Sunge um Günge au bes 
ſergen und ſich nüblich zu machen. Hinemann, 
8049 Sud Aſhland Avenue.. 
Verlangt: Mittelälterer Mann als 


| 
| 
| 


Berlanet: Guter 


—* — — 

gt: r Wächter, 

Nordimeitieite, nahe Halitcd und Grand Ave. 
193 Abentpoit, frſa 
Verlangt: Schuhmacher, 7123 Grand Ave. 

dofr 

Berlangt: Männer, die deuntſch oder ungariſch 

ſprechen, für Außenarbeit; guter Lohn; ſchnel⸗ 

les Emporarbeiten;: 

E;abo, 1514 

©. Etute Eir. 


S 


zu erfragen 9 bis 12. Mr. 
North American Building, 36 
—A 
Verlangt: Mann um Pferde zu beſorgen. — 
Guter Löohn. 1222 N. Wells Str. do—fon 
Serlanat: Rodmader, der Aenderungen vor— 
nehmen Tann; Tteline Arbeit, gute Bezahlung. 
Nachzufragen bei Schaumberg Tlg. Co., 223 
W. Wafdington Str., über der „Abendpoſt“. 
midofr 


ar 
x 


erlangt: Sitters und Bronze Feiler, archi— 
teltoniſche Bronze-Arbeit; beſte Bezahlung, ſte⸗ 
tige Arbeit. J. S. Heath Co., 308 On⸗ 
tario Str. frfafor 

Berlangt: Helfer in Möbelfabril; Tann ($es 
fhäjt in Lurzer Beit Iernen, Lowis Hanfon 
Go., 1,00 N, Kofmer Ave, midofr 

Verlangt: Ein Mann, um alle vorkommen— 
den Arbeiten zu verrichten. Oscar Leiſtner, 
323 W. Randolph Str. midofr 
— 

Verlangt: Mann, um Hallen reinzuhalten; 
lann auch ein älterer ſein; ſofort. 16051 Bel» 
mont Ave. midofr 

Verlangt: Wagenwaſcher, Nordſeite. Nachzu⸗ 
fragen 317 S. Jefferſon Ar. midofr 

Verlangt: Schuhmacher. 1550 Diverſey Parl⸗ 
way. 1ſp1w2* 

Verlangt: Lediacr deutich ſprechender Schnei— 
Der für Meines Town in Mibiaan, Beanble die 
Reife, Regen Ausftunft fpredt dor bei Gen, 
Brochmann, 2252 W. 20. Str., Ehicano, Al. 
31ag1we 


— — — — — — — — — — nn 


Verlaugt: Männer und Frauen 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2c das Wort. 


J 
W 
wW. 


igt: Ehepaar mit oder 
meine 4 Kinder zu pflegen: gro 
dernes Bungalow. 
22., Cicero. 


en 


te ind, ıım 

bed, ncue®, nios 
MedNabon, Ede 62, und 
Kommt nah 3 nad, 


Stellung judyen Männer u. Sinaben 
Nnseinen unter diefer Rubrit Ic das Ykort) 


Guter, 


iſſiger Feuermann 
5 ord 


Sefucht: € 
fucht Arbeit, Adr,: I. Vorbert, 915 Cor 
Place. frſaſon 

Geſucht: Bäder fuht Etelle al3 Vendimann 
an Vror und Rolls; gebt auch ausbelfen. Tel. 
Tiverfeh 4932, SfpiwX 

GScefudt: Manı, 26 Sabre alt, Al Autor 
Mechaniler an Danition, Overbauling und all: 
gemeinen Aeparaturen, 7 Jahre Eriahrung, 
ſucht Stelle. C. Dieß, 4910 So. Juſtine St 

friaf 

Gefudt: Ein vroitfiher Mann tut lag | 

Inge oder Nachtarbeit, Edward Englar, | 
27 N. HSalfted Etr. | 


 Gefu 





9 


fü 


iu 


Zweite Hand an Brot und Rolle 
Telephon 
rim 


Vartender mitileren Alters, tut aud 
Ä Adr.: D 697 Abpit, 


_ Geludt: ! itileren 
Rorterarbeit, fucht Etelle, Adr. 

Gejudt: Chauffeur, 18, ſucht Stelle, ſtetig. 
Lincoln 9061, doirfa 

Gefuct: Alleinitehbender, älterer Mann, ar: 
beitstäbig, fucht Hausarbeit; laun_feuern oder 
ibernimmt_Sadrif_reinaubalten, Sat Empfeh— 
ungen, 1755 Zeit Dionroe Eir, E, 8, c. 0. 
M Zananer, dofr 
Sefucht: Teiterreiher, S1, fucht irgend cıne 
leichte ‚sabrilarbeit bei gutem Lohn, Mpr.: 
D 684 Abendvoit. doft 
. Gefuht: Mitteljähriger ann fucht Arbeit 
in Bäckerei, um das Geſchäft au erlernen, habe 
10 Monate im Shop gearbeitet. H 201 Abdpoſt. 
mi—⸗ ſa 
Geſucht: Janitor. verheiratet, ſucht Ceelle 
in Flatgebäude. ‚srant Ntables, 2521 Colvin 
1. Flat, hinten, midofr 


wil,, 


Verlangt: Frauen und Mäddjen 
(Anaeigen unter Dieter Hubrif 2c das ort.) 


Fäden nnd Kabriten 


Ver Mädchen für leihte Fabrifarbett 
In unferem Rading und Cammi Scpariment, 
Eriabrung nicht notwendia; ftetige Arbeit das 
ganze Jabr; Lohn $21.40 die Node; Seftiins | 
diger Wrbeitäiag, 6 Tage die Woche. Nadhzu- 
fragen: 


ng 


Corn Rrobuct3 Nefining Co., 


65 


Etrabe und Archer Avenne 


Urgo, ZII. 


29431w*1 
Verlangt: Frauen und Mädchen über 


16 Jahre alt, um in Candy-Küche zu 


arbeiten. Nachzufragen 26 W. Waſh— 
ington Str., 4. Floor. Mrs. Suyder's 
Candies. frlaſon 


Verlangt: Mädchen zwiſchen 14 und 
16 Jahren, um Labeling von Zigarren: 
fiiten zu erlernen; $13 die Wodje wäh: 
red der Lehrzeit. 835 Orleans Str. 

frfafon 

Verlangt: Müdchen, um das Betleben 
bon Zigarrenfiften zu erlernen; auter 
Lohn und beitändige Arbeit, 114 Weit 
Superior Straße. Sfepim& 


‚Verlangt: Gute deutihe Bäderin; $30 
die Woche. 110 Eaft 51. Str. 3taugiw& 
2erlangt: Frau oder Mädden für Delila- 
teffen Laden, die alle Arbeit beritebt, Tanı 
au bier wohnen. „2412 Lincoln —— 
rtaſo 


x Nerlangt: ®rau für Hätelarbeit; bringt Mu: 


fter, „ 4310 N, Irving Ude, ofrſa 


‘ erlangt für Office —— Mädchen für 
‚in 


all jemeine Olfice-Airbeit — wi 


€ 
bofrf 

Jabren v 
er 


Verlangt: Franen und Mädchen 
(NAnzetaen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


Yüden und Aabrifen 


unge Frauen, 
Ihr könnt einen {Mönen Lohn verdienen 
in unferen großen Wertftätten in Saw» 
thorne, Wir haben viele anzichende 
Stellungen, von welchen hr wählen 
fünnt. Hier find drei, welde feine Er» 
fahrung erfordern. Wir haben andere 


eben fo ante. 


Goil Winding. 

Leichte, zeine Arbeit, für weldje Ihr 
$19.45 für jede volle Wode erhaltet 
während Yhr ternt, und mehr, nadhdem 
Ihr auf Stüdarbeit arbeitet, Die Mäd- 
hen, welche jetzt itefe Arbeit verrichten, 
ſind durchſchnittlich drei Jahre 
Dienſt. Je länger ſie bleiben, deſto 


— — 


beſſer gefällt es ihnen. 


— — — 


im 


— 


Baper Infulating.‘ 


Würdet Ihr gerne an einer Majdhine 


arbeiten, weldhe farhige8 Rapier um 
runden, reinen Supferdraht widelt? Ihr 
erhaltet über $z0.00 für jebe volle 


— — 


Woche, während Ihr lernt, und unſere 


Inftruftenre werden Euch zeigen, vie 


Ihr michr verdienen konnt. 


Nifembling. 


Leichte Banfarbeit, bei weidher Ihr 


ſitzen Könnt, ſchnell zu erlernen, und 


gleich) von Anfang einen guten Lohn 


berdienen könnt, 


Vorzufpredhen in unferer Employment 


Dffice an irgend einem Tage vor 4 Uhr 


nasymittags, oder Dienstag oder Don- 


nerötag abends zwiidhen 6 und 8:30 
uhr, 


— 
7 


Weſtern Elect?ic Co, Ind., 


48. Ave. und 24. Str. 


2daugim& 


Geſchirrwäſcherinnen; 
kurze Arbeitsztcit. 
Nachzufragen auf dem 10. Stock⸗ 
werk, im Employees' Lunch Room. 
Marſhall Field E Co. 
Retail. 


Ein Mädchen, für Tagarbeit. 
Nachzufragen in der Office des 
Superintendenten, 9. Stockwerk. 
Marihall Field & Eon, 
Retail. 


bofrfa 


Berlangt: Erlahrenes Mädchen als Berfänts 
Tin, in Bäcerei, 3114 Lincoln Ave, ’Bhone: 
i on 2010. 31001w* 


Von Von⸗ 


Verlaugt: Chocolate Tipvers, 1 
Mader für Lood Candvfabril: gute Vezab: 
aute Ekunden, freundligde Umgebung. 

on Central 2535. friafon 
BZabnarzt-Dffice, 


Mädchen -ür 


Verlangt: Gutes, er 
denarbeit in Wäderei, 3312 Ave. 
frfafon 

Verlangt: Erfabrenes Etoremädden in Päl- 
Terei. 2854 Armitage Ave. frfafon 


Lincoln 


tunned Müddfen oder Frau für 
clifateffenladen. 3500 Broadiwan. 


— 
> 
zı 


Arbeit in 


‚erlangt: Hilfe für Sandftiderei; beite Yes 
dingungen, Pine, Bergman, 3408 U, 12, Etr, 
dofrion 
1818 Fofter 
u dofrfa 
DBerlengt: Mödden zum Cinwideln von Cas 
ramıeis und allgemeine Arbeit in Candylüche. 
2, 6. Kunze, 18 €. Nandolvb Eir. doirfa 
‚ Verlangt: Alleinitebender Warn als Helier 
ın Meatmarlet und Grocerh: gutes Heim und 
tetiner Pak, IN. Niber Str,, Murora, RI. 
Derlangt: Mädhen um Candy zu verpaden 
und zu berfaufen; Zobn für_ den Ynfang, $18 

die Nloche, Kranz, 128 N, State Etr. 
2iepimft 


erlangt: Mädchen für leichte Fabrilarbeit; 
eine Erfahrung nötig; aute Stunden ımd gus 
ter Lohn, Eolar Electric Co., 124 Weft Lafe 
Eirahe. doirfa 
. Derlangt: Gutes Mädchen fir Ladenarbeit 
n Büderei. 3806 W, Chicago Abe. midofr 
Mädchen Tür Xäderei und Dos 
nute Bezahlung. 3036 N. Mib- 
Avenue. midofr 


Verlangt: Frau in Delilatefſen. 
Avenue. 


N 


x 


mn 


erlangt: 
lifateffen; 
land 


Hausarbeit 


PTerlangt: Ein cerfabrened Mädden_ für all: 
gemeine Hausarbeit, Tcine Wälche. 507 Roscoe 
Streße, 2, Apartment. midorr 

erlangt: nöhin für nutes einfahes Hoden, 
Mrs. 9. NArardz, 6027 Cberidan Road, 

1fpimt 

Serlangt: Kindermädden oder Fräulein if 
3 Rabre alten Knaben, muß Crfabrung und 
Seugniffe haben. 600 Etratford Place. Tel: 
Xale View 171. mi—fa 

— Mädchen, oder rau für Hausars 
beit in Heiner Samilie, 1513 Milwaufce Ave., 
Store. mi—fa 

Verlang: Adcdin; Turze Etumden, gute Be 
sablung, 372 W. Chicago Ave. Mpim& 

Berlangt: Hausbälterin. Frau in mittleren 
N en, für Witwer und Rabb; 


Apartment, 


) ill 
ade a ende Mi 


Adendpoft, Chicago, reitag, den 3. Septemper 1920, 


Berlangt: Franen und Mädchen 


(Mnaetnen unter diefer Mubrif 2c da® Wort.) 
Hausarbeit 


Serlangt: Geichirrwaiherin für 
Nechtarbeit. $20 und Mahlzeiten, 1204 
N. Clark Str. dofr 

erlangt: Mädden vder Frau für 
leichte Kiichenarbeit. Guter Lohn, Zim- 
mer und Board. Hotel Örasmere, 4621 
Sheridan Road. do—fon 

Berlangt: Teutiche Frau in mittleren 
Jahren, für allgemeine Hausarbeit; fein 
Waſchen. Vorzuſpreſten: Mrs. M. 
Liesermann, 2434 North Ave. do—fa 


Verlanat: Hausmädchen in Meiner Zamilie 
in Borftadt; nuter Lohn, Schreibt: G, Lader, 
1505 DOti Building, Chicago, Alter und Er- 
fabrung anzugeben, irlafon 


"erlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit; 
Turze Stunden. 2432 N, Albany Uvenue, 2. 
Floor. ftſa 

Verlangt: Frau um bei der leichten Haus— 
arbeit und Kindern mitzuhelfen; gutes Heim. 
Bu erfragen: 4601 N, Clark Etr. frfa 

erlangt: Mädchen oder junge jrau, die 
gutes Heim mwünidht, um bei der Hausarbeit 
und Slindern mitzubelfen, Bu erfragen: 4601 
No. Klarf Er, frfa 


erlangt: Frau oder Mädchen um Gefdirr 
g walden in Gafeteria; leine Eonntagsarbeit; 
16 die Woche, Borzufpreden: 618 N, Clart 
Strake. ne " _fefa 
Berlaugt: Frau, um jeden Samstag Apart 
ment reinzumachen. 4235 Kenmore Ave. 


erlangt: Drädcen, bei der Hausarbeit zu 
beljen; nuted Heim, 4536 N. Seeley, Ahe., 
nabe Rilfon und Robeh, frfafon 


Berlangt: Mädden für einfahes Koden; 
auter KLobn und Privatzimmer, 1500 Hudfon 
— — tfafon 

Verlangt: Hausbälterin um auf drei Ntinder 
au adten; Tein Kochen; feine Arbeit in Wälches 
rei; Leute beiaäftigt; ochfeine Heim, Mr3, 
Harry Maulsby, 525 Broadway, Gary, Ind, 

a zn 

Verlangt: Mädchen oder Frau, die qut ein- 
fa Todhen Tann; feine Wüäfche; fehr guter 
Xobn, 600 Etratford Place, Tel,: Lafe Biew 
a fefafon 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; Ileine Samilic. 5412 Indiana AUdenue, 

frfafon 
4264 


Verlaugt: Wafchirau für Montags, 
Hazel Abe. Tel.: Graceland 283. 
Vexlangt: Geſchirrwaſcherin. 211 Wiscon— 
fin Ci. 

Berlangt: Tiihtine Frau für Wafchen, Bits 
eln und Reinmaden: Montans, Mittwoch u, 
‚steitans. 3046 N, NRacine Str, "Phone: Lafe 
View 2311. fra 
Serlangt: Gute Nactlöhin und Waitreh; 
auter Lohr. 1567 N. Halfted Etr, frfafo 


Verlangt: Gutes Mädden oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit; qutes Seim, 4547 
Montroſe Ave. Tel. Kildare 5906, 


Verlangt Frau um Yaden awei mal bie 
Node zu faruppen, Hincemann, 5049 Cüd 
Aſhland Avenue. 


exlanat: SEietige Waſchfrau fur Dienstag, 
waſchen und bügeln. Tel. Belmont 8701. 

Verlgugt; Frau um in der Küche zu helfen, 
lurze Stunden, leichte Arbeit, gute Bezahlung. 
Rachzuſfragen beim Chef. Plaza Hotel, Ede 
North Abe. und Clart Str. rfafo 

Verlangt: Mitteljäbrige rau für Haushal— 
tung bei Nditiver mit drei Kindern von 4 bis 8 
Sabre alt. 1934 Kanalport Ave., nahe Halfted 
und 20. Sir. Phone Canal 5911, 

Verlangt: Zimmermädchen, die bei leichter 
Seusarbeit mithelfen will, Berliner, 917 
Lawrence Ave., 3, Apt, Tel. Eunnyfide 6343, 

frfa 

Ferlangt: Mädcen für Hausarbeit, TeineWä, 
fhe; Sonntag den ganzen Zag frei. 3801 W. 
13, Etr., 1. Abt. ___fefafon 

Berlongt: Erfabrene Paltın Köhin und Pie 
QTäderin; hoher Lohn. Nacaufragen: Pila3 
Reftaurant, 207 Weit Madifon Str. _Tep3imt 


Verlanat: Meltere rau für Hilfe in der 
2431 ®, Noofevelt 


Nüce, von 9 bis 3 Uhr, 
Road, _ dofr 
Verlangt: Gutes, zuverläſſiges Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit in Meiner Familie. — 
Guter Lobn. 3424 Irving Part Boulevard, 
Ede Bernard Etr., 2, Apartment, bufrfa 
Verlanat: Mädcher oder Frau in mittleren 
Nabren für allgemeine Hausarbeit, Steine Wäs 
Ihe, Guter Lohn, Telephon: Auftin 7941. 
dofrfa 
Verlanat: Köhin in Reftaurant. 1585 Elh- 
bourn de. dofrfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar— 
beit; Tleine Samilie; Teine Wäfdhe: bübfches 
Simmer mit Tad, 4759 Inglefide Ade,, zwei» 
tes Apartment. dofr 


Verlangt: Mädhen für Hausarbeit, guter 
Lohn, gute3 Heim, Tein Waldhen, eigenes Zims 
mer und Bad. 5240 JZudiana Ave,, 1. Im. 

doftfa 

Verlangt: Junges Mädchen, um Baby zu 
pflegen und bei der Hausarbeit zu belfen, 
Gutes Heim, Lohn $5 die Kiocdhe; Tann auch 
sur Edjule gehen und erhält $2.50 die Mode, 
Anzufragen 6229 Bernon Ave,, oder Telepbon 
Englewood 5158. Slling, dofr 


Berlangt: Mäogen für allgemeine Hauss 
arbeit in Gentile Yamilie; fein Wafhen. — 
1220 NR. Sonne Abe, mibdofr 

erlangt: Mädden für allgemeine Hausars 
beit, mit oder obne waäſchen, bei Erwachfenen. 
v16 Glenghyle Place, 2, Apt., nahe Sheridan 
Noad. midoft 

Verlangt: Vleltere Frau, auf Ninder aufaus 
baffcı. Nadzufragen nah 6 Uhr. 2015 N. 
Halfte Etr., oder telephonieren: Piverich 
2008. \ didoft 

Verlangt: Madchen für allgemeine Hausar— 
beit. 927 N, Talley Blod., 1. Flat. Telephon: 
Humboldt 344. 8009 1w 


2 


2 


— 


tellung ſuchen Franen u. Mädchen 
(Anzetaen unter diefer Rubrit Ic das Wort.) 


„Geluht: Frau, in den 50er Naben, Tuct 
Arbeit für Abends oder Nacht3; verfteht alle 
Hotelarbeiten. Rbone: Auftin 1126, frfafon 


Gefuht: Alleinitebende Frau fucht Ctelle ala 
Sansbälterin bei älterem Ehepaar oderXXitwer, 
Mrs, Kramer, 7006 Emerald Ype, frfafon 
_Gefuht: Frau mit einem Sind miünict 
Stelle auf Sarm als Haushälterin. Adr.: € 
191 Abenbdpoft. fria 
nissen —— 

Gefucht: Aeltere Frau fucht Play al3 felbs 
ftändige SHaushälterin ber zwei oder drei Er— 
wachfenen, wo die rau fehlt; Chicago oder 
in ber Nähe. 3732 ©, Campbell Ave, Tel. 
Mektinlen 4721. frſon 
nnd: Brau tut Blöne für Wafden und 

ugeln, ZienstagS oder Mittwohs, "Bhone: 
Wellington 6018, 

Gefudt: Anitändige, ehrliche, deutfhe Witwe 
—— —— für et in Heinem 
beiferem Haus don erwadfenen PBerionen. — 
Rbone: Mionticello 2929, — 

Gefucht: Züdifhe mitteljährine Frau Tucht 
Stelle ald Haushälterin; Tanır gut En: Das 
Zafhen. 3 716 Abendpoft. mifr 

Gefuht: Aeltere deutfhe Frau fucht irgend 
melde Arbeit, 6 bis 8 Ctunden in * 
Tel.: Englewood 3256. dofr 

DEE 
Geſucht: Zunge Frau fjuht Ctellung an 
Sandwiches und Salads od, al3 Gemüfefücin 
in allem erfahren. Adr.: H 289 Abendpoit. 

midofr 
ernennen, 
—— 


Stellungen ſuchen: Eheleute 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort. 


Gefucht: Mann und Frau, ohne Süinder, füs 
hen Nanitorarbeit, $, Jaeger, 6314 Nobeh 
Eir., 2. Flat, 3ſep 1wæe 
—— —— — —— — —— 


Etellenvermittlungs-Büros 
(Anaeinen unter diefer Mubrit 18c die Veile,) 


Fubr3 deutfh-ungar, Büro, Tägl. befte Etels 
len fär Pridathänfer, Hotel und Neftauranta, 
540 Nord Ave, Telepypon: Lincoln 2160. 

16ap*f 


nern 


= 
—⸗ 


Unterricht 
(nzeigen umner dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 
Engliſch für Deutſchel Sprechen, Leſen und 


Schreiben etc. 72 W. Waſlhington Etr,, 8. 310, 
14mamomifr* 


nn — —— — — — 


Kleider 


Enaeigen unter dieſer Rudrit 18e die Zeile.) 
Ihr Männer und jungen 
Männer, 
welche Anzüge und Ueberzieher benöti— 
gen, kommt zu uns. Preiſe 8330 — 840 
— 850. Leichte Abzahlungen, bezahlt 

81 die Woche. 
— Hyman' s, 
215 N. Clark Str., nahe Lake Sir. 
200ug* X 


20% bis 50% Yinten am Dollar. Wir ge⸗ 
ben Euch die Garantıe, daß Sur Dielen Des 
irag eriparen fünm an Guren Kleidern. Fer 
ge und auf Beitcellung gemaste nicht abge» 
holte Anzüge und Ucherzieger fiir Diänner und 
tunge Männer don $20 aufwärıs, allerneuefte 
und fonfervative Eiile, Hofen $4.50 aufwärts, 
nabens!ingüge und Ucberziever $6.50 aufs 
wärs. Stauft Eure Ueberzicher tcht — _neite 
und zeniß schruudte von $15 aufırtd, Etuns 
den täglid_ don 8 vorm, bis 9 abd3. Eonntuns 
8 Lis 3. ©. Bordon, 1415 ©, Halited Eir. 

ı3jl* 


Billard und Bodet Tifche 


(Anzeinen unter dieirr Rubrit 18c Die Beile.) 
und Voceil⸗ x 


Aeue und 
— 


> 


Zu vermieten 
(Anzeigen ımter diefer Mubrif 18c die Betle.) 


Bu dermieten: $32 mieten 6 Bimmer, eleltr, 
Licht, Ofenheisung; nahe Hod- und Ctraken- 
bahn; Ravenswood; nur Erwächſene. Adr.: O 
686 Nbendvoit. 


Zu vermieten: 3-3immer Wafement-Slat, 

eleltr, Licht und Xoilet,. 1152 Newport Ave, 

1fpim® 

Bu bermieten: Gandy Etore und 3 Yimmer, 
gegenüber Eule, 2723 Francis Place. 

1fpimw£ 


Zimmer nnd Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Belle.) 


Zu bermieten: 2801 Milwaulee Ave., Ecke 
Piverfey, 2 oder 3 Frontzimmer (Parlor ınd- 
bliert); eleftv, Licht; Phone derbunden; gute 
Gelegenbeit für Office für Arzt oderzabnarst. 
Nahaufragen 6 bis 8 Uhr abends. Eonntag 
8 big 11 morgend, Fred Franl, Phone Montis 
cello 0042. 

Bermiete ein ihöneg Veltzimmer an einen 
anitändinen Mann. 847 Vtorth Ave. 


Vermicte helles, fauberes 
North Ave, i — 
Zu dermicten: Möbliertes Zimmer, 1 Blod 
bon SHohbahnftation, bei deutfhen Leuten. 
Tel. Diverfey 1726, 1041 Fullerton me. 
fa 


‚Bu bermieten: Ein nroßes möblierted Front— 
zimmer, $5. 2029 Mohawt Er. 


In vermieten: Simmer (mit Board) an ein 
oder awei Arbeiter; gute deutfhhe Küche. 1858 
Sedawick Str. 

3u berinieten: Edhlafzimmer bei Witwe, 1342 
Woliram Str. nabe Coutbport. 


Dimmer. 307 


Termiete nut möbliertes Wohn: md Cihlafe 
immer an gebildeten Herrn, Nordfeite, Adr.: 
D 054 Abendpoft. doft 
Zu vermieten: Zimmer mit leichter Haushal— 
tung. 3832 Lanaley Ave. dift 


Zu vermieten: Helle, ſaubere, dampigeheizte 
Zimmer; alle Bequemlichleiten; billig. 643 
Diviſion Str. 28491w* 

Helle, faubere, dampfgeheizte Zimmer, alle 
Vequemlidleiten. 607—09 Y:, Clarl Er. 

2Tagiıntk 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


3u mietn gefuht: 5 Zimmer modernes ge: 

beiztes lat, innerhalb Meile von 26, Eir. 

und Elifton Park, Tel.: Lawndale 9403. 
frſaſon 

Aelterer, anſtändiger Mann wünſcht Zimmer 
bei alleinſtehender Frau. Referenzen. Adr.: 
D 696 Abendpoit. 

Zwei Yrüder, Ehweizer, fuchen ein Zimmer 
mit zwei Betten und Board, nahe North Ave, 
und Halfted vorgezogen, Schreibt. Adr.: O 
695 Abendpoft. 


Suche ruhiges Zimmer, nabe Larrabee und 
North Ade, bevorzugt. ANdr.: DO 691 Abendvoft. 


. 
. 


3u mieten gefuht: Ein oder zwei Zimmer 
ohne Möbel bei Zamilie, N. Gerver, 2105 
Orchard Str. — 
Zu mieten gefucht: Aelterer Mann ſucht Bim— 
mer und Board als Alleinmieter; lein Room— 
inghaus: vorgezogen bei, älterer Frau. Ant— 
woͤrten erbeten bis Montag. Frant Annaler, 
1628 Allport Etr. frfa 
3u mieten geludt: Bettzimmer für älteren 
Mann, weitlid don Halfted Str. 846 63. = 
ria 

Anftändiges, fauberes HBimmer gefucht mit 
Bad als Alleinmicter; bın naht3 über befchäfs 
tigt, fhlafe am Tage. Preisangabe und Nlüs 
bere3 fchriftlich erbeten. Walter Carnau, 673 
VW. Madifon Etr., Union Lund, boir 


Bu mieten gefuct: 5-gimmerjlat, Kamilie 
mit aivei Tleinen Kindern; Nordfeite, $25 bis 
$30. Etreih, 1443 N. Jrbing Une, doſt 


Junger Deutſcher wünſcht bei einer deut— 
ſchen Privatfamilie als alleiniger, Boarder 
ein möbliertes Zimmer mit bollftändigner 
Board; Nähe Nord» oder Nordweftfeite, Bitte 
Diierten mit Preisangabe zu fenden an G. 
21. 82, 3131 Pavdlin Court, J. Flat. mdofr 


Schuh: Koit und Zimmer für alte Mutter 
und Cohn bei einfader deutfher Hamilie an 
der Norofeite, 9. 294 Abendpoit, midoft 


Perſönliches 
— 


Irgend Jemand, der den Aufenthalt von 
Jobn P. Bour lkennt, früher in Chicago, 52 
Jahre ält, Koch von Beruf, bitte zu benachrich— 
figen Wui. Wagner, 2829 Belmont Ave. Be— 
lobnung. 21ſpiwæ 
WeihfleesLindenblüten»-Honig 
— neuer, hodhfein, 10 Pfd, Stannıe $3.50; 5 fd. 
$1.85. Lang, 809 North Avenue, 

23augimtt 

Mrs. Hiltebrant möchte Ihre Adreſſe ein— 
ſchicken oder einen Platz beſtimmen, wo ich mit 
ihr ſprechen lLann. Frank Annaler, 1628 All⸗ 
port Etr. fıfa 


Sleden und Warzen entterit ohne Echmers 

en, Keine Narben. Dr. Kottler, 25 E. Jackſon 
Blbd,, Noosm 920, Abd3. 834 N. Daflch Blvd, 
tWag,ıimmE 

Bollmadten, Uebertegungen, amtlıhe He 

glaubiniungen, Affidavit3 und WUpplilattonen 
für Vürgerpapiere merden ausaefertigt bom 
öffentlihen Notar der Abendpoſt Co. John 
Die), 2235 W. Nefhington Eir, “3 


Rechtsanwälte 


— 


Fred. Blotte, denticher Rechtsanwalt, 
Praltiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear⸗ 
born Etr,, Bimmer 920, bIv*f 
Louis N. Gottlieb, deutig:ungarifcher 
Ndvolat, beiorgt Prüfung don Grundbuhauss 
zünen ır, NRectsangelegenheiten an allen Ge 
richten in Amerifa und Eurova; Verträge, Sol: 
leftionen, Ermiitelungen, Dofumente, Volls 
madten. 133 W, Wafhington tr., Bim. 1115, 
Zel. Main 1009 bi3 2 Uhr nadın, 1572 No, 
Halfted Etr,, Tel, Diverfey 3134, bis 8 Le 
pr 
Dtto Yetting, deutfher Rechtsanwalt und 
Notar, praltiziert in allen Gerichten. 127 N. 
Tearborn Etr., Zimmer 541. Telephon Ran 
dolph 3503., abend3 Monticello 54, 
1fpimt£ 
Deibier E, Hanlen, 30 N. XaSalle Eir, Zei, 
Main 4547-4848, Rechtsanwalt. Praltiziert in 
allen Gerichten; Patentanwalt. Europ, Verbin⸗ 
dungen. Abends. Samst. nachm, Sonnmas 
10—3, 432 Center Str. Tel, Diberſey en 
21°: 
Paul ©. Edhroeder, deutfher NAdvolat, 
Zimmer 1420 Nr, 155 N. Clart Straßze. 
Abends: 3120 North Avenue. 3laugiwX 
Vollmadten, Ueberfegungen, amtlide Wer 
alaubinungen, Affivadits und Applilationen 
für Würgerpaviere werden ausgejfertigt bom 
öffentlihen Piotar der NAbendypojt Co, John 
Biel, 225 W. Waſhington Str. — 
RNiqard A. Koch, 25 v. Dearborn Strt. 7. 
$loor, belannter deutiher Advolat und Rotar. 
Ubdend3: 1572 N. Haifted Eir., Ede u 
30 


Dr. Hugo Nadau, beutih-öfterreihiich- 
ungar, RedtZamvalt und öffentlicher Notar. 
Alle Geriiöfaden, Cöl Welt North — 

3 


Amtliche Bekanntmachungen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Beile.) 
Stuart Jllinoid, 
Counth Coot, j 
ah den Peltimmungen der Eeltion 34 
des Borwahlgefege3 von Illinois beſcheinige 
ich hiermit, daß die Farbe des Papier, das ge— 
braucht wird bei den Primär-Abſtimmungen 
der reſpelt.bven Parteien bei der Vorwahl, die 
abgehalten wird im County Coot am Mittwoch, 
den 15. September 1920, wie folgt iſt: 
Republilaniſche Vartei: Weiß. 
Demolratifhe Partei: Nofe. 
Eozialiftifhe Partei: Lachs. 

In Vefheinigung diejes gebe ich Hiermit 
meine Unterfhrift und bringe da3 Eiegel bon 
Cool County an am 25. Auguit A. D. 1920, 

Robert M. Cweiger, 
County Glert von Goof 
County, Sllinois, 
2ipim 


Automobile n. f. w. 
(Anzetaen unter Pieter Hubrit 18c die Belle.) 
sord Sedan, 1919 Modell, $350 wert 
Grtras, wie neu, $675; Bar oder auf 
Abzahlung. 1811 W. Madilon tr. 


SlaugimE | 


Elenr, 19%° Modell, gerade wie nen, | 
jehr ihüne Car, $650; Bar oder Abzah: | 
lung. 1811 ®. Madifon Str. | 

Siaugiiwf 


Taltland 1918, gerade wie ncır, $650: 


Bar oder Abzahinug. 1811 W. Madifon 
Straße, 3laugim£ 


—— 
Zu verlaufen: Maxwell Touring Car, 1017, 
Ceifitarter, abnehbmb,. Nims, viele GErfras, 
8275, 2219 Milmaufee Ave, dufria 
„Sur Veadtung! . Bu berfaufen: 15 Bord! 
zouring Cars, in Jahren don 1916 bi3 1920 | 
bariirend; Ubzahlungen geitattet. Nadhaufras 

gen: 2737 DB. Madifon Etr, Abends vfien. 
mi—fa 


| 


Dadjdeder und Alempner. 
Nnzeinen ımter diefer Ruhrif 1Rc bie Seile.) 
Ih bede und rebariere Grabel- und Pitch- 
Tücher zum billigften Preis; befte Nıbeit und 
Material garantiert, ohn Baſting, Rooſer, 

1922 Mohawf Eir, Xel. Lincoln 6077, 


tiert, Seilen 
07 


len 
J 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzelgen unter dieſer Rubrit 18e die Zelle.) 


Zu berfaufen: Barbierladen, gute Lage; ges 
ſchaͤftige — SEN hat anderes Ge» 
chäft; inſpigziert. 
ee a Saat; Eigen» 
iimer zieht fih dom Geſchäft auriid, 
rien Eiore in nefahäftiger. Nachbarſchaft; 
Zinmmer hinten; ein gutes Geſchäft; muß lranl⸗ 
heitshalber verſchleudert wexden. 2 
Andreas & Co. 127 N, Dearborn Str. 
Su verlaufen: Mordfeite Eifenwarenband» 
Ing; auter Vorrat; mit oder ohne Gebäude; 
muß Gefundbeitsrüdfichten halber _ berfauft 
werden. Phone: Lincoln 004. Wm, 9. Lochde, 
v48 Wrightwood Ave. er 2 2 

Zu laufen geſucht: Gutgehende Bäclerei, wo 
4 bis 5 Männer arbeiten; sets oder Nord» 
feite. Adr.: © 192 Abendvolt. _______frlafon 
Werlaufe wegen Fortzug 14: 3immier_ Roos 
mingbaus; Miete $45, Preis $700, 570 W. 
Madifon Etr, frfafon 
—Geihäflsmann gnelucht, dm fih an der Fa 
Brifation eined großartigen Miaffenartilels fis 
nanziell zu beteiligen. Gnormer Bedarf, — 
Model Mad. Worl3, 208 N. Canal Etrabe. 

frfafon 

Eine der beften Groceries und Marlets tit 
franlheitshalber billig zu berfaufen; deutfche 
und irländifhe Nahbarfhaft. 2501 U, 63. 
Etr,, Etore, 0.0... fefafon 
Menat Marlet an auter Gefchäftsftraße; Cd» 
feite; fein Nredit; $1500 wöchentl. Umfag mit 
5 Bin. let; um fchnellen Verlauf zu eräic- 
len gebe autem Mann tvenen fofortiger Abs 
reife den Bla für $1800, bei $1000 Anzab- 
lung. Adr.: O 647 Abendvoſt. midofr 

Zu verlaufen: Confectionery und Ice Cream 
Paͤrlor, erſie Klaſſe Einrichtung, in feiner 
Nahbarfchaft gelegen; muß wegen Berlaffend 
der Stadt verlaufen. Andreas & Co., 127 N, 
Searborn Eir. s3ojl,fe* 

Muh dverfaujen: Delitatelien, Grocery, Zinars 
ren; Cafh und Carry Gefgäft; Laden undZtod 
ift rein, aute Firtures, alte deutih-amerifan. 
Nahbarfchait, $700; Miete nur $19 mit 3 
Zimmern nd Wad. 1056 N, Rihmond Eir. 

mi—fa 

Sr faufen oder zu mieten gefuct: Home- 
Päderei in der Stadt oder außerhalb. 3. reis 
taa, 3307 N, Irving Ave. midoft 

Zu berfaufen: Bäckerei, wegen Alter. 1768 
Greenlcaf Ave., nahe Clark Etr. z 

1fep,midofrfamtdofr 

Feiner Delilateffen-Ztore, aufgefültt mit 
feiner Ware, mit 4 fhönen Zimmern, lange 
Ycale, billige Miete; muß in 10 Tagen ber- 
lauft werden, fchr billig. ° Zelephon Late 
Riem 9802, 1fpiwXt 

Yillig zu dertaufen: DTecoy Tut Mig. Ge— 
hält; aroke Nachfrage, aroßer Nrofit; tale 
fende jährlih verlauft. Tel. Haymtarlet 317. 

ıni-moX 

3u derlaufen: Hanoder Hotel, 75 Zimmer, 
Dampfheisung, Einentüner 7 Jahre am Platt, 
nob 3 Sabre Leafe, Kommt und jeht. 155 
mi-moX 


W. Ontario Srte.. micmox 

Zu verkanfen: 27 Zimmer Rooming Houſe, 
eleftrife3 Lit, Einfommen $400 per Monat, 
Miete $125. 515 N. Glarf Str. Xelephon: 
Guperior 8745, SltagtmwE£ 


Yu verlaufen: Bäderci. 1107 Berwyn 
Avenue. 3lagimE 
Kauft ein Roominghaus, ehrnche Behandlung 
garantiert, 6 bi! 100 Simmmer, Profit bis $600 
monatlich, billige Preife. Teilzahlung. Sprecht 
ber, Lange, 704 No, Tearborn Elr. 
2jlamt& 
Zu verlaufen: Gutgshende3 Neltaurant; bil« 
lig wegen stranfheit. 959 Tiverfey ‘Barfwah, 
2SagiwX 


‘ 


Geſchäftsteilhaber 
(Arzeinen unter diefer Mubrit IRc die eile.) 


Perlangt: Rartıuer mit $5000 bis 
56000 für ein altes gutschendes %a= 
brifgeichäft; sicher. 8 Einfommen und 
Kapitalanlage garantiert. Adr.: ©. 185 
Abendpoſt. 31auglwæe 

Eine feltene Gelegenbeit, fin mit $3000 bis 
$4000 an fehr newinnbringender Fabrik zu bes 
teiligen; Tein NRifilo. Unterfuhen Cie, Dir, 
!Inderfen, 2024 Cedgwid Etr., 2. Floor. 

Mann als Teilhaber berlangt, mit $4000— 
85000, Tan cine 2—3:montatige Probezeit 
madhen, bevor er das ganze Geld einzubejabs 
ion bat, Mdr.: DO 651 Abeundpoſt. — mifrſa 

Bartner beriangt, Frau oder Mann, in Des 
Iifateifengefhäft. D 655 Abendpoft. diria 


Sanfs- und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter dieter Wirrit 18c die Beile.) 


Zu verlaufen: Eine Eleltrifier- und eine 
Blauftrom:Mafchine zu berfaufen von E.Togel, 
4011 :tenmore 2Ipe., 3. Floor, dofrfa 


"Großes Caid Negilter gu verlaufen, 834 
Milmaufee Ave, 1fpim&£ 
Remington Tupewriter $15; auch Undermwood. 
4256 N. Kebzie Ave, Tel,: Srb. 7590, AUbds. 
23aug&3mt 


Mösel, Hausgeräte u. f. w. 
(Anzeigen unter tiefer Yubrit 18c_bte Zeile.) 


Zu berfaufen: 2 Meffingbetten, voltitändig, 
2 Treiierd, Tining Room Tifch, Meine Tifche 
und Schaufelititble, 1140 Marianna Ave, 


Bu verlaufen: Guter Gasofen; $18. 3627 
Contbvort Ave., 2. lat, A 
: Neuer Gasofen; drei Woden 


Zu beriaufe } 
nebraudt, 1 Nebrasifa Abe. 


" Mahanoni PBücerihranf ımd Halle Irce 
und andere Möbel. 1442 Carmen 2be., 3. 
Apt, Tel. Edgewater 5278, fria 
3, berfaufen: Echte fyanifhe Leder Couch, 
maſſives eichenes Chiffonier, maſſiv eichener 
Vorzellanſchranl, alles handgeſchnitzt; wird 
billig vertauft. Keine Händler. 4808 Mil- 
waulee Ave., Millinery Store. do-fon 
3u verlaufen: Wett. 1639 Larrabee Eir. 
Zu derfaufen: 3 
Stühle, Tiſch. 


fet, Spiegelfaiten, Tivan, 
Weed Ctr,, 2. Floor, Front, 
duit 

Zu verlaufen: Seizofen, Kodofen, Pavenvort, 
Bücherſchrank und Baby Buggh, wottbillig. 
2738 Belmont Ave. dofrſa 


Händler. 

Zu verkanfen: Alle meine hocfeinen Möbel 
von 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni-⸗Spie—⸗— 
lerpiano und Birteola mit Records, billig, 
wenn ſofort genommen. 3220 Weſt Jackſon 
Vlod. Tel.: Kedzie 6803. Verlaufe einzeln. 

2m4*8* 

Zu verkanfen: Rohr Velour Parlor⸗Set, 
Eßzimmer-Set, Rugs, groher Bargain. 1928 
Mohamf Etrabe, 2. lat. Yag,ıimık 

»erlaufe neuen Heizoien, tod und Gascien, 
Tetten, Nugd, fpotibillig, 1625 Larrabee ir. 

aag*K 

Ecbt unſer Lager von neuen und Ibrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Vros. Furniture 
Sbop, 2261 Lincoln Ave. Tel, Lincoln 1377.. 

25m3** 


Fro 
741 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zeile.) 
Spezielle Bargains in Pianos, Spie— 
ler-Pianos und Phonographen. A. Groß 
& Zun, 5081 Broadway. 25aug*& 
Zu derfaufen: Mabenoni Rhonograpd; fotete 
$250, berichleudere billig, mit Records, 6812 
Gorpenter Str, Tel, Isentwortb_ 8763. 
⏑ ————— 
Zu vertaufen: 8150 Bioline; verlaufe ſehr 
billig. 919 Fullerton Ave. doir 





565 Taufen eleganten $300 Große Konzert 
Phorographen mit viclen Platten, 143 Nord 
Nabafb Avde., Zimmer 404. 2Hagiwk 

Nur $40: derfaufe Concert Bhoonograph, 20 
Selection Records, 2545 Indiana ve, 

29061w* 


345.50 tauſen großen Cabinet Pbonograph 
mit vielen Records. Anzufragen 2265 Weſt 
Madiſon Str. Abends bis 9 Uhr. Waguwe 


Zu verkaufen: PhonographMaſchine mit elel— 
triſchem Motor: 45 Records. 18 N. Lorel Ave, 


| 


2Sauglw&i __ 


| 


Geld anf Möbel, Ealäze u. f. w. 
(Xinzeinen unter d eier Nubrit 18 die Seile.) 
$3U biß $300 
Tarlehen zur geietlichen Rate 
werden gemadit auf Möbeln, Fin» 
nos, Victrolas, Lagerhausſcheinen, 

Pferden und Wagen 
zu Euren eigenen Bedingungen 
Unter deutſcher Leitung. 
Jllinois Inveſtment Co. 
Nr. 8 S. Dearborn Str., 7. Floor, 
Zimmer 702 Hartford Bldg. 
Telephon Central 4575. 
Lizenſiert u. unter Staatskontrolle. 8 
21ma eod* 
Mutual Securtiy Co, 
(Niht inlorp.) 

140 N. Pearborn Etrabe, Zimmer 606, | 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefegl. Naten. | 
$ 50 für einen Monat lofien Euch $1.75 
$ 75 für einen Monat folten Euch $2,63 
$100 für einen Monat foften Euch $3.50 
Unter Etaat3aufficht. — Telcph. Gentrai 5403, | 

31ia** 
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Finanzielles 


(Anzeigen uner dieſer Rubritf 180 die Zeile.) 


— verfanfen: Grite Hhpotbeien zu 6 "BroA. 
au 
Eummen bon $500 bi $3000, 

Nikard A. Noch, 25 N. Tearborn Etr,,T. #l. 
Abends: 1572 N. Haifted Er, Ede Re 


bebanted Chicago Grundeigentum in 


tb Av, 
Gley* 


batınann, 
% auf exit 


— Son 


Fit: 


ft—mi 


ı ment Garlinien. 


ftiania, nabe 2* 24 Zim, Wohnungen; 
—— — 
En — 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
(Anzelgen unter dieſer Rubrit 18e die Zeile.) 


Nordſeite. 

Su verlaufen: S⸗ſtöck. Bridgebäube, mit 
Brid:Eottage hinten, drei 6 Zimmer "latd, an 
D3000d Etr., nahe Webjter Ave, Preis $8500. 
Nur $2500 bar, 

Boei 2:ftöd, Krame-Gebäude, an Fremont 
— Miete 8000, Preis 84400. Nur $1200 


ar. 

Zweiſtöck. Frame-⸗Gebäude, zwei 5 Zimmier 
Flats, an Orchard, Str., nahe North Avenue. 
Preis 32005; nur $1000 bar. 

Sweiftöl, Gebäude, zwei 5 Dimmer Blats, 
an Biffell Str. Preis $2700, nur $1000 bar. 

Biweiltöd. Frame-Sebäude, ziwei_5 Yimuter 

Ylats, an Baytoı, nahe Willow Str. Preis 
52800, nur $1000 bar, 

Baul Mueller, 1636 Elybourn Abe. 

ENTE BEER... 

5a verlangen: Alley-Lot, 25 108, 

mit 3-Flat Bridgebände vorne und -2» 
Flat Framegebäude hinten; Luft und 
Licht von drei Seiten; kann auch für Fa⸗- 
brilzwecke verwendet werden. Billig we⸗ 
gen Todesfall. 1160 Towuſend Str. 
nahe Diviſion. 23feb* 
Beite Geldanlage, bringt 17%. 
Verlaufe 2itöd. 2:5 Zimmer Framehaus mit 
Vafement, Attic und neuer Rorh; Tampfheiz 
| sung (1. lat); Bad, Gas, Eleltrizität; Gars 
age, 20 bei 26, bringt $20 monatlih; Miete 
$780; Preis $1600; $1000 Dis $1500 bar, Bes 
tragen Camstag nahm, oder Eonntag morgeı. 
2123 Danton Ct.  _ __ rſa 

Zu verlaufen: 2. Flat Brick, Sonnenvarlor, 
in Süd-Evanſton; 5 u. 5 Zimmer: Dampfhei— 
ung; große Lot; Gebänden5 Jahre alt;: gute 
Fahrgelegenheit; Preis 89700: 82500 bax, Reſt 
nach Belieben. E, Abrahamſon, 19009 Irving 
Kart Blod. Wellington 126. bſpr Iwx 

n: Schönes 3 Flat Framege— 


- Großer, Varg 3 5 
bäude auf Brid, nahe Robey und Koscoe Eir.; 
nur 56500, 9. 5. Heinz, 3409 N. Paulina St. 
m un frſaſon 
Zu verlaufen; 2 Flat Brickgebäude, nahe 
Grace Str. Hohbahnftation; $11,000. Ludtoig, 
3766 N.Glart tr. _ few3,4,5,10,11,12,17,18,19 
Zu derfaufen: 2 lat Bridgebäude, nahe der 
Grace Str.Hochbahnſtation; 811,000. Ludwig, 
3766 N. Clarl Etr. frſaſomo 
Zu verlaufen: 3 Flat Brick, Heißwaſſerhei— 
zung:; 2226 Dayton Str.; 32000 Anzahlung; 
Preis 810,000. A. Torpe, 820 North Avenue. 
— ——— 
Zu verkaufen: 3 Flatgebäude mit Attic, 3240 
N, Keavitt Etr.; $1000 Anzahlung; Preis 
$4500. U, Zorve, 820 North Ave. ____fifalon 


Zu verlaufen: 3 lat-dridgebäude mit 2 
Flat Frame binten; 1813 Fremont Str.; Miete 
s52: $1000 bar; Preis $6300. U. Torpe, 820 
Nortb Ave, . u 2... frfafon 

Zu verlaufen: 2 lat und Bad, 1915 Tahton 
Etr.; $1000 Anzahlung; Preis $3600. M. 
Zurve, 820 North Ave. frfafon 

Hu berlaufen: 3 Flat Brid, eleftr, Licht und 
Tampfheizung u. Garage; 2219 Seminar Ab,; 
Miete $2160; Breis $11,000, U. Zorpe, 820 
North Avenue, frfafon 

Zu berfaufen: 644 Barry Ude., 3iylat, $4000, 
$1200 bar, Quetſchle, 956 Webfter Abe, 


»erlauie mit $500 Anzahlung 3>Zlat Cot⸗ 
tage. 6 N. Marſhfield Ave. 


Zu verlaufen: 43immer Cottage. 2209 
Belmont Ave., nahe Leavitt. frſa 

Zu beriaufen: Haus, Laden mit 2 Flats; 
4505 Lincoln Ave.; modern; in guten Zu— 
ſtand; 57000. Koehler, 1222 Wellington Abe. 
Phone: Lale View 7183. 
„Bargain, VBerklaufe 9 Zimmer Haus, Yurnace, 
37 Sub Lot, gute Lage nahe Hochbahn. Rut 
82000 Anzahlung, Reſt 830 monailich (ſofor⸗ 
tigen Beſiß). Wolf, 3266 N. Clart Str. 


ou) 


ar 


— BERE u frfafo 
Berfaufe: Bargain, 9 Yimmerhaus, Surnuce, 
37 Fuß Lot, gute Nachbarichaft; $2000 bar. 
Balance 3306 mostatl, Karl Wolf, 3266 N. Clark 
Sofortiger Belik. frſaſon 
Großer Bargain: 33800 faufen 3 vier Zim« 
mer Stats, mit Bad, nur $1200 Baar, gute 
Xage. Karl Wolf, 3266 N, Glarl Eir. 
RER je E frſaſo 
Echter Bargain: 86800 Taufen 4 feh3 Yim: 
mer zlats, Brid, öftlid don GElark Str., nahe 
Sodbahdn, Teil baar. Karl Wolf, 32665 N, 
Clart Straße. friafo 
‚»erlaufe: Selten gute Geldanlage! zweiltöfs 
Tiges und Balcmeut Frame umd 2» und 3-ftöc, 
und Bajement Bridbaus; Lot 50Xx125; 2—7 
und 10—4 Bimmer Flats; große Garage: neu 
deforiert und in beftem Zuftande; Miete $2466 
jübrlih: HHpoibel, $4000 zu 5% Bros, Anzah» 
lung $6000 aufwärt3, $17,500. 
Cottages und 1», 2, und 3:ftöd. Frame» und 
Bridhäufer au niedrigften Rreifen. 
Cdhneider, 1518 Cedgwid Etr. 
Eonntags offen. Zel.: Diverfey 4105. 
1iepvimt 
Fe eg pw SOHPERRLENE Teen Senne eiszetern ge zen * 
Verlaufe modernes 3sfslat Bridgebäude, drei 
6:Simmerflat3s, Dampfbeisung, $16,500; Lot 
3772x140. Zel.: Ravenswood 3819. _ mi—fa 
Zu bverfaufen: 8-Zimmer Brid-Refideng, tıt 
feinften Zuftand; Fuͤrnaceheizung; dies it ein 
zes Heim mit Lot 56X125. Seiteneins 
chrt für 2:Car Garage, Carmen Ude, nahe 
Baulina; Preis $9500, Hälfte bar. Kann fo» 
forg übernommen werden. 
8. M. Racobfon & Co, 
32 W. Waſhington Str. State 6741. 
midofr 
. Veines Heim und glänzende Sapitalsanlage 
in Nabensivood, vreiitödiges Framegebäude, 
1—5 Zimmer und 2—6 Zimmer Flats: Heihs 
waſſerheizung im eriten Flat, Ofenheizung für 
die übrigen: Miete 81260 das Jahr; Vreis 
88800; blos 82500 bar nötig. 
Froelich, MeCabe & Chadwick, 
3454 Lawrence Ave. Tel. Irving 1463. 
IfcpimE 
Zu berfaufen: Auf_monatlide Yablungen, 
2152 Leland Uve,, 7sZimmer Nefidenz, Pafes 
ıment, Garane, Lot 37% Fuß, 86500.  Ddirfa 


| Zu verlaufen: 2ftöc, Frame, zroci 4eimmer- 
| fat3 mit Bad und Garage. Nahzufragen 3416 
N. Nobey Er, dofrſa 
Ehe Ihr Nordſeite-Grundeigentum kauft, ver⸗ 

fauft oder vertauſcht, ſeht RG. Ludwig & Co., 
3766 N. Clatt Str., Ecke Grace und Racine. 
12nv, mifrſa* 

Zu vertaufen: 3-Flat Brickhaus, jedes Flat 

4 Zimmer und Badezimmer, bom Eigentitmer, 
4521 Cheridan Road, Ianitor, dofrſa 


Zu vertamfen: AIſlat Frame ebãande, zwei 
5⸗Zimmerflats, Lot 334x125; Preis 84000. 
Zelepbor nadenswood 5278. mifrfa 


3u berfaufen: 2ftöd. Krame und Cottage, 4 
und 4 Zimmer, Ga3, Pad, $F1 montatl, Miete, 
Nozcoe ir, % Vlof wehlih don Lincoln 
Sivpe., Etrabenbahn- 
tation. Preis $4650: $2000 Anzahlung, Reft 
auf Hhpothel. Sirenber & Niemer, 2877 CEly⸗ 
bon Ave, Ede George Etr, bofrfa 

$200 Unzablung Taufen zwei 4» und atvei 
Schimmer Wohnungen und Vafenent an Mos 
hawt Str., % Vlod fidli don North Nve,, 
$3000, Nadzufragen 2152 Leland Abenue, 

dotrfa 

Bu berfaufen: Gufzablende3 Property, in 
guten Züuftand, auf der Norbjeite: Miete 
$1100 des Nahr: Brei $6800. Sohn Boat, 
1646 Larrabee ir. di—fon 

Zr berlfaufen: Cpeszieller Baraain, Grunds 
eigentun ımd Cchneiderladen, 2328 $tenilwortb 

2Waa1w* 


Ebe Ior Nordfeite-Grundeigentum fauft, ver» 
fauft od. taufht, Tcht A. Zorpe, 820 — 
t 


ı OS 
Noners Par. 


Nordweftieite, 


Zu berfaufen: Cchöne 4. und 5-Zimmer 
Sramchäufer, $300 und $500 Anzablung, fos 
furtine Befisnabme: ſebt dieſe, fo lange fie 
vorhalten. Leite Abzahlungen, 

Treife $3,450 biS $4,950. 


Sohn M. Nagbten & Ts, 
4414 Gliton Abve. 


fen2,1m£| 
Falls Ahr $1000 oder mehr babt und ein 





! Haus oder Gottage im Logan Tauare zu Taufen ! Haus 


twinict, fpredht vor 2546 N, Albany Avenue, | 
1. Apartment oder: | 
0 mn Racobfon & Co, 
W 


32 3, Waffington Etr. 


State 6741. 
—— frſaſon 
Zu vorl : Modernes 2 Flat Pridgebäus | 
de; Eleitrizität urn) Furnace: ColonialPorches; 
breite Lotten; Richmond, nabe Nrbing Bart; | 
Preis $0500,. U, Torpe, 820 North Avenue. | 
Ban; EHE In Zr Mm frlafon | 
‚Lot zu deriaufen, 371, bei 125, an R, Part; 
fide Ave. te Agenten. Anton silger, 1703 | 
Wrightwood Avbe. frſaſon 
Su verlaufen: 2 Flat und Bad, 3168 Norib | 
Francisco: Porches vorn und bintem. $1200 
Torpe, 820 North Ave. | 





Anzahlung. $4100, A. 
‚Irlaion 


Ftamebaus, Lot THX 
ragen beim 
4849 School Str., 





12 


Eigentümer John 
u 


nahe Cicero md Niels | 
friafon | 

Fd:Lot3 sı Mil: 
Adr.: O 


F fr 
2** uw 
lad, r 


Eine der beſten 50 Fuß 
wautee Ave., 84200; Snap. 
Abendypoſt. 

Zu verlkaufen: Dreiſtöck. Krickgebäude. 56 
und 6 Zimmer, Hochbahn-Transportation, Be— 
fienabme: Preis 511,500: etwa 33000 nötig. 
Seht Eigentümer Koh, 4148 N. 
Ave. oder ruft anuf Irving 9799. 


674 





Iivimt 


| 


Zu verlaufen: Dmeiltödine Säufer, 5 
Zimmer Flat, Steist: saiement und 
aud ein Bimmer Haus, $4200 
ein lat leer; eleitr. Lit, Strahe genslaftert: 
drei Garlinien und Sohbahn. Ltto Tohreih. | 
3150 Rrbinı Parl Pod, doiria | 
Feine 6:.Zimmer Nefidenz im Irving Park 

billia; Yar 82500, Frei $6500, 

Geo. M. Felbinger, 5012 Grand Abe. 

bofrfa 


Bu berlaufen: Pargain! 6-Zimmer Cottage, 
Preis fvielt Teine Rolle; muß $1000 baben. 
M, Marainien, 6232 Grace Elr, dofrfa 


Su berlaufen: 2 Flat Kramehaus an Chri« 


Boden, 


Etr epflaftert und. bes 
Ei 


—— 


und Hochbahn-Transpor⸗ 


bungen heilen vergiftetes 
Lincoln Ave, Noom 461. Oificeftunden: Dierss 
tacs, 


Zuberfuiwis Wuncet Bora 
Monticello | mis, Ihagene, 
Bleichſucht 
deli 
und 6! tanpeft. Dr 


aufwärts; | 77 


ſfrantheiten. 
10—12 umnd 6—0 Ihr 


(Anzeigen unter Dieler. Rubril 


Grundeigentum und Hünfer 


zu verfanfen r 
(Anzeinen unter diefee Rubrit 18c bie Beile.) 
Nordweitieite, 
Logan Square 
Prachtvolles 3 lat 


ve * * ” 

Sofortige Belignahme eine Flats 
3ftöd, Prid; Furn., u, Ofenheis.; Tile Bad u, 
Veftibule; ein fehr dauerhaftes Gebäude; nur 
5 Jahre alt; bringt einen guten Geminnit, Nur 
$5500 bar nötig. Nah 6 Uhr abends fpredt 
vor: 2846 N, Albany Mde,, 1. ur 

LM, Iacobfon & Eo, 
32 W. Waſhington Str. State 6741. 

frfafon 


Arding Bart Wohnungen, 
Weshalb wollt Ihr Miete zahlen und Euren 
Hausbeliger reih maden, wenn Ihr ein Heim 
mit einer Tleinen Anzablung faufen und den 
Reſt wie Miete zahlen Iönnt, und dann felbit 
Hausbefiger jeid; lommt am Conntag oder 
Montan und befichtigt unfere prachtvollen 5 
Simmer Häufer an Ylagel pe, und Cchool 
Str.; fämtl, neueften Berbefferungen; Bements 
Yafements; aroße Lots; feiner PBlag für Gars 
ten und Hühner; Preis nur $4750. Nehmt die 
Irbing Part Bilvd, Car bi3 64. und gebt dann 
füdl, bi zur School Etr. Herman L, Magnus 
fon, Eigentümer, 155 N. Clark Straße, Gens 
tral 64998, I fria 

3u berfaufen: Pradtvolle3 modernes, fünf 
Zim. BridsBungalow; cleltr, Licht; Frunaces 
Heizung: Hhhotbel $3400; $2000 bar nötig, 
Reit Ieihte Abzablung. Zu erfragen: 2655 
Milwanfce Mve, "Phone: Belm. 4304, ftfa 

Yu ‚verfaufen: 4 Zimmer 9Yaus, 2 Xotten, 
Dbitbäume, Stallung, Kuh und Geflügel. Tel, 
stildare 1090, frfaf 


3weirgiat Webände, einlommen $780, Ir 
$3600, Lar_$1500, Anwalt Xedett, 108 ; 
Tearborn, Cuite 308, 81001w 


Südſeite. 

Zu dermieten: 6-3immerflat, Gas und Bad, 
alles hell, an 3—4 Erwadfene, ruhige Leute, 
Zu eritagen im 1. Yloor, 2949 Wallace Eir, 

frſaſon 


Südweſtjeite. 
Zu verlaufen: 84265, Weſt 68. Str, Ecke, 
Frame Flats auf Vrick; Miete 8800; 
36000. Abzahlung. Beſit. Telephon: Lincob 
604, fr—mi 

„Berfaufe billig, 1 oder 3 Ader guten Boden 
für Hühnerfarm, nahe Daden Ave.; $100 Xar, 
Reſt nah Velieben. Zaufhe au für Flat 
oder Kottage, N. Frey, 5319 Luna de. 

ee dbo—fon 
Auftin und Taf Park. 

Zu_ berlaufen: Prädtiges Heim in Nuftin, 
Lot 70Xx125, 2itöd, Refidenz mit großer Gas 
tage, Yreis 315,000. WUuh Edifon Phone 
graph, neue Diamond Roint Nadel, elettr, 
kotor, mit 50 Records, Preis 8500. Player 
Piano, Golden Tat, Brei $350. 18 N. Lore 
Side. Tel.: Auitin 6558. 1P1wæ 


Vorſtädte. 

Zu verlaufen vom Eigentümer: Drei Flats 
und Delilateffen-Store; Bedingungen. 539 
Wesleh Ave., 5 Blocks von der Weſtern Ave. 
Carlinie, South Evanſton. Tel. Evanſton 1503. 

frſaſon 

Zu vertaufen: Prachwolles Heim in Auſtin, 
Mtöd, Rejidenz, $16,000: Lot TU bei 125; mit 
Garage. I8 N, Lorel Ave, 28agiwE 


VSarmländereien. 

Zu verlaufen oder vertaufgen: 80 Ader Wi3, 
Farın, Zanlor Co., unaefübe 50 AUder unterm 
Pflug, 8:3immer Pridhbaus, guter Etalı auf 
Brif und Stein, Pricd:Garane und alle Farıns 
gebäude, Brunnen mit Iyindomübhle, 2 Pferde, 

Stil Rindvieh, ungefähr 50 Hühner, fe 
Schweine, alle Mafhinen und Geräte; feh 
billig ımd leite Teilzahlung, Eigentümer if 
einige Tage in Chicago. 


3. Smwarß, 2131 NR. Clarl Ar. 
frfofon 
Große Gelegenheit! Beginut Farming, erited 
Sabre freie wuete mit Gebrauh bon Maichis 
nerie, feine Blodhaus, 40 AUder, 3, Anteil 
für Einheimien der noch ftehenden Ernte, wen 
Ihr Lebendvied am Tlayg zu $575 Tauft. — 
Kommt fhnell, Schreibt oder fpredt dor nad 
6 abends. 1439 KR. Clarl Etr,, 2. Ylat, Hintere, 
Ed. MeGovern. 
Zu verkaufen: 80 Acker, eine Meile ſüdl. 
bon Michigan City, 4 Mieile von eleftr. Bahn; 
gute Etrake, Haus und auter Ctall und Ges 
;bäude; 23 Ader gutes Holz; qutes Waffer u, 
Windmühle; Obitbäume und Gemüfeland; (Ieis 
ne Händler). reis $10,000. Nachzufragen An— 
dreiv eier, 6104 ©, Hermitage Ade,, Ehicago, 
II, oder: Fred E. Steueger, Midigan City, 
And, R. NR. 2, Por 2, frfafon 


Zu berfaufen: Trud arm, 123. Etx, Abzahl. 
52 MAcre3, alte3 Haus, Stall etc......$18,009 
30 Acre3, altes Haus, Etall_etc......$ 9,000 
.Bidlen& Co. 111 VB. Wafhington Etr, 
oder Zweig: 1760 Weft 05. Er, 

frfamo 

Ich babe feine 30 und 50 Ader Sarnen, gute 
Gebäude, 40 und 60 Ader neben den 50; fürn 
nen als eine Sarm gelauft werden; 20. Meilen 
mweltlih don Chicago. Adr.: D 682 Abendbpoft, „I 


Verlaufe 40 Ader erftllaffige Wisconfin Dats 
rhfarm in Zahlor County, 1 Meile zur Kirche 
u, Hodfhule; Wohnhaus, Etall, Neuengebäus 
de; 2 Pferde, 5 Milchfüge, 4 Etüd Aungbiech, 
2 Echmweine, 30 Hühner, 25 Tonnen Heu, Ha» 
fer, Gerfte, Kartoffeln; 1 Wagen, 1 Qugay 
und Mafıhinerie. Preis $6000. Anzahl. $3000, 
Stefan Trendler, 1646 Larrabee Er. 

dofrſaſon 

Verlaufe oder bertaufhe: 60 Ader Ihuldens 
freie Wisconfin Pairhfarm, 1 Meile zur Etade 
und Hochfehule, Ihönes, Wohnbaus, Bafement, 
Stall mit Ctahl Etandion, 3 Pferde, 8 Milch, 
fübe, 5 Ctüd Nunavich, 2 Echiweine, 30 Hüb- 
ner, Wagen, Buggy und Maſchinerie. Prei 
86500. Anzabhlung 83000. — 

varn Erhange Co., 2944 Lincoln be, 


dofrfäld 


eingerichtete 


Serfaufe SO der volitändig 
Tairp arm mit der Ernte, Haus, 


| Wisconfin 


- | Stall, Nebengebäude, 3 junge Pferde, 10 Et. 


Rinddied, 40 Hühner, Wagen, Bugay, Autos 
mobil, 35 Tonnen Heu, 500 Bufhel Startoffeln 
und Maſchinerie. Preis 88500, Anzabl. $2500, 
Farm Exchange Co. 2044 Lincoln Ave, 
bofrfafer 
Zerlanfen 40 der Ihöne Wisconfin Dairh 
farm, 21, Meilen zur Etadt, mit von 
Bald, ncıe3 Wohndaus, Etall, 3 Pferde, 
Kübe, 3 Cchiweine, 35 Hühner, 15 Tonnen 
Heu, 1 Wagen, 1 Vıagy und Mafdinerie, 
Frei $4500. Anzablung $2500, 
varm Erdange Co., 2944 Lincoln Abe. 
PEN dofrſaſon 
29 bis 406 Acre3 berzüiglides Land an ber 
Kiüfte von Alabanta, direkte Babnderbindungen 
nah alien Richtungen; nur $40 per Ucre, 
Trei dolle Ernten jährlid. Freie Reife für 
Unfiedler 
Schneider, 1818 Sodawid Eir. 
Sonntags offen. Zel.: Siverfey 4105. 
ifepim% 
Eeıjenhbabn - Ländereien 
—an der Soo Linie im 
oberen Wisconfinz nutes Hartholzsland; gut ges 
legen; nahe großen Marlets, Nır an toirll, 
Anfiedler zu mäßigen Bedingungen Yerlauft. 
Sireibt nad freiem Tüdlein Nr. 6. Adr.? 
>. ©. Funftnn, Land Department, oo 
ine, Minneapofis, Minn, Oder fvreht dor bet! 
E. 9. Bauch, Chicagoer Vertreter, Himmeg 
815, 112 Bcht Mans Eir,, Chicago, SI 
Haug” 
Verfaufe oder vertaufhe 60 Acred gute 
Farm, fhöne Gebäude, großer Obftgarten, 
tollitändig eingerichtet, Kühe, Pferde, Schweine, 
Hübner, Wafdinerie, 55 Meilen don Chicago, 
3 Meilen bon großer Stadt. Zır fchreiben oder 
anaufragen bei Jgnaß Safar, 2703 ©, Central 
Vark Abenue. mifrfafor 
Zu verfaufen: Ganzer Stod, Ernte, Leafe 
und farm Tool, %, Meile von Chicago. Aıte 
aufragen: ?", Hiller, Sunndfide 8856.  di-fon 


Grundeigentum nnd Häufer I 
zu Fanfen geindit 


(Mnzeiaen unter diefer Annrif 18c die Beile,) 
3u Taufen gefuht: Gin 2 oder Zftödiges 
an der Nordieltfeite, Keine Agenten, 
Delmont 5508. Ief 
Gefucht: Hühnerfar 


Bel men, billige Häufer, Hei 
Michigan Farmen. 


Adr.: O 650 Abendpoſt 


Zu Taufe geincht in volnifher 
Cottage oder 2: 5lat Gebäude, 
Le Mopne Er. 


Etein, 2050 
A.) 

Su laufen gerucht: Eriie Koliage oder Fiat 
nebäude; nur Ginemtümer moilen näbere Pa 
fhreibing einfenden an Iba3. Cihlote, 1714 
Parrabce Etr. dmai*t 


0 0000 VV000 


Aerztliches 
Shweers, m 
Yutiranibeiten, 
Et, 


Anseroen umter ıcter rubrıi IRc die Serie.) 


m 
W: Da 
Spezialiſt für 606 Einfert- 


Sifice_ 3166 


Tonneriings, Tamätag3 
Irlevbon Sracelend 5730. 


Dr »alencievder, eriabrener 


3 7=0, 


0. 
rit tür 


5, 


|alleftranibeiten. Stranenfraufbeiten Fresialitüt, 
13006 3. Vadvon Eir, Rat frei, 


x 


"„nden 0-7 
9 
Naemmane 
Sant und pr.onte Aranfbeirem, 
d Blutarmuf erie'grerdb behan— 
te meinte Anzeige ir Der Sams 
Keihardt 2009 33 Worth Ave 

a ee rim 
sro, Steaialarat hir Brivnfe 
1161 Rihvanfee Ave.  Einmdet 
93er 


— 


und 


Leſen S 


Tr. rumis Arom, 


Leiche ubeſtatter 


EAnm eigen umer dieſer Rabru 186 die Ketle) 


Weſtern Caster and ünderſating o 


gan TIvd. m. Kandelph Sir. Tei. Cenñtral 
1 


Dienteile und Neyaratur 

186 die $ 

-fenteite ür a 
. 





Abendäoft, Chieägs, Zreitäg, ben 3. Ceplember 1920, 


— — ——— — — — 


Not bricht Eifen. 


In zwei Monaten für eine Halbe 
Million Whisky neitohlen, 


— — — 
Fachmãnniſche Arbeiten 


Anzeigen miter diefer Rubrit 186 die Beile.) 
Kontraltor übernimu Sausreparaturen, 
Hodhl brauben, Unterbauen; Bement-, Diaurers, 
Carpenter-Arbeit. Colide Mrbeit; mäßige 
Breife, 1321 Heat) Str. Tel, Canal 4924. 
a. ApimtX 
Yuchte Hüufer auf cleitt. Weleuhtung voll 

tändig ein; Qar oder $10 monat!. Electricia 
1829 Eddy Eir,, Teleyhon Graccland 2643. 
— — _ Sma,mifrfon® 
Erftfiaffiges Nainting und Naverbanging 
ewie Außenarbeit. €, Ctreng, 1513 Melrofe 
etr._ zel,. Late View 1366. 1ſp2wæ* 
Bainting, Decoraning Calfominina; nontraft 

oder Togarbeit; Unionpreiſe. Tel. Kildare 1281. 
—— midofr 
kaintita, Baverbanaing, KCalfomining wird 
aut und billig ausgeſührt. Buchholz. 2775 Os⸗ 
good Str. Rhone: Lincoln 887.  2Sauaimt 
Rainting und Deceranng. Außen- und In— 

nenardeit garantiert, 2134 Montrofe Abe. | Eiikforn, ver Cad...... n 
Tel, abenäwood 6580, Tanimik | Zanalb, der Korb. ..cncneenn 
| Epinat, die 
"Izomaten, Die Hifte,..erecn. 
Swiebeln, der End... een. 
Grüne Zwiebeln, das Wündel 
Grüne Erbfen, Calforn,, Rifte 
Kartoffeln. 


| 2. E‘urfö Company, 192 N. Elart Eir.) 
(Die reife gelten nme bei Abnahme von! 
— Waggonladungen.) | 
Neue Kartoffeln, Nr.1, 100 Pf. 2.25 
do,, Nr. 1, in Säffern...... 


— — — — — 


Südfrüchte. 


Apfelfinen, California, Kifte.. 7.00 —8.00 
Sitronen, Califor., die Kifte.. 1.00 —4.50 


Friſches Gemüſe. 


Wattfalat, große Kiſte. ...... 0.25 —0.32 
Bıumenfobl, 2 Dubend....... 0.50 —1.75 
Surfen, Kite 2 Dupend 1.50 
Ginmahgurien, der Bufbel... 2.00 —3.00 
Karotten, 100 Bündel... 

Stnoblaud, das und. cu... 0.18 
Kohlrabi, 100 Bündel. zuucnese 
Endivten-Ealat, das Pfund... 
Kopffalat, die Mifte.cccencene 
Kraut, die Stifte : 
Lımabobnen_ 24 Bints,....... 
Reterfilie. Dutzend VBindel,.. 
MULHeE, DER onsmnnanenne 
PRilaze. die Schachtel 
Radieschen, 100 Bündel zur... 
Rüben, 100 Bündel . 
Schnittbohnen, ver Samtver... 
Sellerie, Michigan, die Kiſte.. 


Zur Forderung der Biehzucht. N IR — 
Großfleifcher zufen eine Beiprechung von |} B i r e ! l Ladenftunden: 8:30 vorn. 5i3 5:30 nach. 


244 — — ——— — ——— —— 
Züchtern, Bahnbeamten u. Bänkern ein. 
Fancy Tiſchbirnen (Rogue River 


De Lowest Prices Our Chief Attractions 
Die hiefigen Großfleifcher haben J 
% Marfe), feine abgeliefert, nur 2 INN On 9 € 


Abjorbierende 
Watte 


Hofpital Rolle (e8 wird feine ab- 


heute in Runbdjchreiben Viehzichter, 
Tugend an jeden Säufer, e * 
er geliefert), auf dem 4. Floor, 
σVσ 


Eiſenbahnbeamte und Bänker im 

Mittel- und fernen Weſten zu einer J 
230 Dutzend STATE MADISON aus DEARBORN STS| Das Pfd. 408 
Wer in Chicaas macht diefe Männeranzüae? 


nad Chicago eingeladen zur Befpre: | % 
—6.00 Hung von Plänen behufs Finanzie- 
45% | Tor Herren Spigbuben wird jet das rung der Erhöhung der Viehzucht, 
Handwerk erichwert. — Cine Unmaſſe | „um zu ermitteln, ob fich nicht betfere 
ves koſtbaren Stoffes im gleichen Zeit— Pläne finden laſſen zum Schutz und 
raum beſchlagnahmt. — Arbeitertag. zur Hebung der Viehzucht durch kapi— 
talkräftige Unterſtützung, damit das 
Vertrauen und die normale Lebens— 
mittelerzeugung wiederhergeſtellt und 
die anormale Verſendung von jungem 
und AZuchtvieh eingeftellt werden 
im Monat Auguft. nur fann”. Vertreter der Refervebant 
nennenswerte Whistpbiebftähle | werden an der Veiprechung teilneh- 
worden. Die Beftohlenen | men. 
find: Michael . Elancy, der 28| Das Nundicireiben ift unterzeich- 
Kiften Schnaps einbüßte, Mar inet von S. Daoden Armour, Thomas 
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Konferenz auf den 10. September 
(Vierter Floor, State Str.) 


Wir mußten vereinbaren, nicht den Namen des Fabrikanten anzuzeigen, ſonſt hätte dieſe äußerjt 
aunjtige Gejchäftstransaftion nicht vollzogen werden fönnen. Bargeld gab den Ausichlag, und 
darum, ehe die Nadıfrage Faum begonnen hat, Fünnen wir Herbit-Anzüge für Männer zu Preijen 


offerieren, wie fie aller Wahrjheinlichfeit nad) während der ganzen Saijon nicht wieder geboten 
werden. Diejelben jind 


= 


wu 
2238 
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ar 
Nierde und Wagen 
Anzeigen unter dieſer Nubrit_18c die Beile.) 
u verlaufen: Bierd, Wagen md Geihirt 
lia._ 1802 Scdawid Eir. 
3u verfaufen: Kour Ion Tri 
Str. Tel, Diverfeh 
"Rerfaufe bitlia® 31 
aut für 


ſchirre. 


Wie Prohibitionsdirektor A. V. 
Dalrymple heute den Vertretern der 
Preſſe mit ſtolzer Genugtuung mit— 
teilte, ſind 
drei 
verübt 


© a sc 


. 


bil 
1 
ıd, 


Tu 1230 Kenn 


dofrſa 


‘höne funge Mähren, 
Michwagen oder Peddler; auch Ge— 
162 N, Green Etr. S3lanimt! 
— Cıtisens Vrewergd — . 
bat zu verlaufen: 75 RTierde und Efel, Preis G etreide Me hl und H eu. 
S50 aufwärts; cbenfalls 50 Cot8 Pferdege⸗ (Barpreife 

f&birre ud Wagen, billig, 2762 Arder Ave, | quer rpreile.) 

Eae Toͤrooy Eir. me* 


zii, 


—.2,00 
— 5.00 


gemacht aus feinen während des ganzen Jahres zu tragenden reinwollenen fanch Geweben, 
Flanellen, Homeſpuns, Tweeds, Cheviots, Caffimeres und unappretierten Kammpgarnen; 
— na: den populären mittleren und dunklen Farben, einfad- und doppelfnöpfig, zivei- und drei-Stnöpfe : 
— Joſ. FJ. Slama. E. Wilſon und L. F. Swift, Präſi— Modelle, Hoſen mit Gürteln aus dem gleichen Material, ſchlichte und Cuff Bottom; alle Größen 
Weniger günſtig ſtellt ſich die dent Holden von der Burlington- 34 bis 42; die Werte rangieren bis zu $50. Auswahl, in zwei riefigen Partien, zu $20 und $28.50 
Sade, wenn Juli und Auguft in|bahn, Präfident Iraylor von ber | -. SR A — : J than * 
Betracht gezogen werden. Firſt Truſt and Savings Bank, —4 har) ae BE TEE a TE Fr TE FH EEE TR IE TEE TIERE 
Nachitehend eine vollftändige Lifte | Vräfident Underivood vom Wiehzüch- | a ITRI\E 
ber in biefen beiden Monaten ver- |terverband von Wyoming, Präfident 
148 ‚übten MWhisfpbiebftähle und der von | Wilfon vom MWollzüchterverband von | 


147 den Spitzbuben gemachten Beute: 
460 


0.25 


? sen— 
Nr. 


> » 
she gehe 


2.601, 
—2.00 
—2.60 
—2.6 

5812 — 2,64 


* 
Hunde, Vögel n. f. w. 
(inaetaer unter Dicler Mırbrif 18c die Belle.) 
Kanarienvöcı, feine Eeiffert Roller, don Hol» 
land imwortiert md don beitem Stock. B. 

Yraalman, 953 Webiter Ude, 
Zu dberiaui ker Rudel, weiblih, 2621 | 
Homer <tr.. J 
ertauten: Echte bhelgiſche Haſen. Deffner, Z3ufubhr— 

U Avp Nachzufragen nach 6 Uhr Weizen .... .224,000; 
frſa Serfohiffunae— 
reine | NSeizen. .....309,000; 
div) Hafer— 

ir, 1 0.70 
me. 2, Abe 71.70 
EN es 0.66 
Gerſte — 
—A——— 
Roggen — 
Ar. 2 
Flachs ..... 
Mehl — 
Frühiahr, Standard 
REEERETER, 12.1 
Roggen, beil 


Didi „one. 


m 
| ! —1,50 


WEHR naeh 
* 1.46 


do. | — 
Wyoming, Präſident de Ricqles von 
Harry Black, 761 Kiſten Schnaps der American Liveſtock and Loan 
ios ooo und ein Faß Wein. Co., Präſident Howard von ber 
52,000] Cragin Products Co. 1 Faß Al- American Farm Bureau Aſſociation 9 
lohol. und Präſident Smith vom National 
Dabvid Davbis, 3305 Ogden Ave., Farm Congreß, in Kearney, Nebr., 
666 Kiſten Whisky. wohnhaft. 
James Duffy, 125 Oft 53. Str.,| „Der Sommer 1920 hat eı ® det 
15 Gebinde Wein. größten Ernten an Heu, Vai, | 
Sames Frantel, 1103 Blue X3land Weide: und anderem Yutter in ber | 
Ave., 200 Kiſten Whisky. Geſchichte des Landes ergeben, aber 
Charles Lange, 731 Milwaukee die Farmer und Viehzüchter finden 
Ave., 40 Gebinde Whisty. es ſehr ſchwierig, Geldmittel zum 
Be ee Abraham Levey, 13416 Brandon |Untauf von Vieh für ihren Beirieb 
Klcie, peE Tomte. nn unuenee |Uve., 439 Kiften Whisky, zu erlangen. Die Dürre im lebten 
—————— | _ Henry 8. Miller, 3003 S. State Sommet im Pordweſten welche bazu 
DO. Bit, — —— | Str, 155 Kiften Whisty, führte, daß Vieh in großer Menge 
96.00 National Beverage Eo., auf den Yleifchmarkt geworfen murs 
—— binde Alkohol. de, droht die Viehzucht in gewiſſen 
Victor E. Probello, Teilen des Weſtens faſt völlig zu 


ion: Schöner Dahsbund, 
r alt. 2248 Fofter Ave, 


.. . | 
* \ 
Borfennotierungen. F | 
eg 
Chicago, den 3. September 1920, 
Nacıitehend Die Notierungen an der 
Vetreidebörfe, vor: Beginn der Börfen- 
jtunden Dis ua 1 Uhr vormittags: 
Weizeu— 11 vorm. Schlutz geſtern 
Dzember248 82.40 
Mais — 
September 
Dezember 
daier — 
Geptember ., 
Dezember 
Eyrd— 
September 
Snal — 
September 


— 2 — T 


bi Pr — ie 5 


- 

Wenn Eure 
Stnaben-Anzüge, die meiiten derjelben haben extra | 
Hojen, Pleated und jhlichte Gürtel-Modelle, mit | 
Serge und Alpaca gefüttert, in braunen, grünen 
und grauen Milchungen; Cheviots, Tiveeds, Home- | 
fpuns ur. Flanelle; ungewöhnlich gut gefchneidert; 
Größen 8 bis 17 Jahre; anderswo für nicht weniger al3 $15.00 89 95 
8522.50; Samstag zu | faufen fann, zu 2 

ee eeeieeegeteelntelegeleiejeieinjetnteteiefeieteieteteinteineieeieeigeieeteteeee tee 


oe 
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* — — 
Kuaben einen Schul-Anzug gebrauchen 
Knaben-Anzüge, mit extra Hoſen, aus geſtreiften 
und gemiſchten Caſſimeres und Cheviots; graue, 
braune, blaue und grüne Miſchungen; alle ſind 
Gürtel-Modelle; Hoſen ſind vollſtändig gefüttert; 
Größen 7 bis 15 Jahre; Anzüge, die man 
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—1.14 | 
3.26 

-13.25 

-12,75 


-10,5 
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BEE namen 0.00 
Eüdweltlihe3 .. 


+ 
+ 
+ 


er 


ginn 


; 
8 


2558 Weit 


Chris de Pino, 1539 Polt Str.,|Tchreiben, das auch) auf die Zerjegung 
77 Kiften Whiskhy. des Häute- und Mollmarttes hin- 
Sam Robinowitfh, 608 Weft 14. |weift. Zum Echluß wird die Not- 
Straße, 200 Kiften Whisky. wendigkeit ſofortigen Handelns be- 
W. Stergus, 936 Weſt Madiſon tont. 


ECCL— 


faft ftehen, damit fein Herr bequem = 
zufchlagen fann, und Kürgen Frett:|= 
mwurft trabt mit unerjchütterlicher 
Ruhe, die Pfeife im Munde, heran, 
ıdie ftahlgrauen Augen ztointern aus 
bernd denke ich an diefem Augendlic dent vertwittertgg Bauerngeficht — | 
— mitten im frohen Treiben bed Ion; ‚und bann bröhnt ber Schlag gegen 
Junger Mann einer Schuhwunde heute | nenreiterfeftes unter dem goldgeipren- die Tonne, ber Waterſtraats Korl, 
im Armecholpital erlegen. felten Blätterdach einer pommerfchen * a — mitreiten bar, 
Eine Ziähriaer Wurf Dorfaue — an den Berliner Numz: |1orgt Für den nötigen Humor. er 
Cin etwa 1Sjähriger Duride, —— Be e idert Schri mindeſtens, fünf Zentner ſchwere 
Walter heißen und einſt Inſaſſe der | imelplab, ber hundert Schritt bonn — — — 
Xofeph 3. Slama, 2400 ©. Iron |Befferungsanftalt in Gt. Chatles meiner Wohnung zur Verzweiflung gu ewallach, auf a 2 —* 
lei 307 Riften Whisky gewejen fein joll, Iungerte jchen! der gefamten Nadhbarfchaft allabend- thront, wird fein Berberben. Co fein 
Dazu tommen noch) etiva 200 Ki-|jeit mehreren Tagen in der Nähe|lih in bie geöffneten Fenfter rumpft |Tein Herr das fehvere Tier au) heute 
ften Wbistb, bie im Laufe des Iehten | de3 Zirkuszeltes der dritten Divi- und bubbelt. Dente, mie bort mit ———— - — EM u. 
Monats hiefigen Apothetern aeftob- | fion im Grant Park herum und | Raruffels und Yuben die Yeltiviefe | Tonnenreiten nicht? ers * — * 
war amfdeinend froh, wenn die nachgeahmt wird und wie troßbem ſcheut und ſchießt dann ſch ießlich wie 
len wurden. DE 2 Kon alles ganz unfeftlich gefhäftsmäßig, | Der Blib ganz außen, hart an ben 
l Mitwirkenden ſich ſeiner erbarm- alles ganz unfeſtlich geſchaftsmäßig, 

Den Geſamtwert des geitoß —* ten und ihm geitatteten, ſich au den geldſchneideriſch verläuft. Die ar- Zufchauerraum vorbei, jo daß bem 

i e N, | zen z u 
08 — 4 BE SER gemeinfamen Mahlzeiten zu betei-)men Menfchen, die dort ihr Vergnüs | armen SKtorl Waterftrant die Tonne 

._. = celligen. Heute früh wurde er, an- 
Er fügte aber hinzu, daß bie 


gen fuchen! Warum finden fie fo we |in umerreichbare erne bleibt. Aber 
- p se acbli von einem Birfustwächter, 1, obwohl die Luftichaufeln, bie jer trägt Iachend feine Pute — Haupt- 
ug eg nn niedergefnallt. Im MArnteehofpital! | 


Karuffels, die Ruiſchbahnen viel |Tache, daß er babet ift. i 
jan der 42. Str. und Drezel Bonle-i lururiöfer und grohartiger find als | Co geht der Zug der Tonnenreiter 
vorgenommenen Beſchlanahmen mehr vard, wo er eingeliefert wurde, iſt 
als aufgewogen würden. Der Ge— 


irgendivo auf dem Lande? Weil die Dorfaue wohl ein dutzendmal 
ee er im Laufe des Vormittags aeitor- 
famtwert des im felben Zeitraume | I 


Blech, Leinwand und Bogenlampen — nn — — 
ME hen. Die Unterſuchung iſt im Gange. zuſammen eben nur einen Rummel lockert ſich unter den Schlagen das 
beſchlagnahmten Gutes belaufe ſich Do, ——— Bäder ſoll Schon. ergeben, aber fein Felt! Der Rum: — „der Tonne, die Eichenber— 
faſt auf eine Million. Allein in den ermittelt worden fein und gebeichtet melplaß iſt die imitierte Feſtwieſe, zierung iſt längſt gefallen, jetzt ſprin— 
| lebten drei Wochen hätten feine Man- haben, aber beteuern, da; der Ne. aber das Teit fehlt. Das Variete- jgen unter allgemeinem Jubel die un- 
nen 4000 Kiften Whisty befchlage| yofber fich zufältig in feiner Sand|fapital mag wohl den Rummel auf |teren Reifen ab. Damit kommt ber 
nahmt. entladen babe, mithin ein unglüct-|der leeren Bauftelle im Often zum |Ritt feinem Ziele näher, benn ter 
Die geringe Zahl der im lebten] Ticher Zufall vorliege. hocheleganten Qunaparf im Weſten | das legte Stüd abſchlägt, iſt König. 
Monat verübten Diebftähle führt er| Der Verhaftete heißt William fleigern, aber weder demBauplat noch Die Tonne hat jetzt das Ausſehen 
auf beſſere Bewachung der Lagerſpei⸗ Cowan. dem Lunapark kann es auch nur das eines ſtruppigen Vogelbalges, die 
chet und darauf zurück, daß Apothe— tleinſte bihßchen Feſtſtimmung einhau⸗ Längsſtäbe hängen wie zerzauſte Fe— 
ter nunmehr nur Spirituoſen in) * Zum Nachfolger CL. Miitchells, chen. Kapital bleibt ein Zahlenunge— dern nur noch loſe vom oberen Deckel. 
Mengen von 5 Kiſten und 10 Gallo- der bekanntlich nach Waſhington tüm, mag es klein oder protzig auf- Aber unermüdlich traben die Ton— 
nen beziehen können. verſetzt wurde, iſt E. H. Haines als treten, es wirft Profit ab, doch keine nenreiter vorbei, aud) bie Längsſtäbe 
Beneidenswertes Lager. Aſſiſtent des Vorſtehers der hieſi- Stimmungswerte. fallen Stüd für Stüd, die lekte haut 
Um aber den Spihbuben womög.| 9" Wetterwarte ernannt worden, AU das geht mir durch den Kopf, Jochem Bradhering mit mohlgegiels. 
 |1ich ganz das Handwert zu legen, läßt |_ * „118 heute früh ber 3Yjährige dir. | Während ber jlinfe Reigen ber Ton- tem Hieb —— En u... 
*|er zur Zeit die berftreut im Sibley- Boftic, Nr. 451 Oft 45. Straße, fei- nenreiter bald von recht3 bald von die ziveite Würde des Tage m 
ichen Sagerfpeicher untergebrachten nen Revolver entladen wollte, aina links her au mir vorbeitrappelt. geich eine EEE. als Ge⸗ 
bahlagne hnten ©, cituofen nadjein Schuß los und die Kugel drang |. Wer ſind die Tonnenreiter? Ent— ſchenl: * „Sta 8 * 
veffen oberften Stoc, der m volle ihm in die linke Hand. ſetze dich, Berliner der du —— Doch die Hauptentſcheidung bes 
— J— * Bei ei u „tägli nach Karshorft, Grunewald |gebliebenen Dedel muß nod der 
känbig zur Verfügung geftellt ift, be- — Erplofion m IE An | der Hop ten fährft: die Tonnen- !Garaus gemacht werden. Nach kur— 
fördern. Hinfort werben die Wäch: |lage der Gabler Manufacturing Co, |? * mot en r : L * he — 4. tritt die gefamte Kabal- 
ter eine ausgezeichnete Ueberficht Nr. 4600 Weit Harrijon Str., trug |n fin ra * —— 2 Be —— 
über bas foftbare Gut Haben umb|der bort als Mertführer befchäftigte | "auern au Aierbe Tauern, De Din tft ffer au treffen 
hoffentlich jeden Diebftahl rerhüten| Charles Berndt, Nr. 3210 Arthing- | Weibes Hemd angezogen umb eine —— ng in | — Fallen, 
fönnen. Und das ager verdient, daß|ton Gtraße, Verlegungen bapon, |1Taue Ar v. u... - Ze... übrig 1 
ed mit Argusaugen bewacht werte. | welche feinen Tod herbeiführten. yaben. Umb ihre Pferde find ftram: | 
Denn e3 ilt, mas NReichhaltigfeit an 
betrifft, wohl einzigartig in den Ber. 


Tonnenreiter. 


( 


-27.00 
—7.50 


Gin Bolldieit in Vorpommern. 


Meih der Großftäbter eigentlich | 
no, was ein Noltafeft ift? Schmus | 


7.5 -17.75 
-17.40 
..16.00 
-183.00 
-15.00 


-18,00 


|Etr., 57 Gebinde Wein und Wbisty. | 
Frank Woods, 10 Gebinde Biie-| 
hol. 
Michael 
Whiskhy. 
Max Auguſt, 4827 Paulina Str., 
10 Gebinde Wein. 


Noch unaufgeklärt. 


u 


J. Clancy, 28 stiften 5 


Ce 


* 


Chicago Ave., 15 Gallonen Alkohoi. vernichten“, heißt es in dem = 


aben Sie mit Leuten geſprochen, die gus 
Deutſchland zurückgekommen ſind? 


Täglich hier eintreffende Europareiſende beſtätigen Ihnen, daß heute 
die Nahrungsnot in Deutſchland und Oeſterreich größer als je iſt. 


Wir erhalten täglich hunderte von Briefen aus Deutſchland von Fa⸗ 
milien, welche durch unſere 


FOOD DRAFTS, 


(welche wir zu 815.00, 825.00 und $40.00) 


ausjtellen, jich alles da3 von unferem Hamburger Lagerhaufe fommät Taf» 
jen Fonnten, mwa3 fie in der Haushaltung gebrauchen und unfere Bond 
Trafts als beite Hilfe bezeichnen. Da ımfere Eendungen bon unferam Lan 
gerhaus in Hamburg zolls und frachtfrei abgefertigt werden und bei der. 
deutihen Roitverwaltung verfichert find, find VBeraubungen der Sendungen 
bei uns ausgejchlofierr. 

Bir garantieren Ablieferung in 4 bis 6 Wochen 

nad) Eingang der Order, 


Spezielle Offerte: Narr 


30 Bund frifches Fleifch, $15.00 


frei abgeliefert in Dentichland und Defterreih . 


Dieſes Fleiſch wurde in unſeren eigenen Schlachthofanlagen in 


Newark, N. J., in neue Fäßchen gepackt, ſorgfältig ausgeſucht und 
„Government inſpected“. 


Kabelberichte an uns beſagen, daß dieſes Fleiſch ungeheuren Beifa 
in Deutſchland gefunden hat. —— * 


Taufend Faß liegen in Hamkurg zum Verſand bereit. 


A. FINK & SNAS FOOD CO. 


305 Broadway, Ecke Duane Sitr., New York. 
Zelephon: Canal 5065. 


-15.00 
-15.60 
-16.15 
-15.15 
-14.50 
-15,25 


-13.70 
-13.25 
—7.75 
—8.50 
—5.50 


‚25 
Del, Harz, Alkohol. 


(Breife bom Paint, Oif and Varniſh Club, 
v00 Left 18, Etraße.) 
‚ 175 Teft..8 
Ned Crown Gatoline 
zsunteröl, Dumlel uneesnorenen. 
Yeinfamcenöl, xob, bi3_ 4 Faß 
_do., aelodi, bis 4 Bah..... 
Zerpentin, im Faß, Gallone.. 
Denatur. Nltobol, Gallone..., 
Reines Bleiweiß, in 100 Bid. 


Rlupen— =. ..........n.... 
September 2 WR N. 
; v Ss le 

Nacıftchend dic Heut'gen Notierungen ren er 

an der Getreidebörſe: am a, per Bid... 6.50 
Weizen Mais Haler Speck Schm'z Rip'n S ch [ a ch tv i c h. 
1 2240 1875 IE zymper per 100 Blund- 

— 1.15 —— — — 
ich Beiſ l | Beſte Ochſen ——— 5 

Europ iger m Beilpiele) Gute Dis ausgef. Cihlen..15.00 

Europa weige ſi d» - * un Gewöhnl. bis aute Dehfen 15.05 
Amerikas zu folgen und ebenfall3 Sur ©. Ausgel. Nährlinge 13.75 
t ho Wei Set ühe und Rinder... 6.50 
eine Erhöhung der Weizenpreife ein | Sie vis En m 2 
treten zu laffen. Barmais ilt um; zampeine (Der 100 Bhund)— 

3 nl tedriger si —— 

3 Punkte niedriger, da man allge ee 

mein alaubt, daß die große Zufuhr eine Sleilenmare....., 
anhalten wird. Die Makler, welche Gemilchte Radware.......1B. 

Dezembermais in die Höhe zu treiben | _ Serlel, 60—125 Bund... 

ö F Htäufcht ar (ver 100 Rfund)— 
perfughten, jind etwas enttaujchl. Lümmer, Melle eu... 
Dezembermeizen, der am 2. Augult| mes nbtmemene 
zu $2,04%%, zu haben war, foftet Wute Bis beite Weibers... 

De ” 1 SD 
heute $2,46. Die Zufuhr bon neuem 
Meizen ift bisher aus unbekannten 
Urfachen gering. Die Roblenufubr, 
ift nur gering; «3 fehlt au Wagen. 

Der leichte Froft, der aus verſchiede⸗ 

nen Gegenden gemeldet — | 

unzweifelhaft die Ernte — 


LERNEN 


Säffern .. — — 
00,0 Mund. soreancoe. 
bo. 25 Pfund. ..orcon.e 
do., 121%, fund 

New VNorker Gyps, Fa 

Ertra Dual. Gildera’ Mbiting, 

ur Sälfern, 100 Pfund. ..... 

Eelind, WER „.acnssnennsesse 

do. orangefarben 


3ucher. 
Granulierter Zucker. 100 Pfd. 7: | 
Aktienbörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
A Adoo an der hieſigen Aktienbörſe: 
land— Ultten, 

un. 2,04 Verkäaufe. Hoch. Niedr. Schluß 
Armour Zeatber..... 55 16 15% 16 
I 2o,, Borzugsal..... 10 94 
Armour Borzugsaf. 19 02% 91% 
|Meader Woatb....... 30 45 45 
EMEBLOR —2 25 
| Cafe ow . .A d 6 
Chi El Rys Vora.. .. 80 4% 
ro | Commonw Edifon... 30 101 
»4 !Kontinental Motor.. 50 8% 
Deere & Co., Vorzat 10 931% 
WEBER nosnn0n06 231%, 
Godchaux 47 
Hupp Motor . Mi. 154 
nun 13 
Lindfay Ligdt....... 5 6% 
Montgomerb Ward... 7 33 
Midmelt Utilities. .... 12 

do,, Borzugsaf..... 20 
National Leatber . 

— 
Tiaaly Winglb......2: 
Public Eerdice..un. 2 
QDualer Datd ou 3 
Reo Motor . 

Root & Ban... 
Seard-Rochud 

— 
Stewart · Warner .1155 
Swiftinternational 580 
Swift & C 5 


gen. 


.— 


Europũüiſche Wechſelraten. 


dem Bericht der Merchauis Loan aud 
PR 112 * Adaunis Str. ſtellen ſich die 
Tuarora ſchen Wedjjelraten für Beträge bon 
25,000 oder nicht (für teinere Beträge find 
je entipredend höher) im Verlchr der Banken 
unter einander heute wie folgt: = 
8 o n⸗ Danemact— 
GB ann... 300 Ehecs ........14.40 


z 3333354 NRor wegen— 
er NT Een 10 
....14.37 | Shweden— 


eg 
Cheese 114.30 | _ChedS_.........20.20 
spanten— 
Ched3 „. 
eutid 
Cheas ..... 
Seiterreid— 
Ghed » ) 


’ 


nn 
I & 


ı 


Italien— 
Cheds „nun = 
Schweis— 


Chedd . 


_—_—1)+9 —— 


. 6.081 24 


t 


Freitzeitsbonds. 

4 proz........ 88. 30 
4. AM PIOBne en. 85.44 
. Victory— 
! 5,80 | 334, pro3. 
44 Pros. 


3% pro4. 9.06 13 
1. 4PTOB....0r00.. 00, 


— — — — — — — — — — — — — 


BBn nnuun 


— — 


Produkten⸗Vörſe. 


— 


ie folgenden Freife nciten für den Groß- 
u Beim Cinlanf fleinerer Duantitäten 
find die Preiie ettvas böber. 


Molkereĩiprodukte. 


— 


Butter 


MNotierungen don ahne & Som, 159 Welt 
South Water Etrabe.) _ 
„Sreamerb“, extra, das Piund 0.57 
Firſts“, das Pfund..6444 . — 0.55% 
"Secondd", das Wilder. 0.43% —0,18% 


Käſe. 


(Notterungen bon der sräfchdrfe.) — 
Cheddars“, das Pfund 0.259 —0.25% 
Habınfüle, „I 3", das Bd. 0.25 —0.25% 
Daiſies“ „une DE EEE 
—— 2.5 06% 
„Konabornd“, t 26% 
„Young NUmerica“, DaS Ba, 
„Brid“, das und. seuonnen ne u 231% 
Echiveizer, rund, das YMund.. 0.42 — 0.45 
do, (od), das Pfund... 0.28 01.29 
Eimdburacr, 2:PlundEtüde. ... 0 27 
du, 1:Pfund»Stüde, anuoseere 0.28 


ı Eier. 


' (Notierungen don Wahre _& Low, 
South Water Etraße.) 
„Ertras“, Car, dad Tupend.. 
Gemilchte Waren, Kiſten ein—⸗ 
geihloffen, das Durend... .. 0.49 
(Eier für Grocers ungefähr Sc 


Geflügel uw Fleijd. 
Geflügel (lebend.) 
(Notierungen don Ieplen & Murmann, 
seit Eouth) Water Elrabe.) 


Weneral:Bertreter für Chicago : 


KURT BRONISCH 


406 Ciarka Bidg. 189 N. Clark Str, Chicago, Ill. 


Telephon State 7469, 


HRHÄHRRLALBTRAHLORKRREERDERERTRRRANITRRLLSEEREENTERRRDERRERRERTNFFRERERHEREHERRAHHRRSARHENG 


Ann mmn— 


Fu 


i 


dert Jahren das Tonnenreiterfeſt. 


— o·....., 675 
—⏑ ——— 
Union Garbide ....3415 
Unit Vaperhoard V.. 20 
Meiterg Anitting ... 60 
Bilfom Vorzugsaf.... 12 
Bond. 
Hoch. Niedr. 


641% 
75% 
15% 
48 


Verfäufe, 
87000 Chicago Rys. 
Series B 5yroa...c... 


Schluß 


ar 2 
. 35 35 35 


nadjitchenden Notterungen 

der New Norker Börfe in den ivich- 

tigjten Mftien find heute: 

Heute 2 Uhr Schluß 
geſtern 


34% 
095 


Die 


+ 


159 Weit 
0.511 
\ 


—0.49% 
böber.) 


American Tan Co 
American Locomotive Co 
American Cmelting 
Anaconda 

Atchiſon 


* 
501% 
54 
J 
Baltimore & Ohio 
Bethlehem Steel 77 
Chicago, imiw. & Ct. Paul., 3 
226 | Central Leather Co.......... AB 
122 
(Die PBreife gelten nur für fünf Lattenfilten | Generap Motors ..unenee 
vder mehr, einzelne Latteniiiten % bis | Anfpiration Copper 
1 Kent das Pfund höher.) nt. Kader Co, „.eeeoe 
Sübner, das Plund...... ee Mexican Petroleum 
do,, 4 Pumdb oder mehr... Nav Vorl Central 
do. tieinere, da3 Piund... Northern Pacific 
Zriubühner, dad Pfund. People E08 ....nenneennen 
Büänie, tus Pfund Reading 
to,, junge, da3 Pfund. ..... Rev. Iron and Etecl... 
cars = Roebud * 
Studebaler 
Teras Oil 


33 


Folgende Bauerlaubnisſcheine ſür Gebäude 
im Werte von über 510,000 wurden ausgeſtellt: 
N. Wabaſh Ave.n, 130, Umbau am 12. Stock— 

werf, Marfhalt Field & Co., $98,000, 

Argyle Etr., 2622, 2ftöd. Tadfteingebäude, u 


4 
Enten, das Pfund * 

Indian Runner Enten, Pfund 

Perlhühner, das Dußzend. .. 

Sılre Tauben, lebend, Dutzend 

Squabs“, lebend, Dubend.. . 

do., zuaerichiet, Dutzend. ... 3.00 
Kleine magere, weniger. 
(Zur Notiz für Geflügelfender! — Nur gute 
fleifhige Iiere find bier verläuflic.) 


Kälber (geichlachtet.) 
(Notierungen von Sepfen & Purmann, 226 
Mieft Eouth Water Cirabe.) 

50— 60 Bund Gewicht, Bid. 0.17 —0.18 
60— 70 Alund Gewicht, Bid. 0.19 —0.20 
70— 80 und Gewicht, Pid. 0.21% —0.22% 
80—120 Riund Gewicht, Bid. 0.23 —0.24 


Nindfleifh (zugerichtet.) 
Tiund_ 


27c; 9 


Das Raudübel, F 
Nachdem zahlreiche Beſchwerden 


9. Guftaflon, $10,000. 
N d Part Ave., 5031533, Uſtöck. Backſtein⸗3 

— Er and Toor ae ‚eingelaufen maren, Tagte Hil rauch 
a Aördl v. 43. Str. und weſtlich per | InTpektor Frant A. Chambers heute, 
£ Chicago, Et. Lonis and Fittshurad Vahn, er werde gegen die Michigan Zentral⸗ 

Im: EN ERBOREENG, Chicago LBearing Mies bahn vorgehen weil in den Werk⸗ 

al Co. 810,6000. 

a ftätten an der 16. Straße und Prai- 

— In Nerv York droht ein Auz-. tie Abe. fowie an Stewart Ave, und 
ftand jämtlicher Bauhandiverker, an | Gerficb Boulevard trotz vielfacher 
die 75,000 Mann, wenn nicht die von Warnungen immer noch gegen bie, 
den Plumbers geftellten Forderungen Rauchordinanz derſtohen werde. 


um Lohnerhöhungen, Verkürzung der Berhängnispoler Jrrium, 


— BRANE „....cnunnesun 1231, 
u, € Nubber 


u. €, Steel 


‘ 
92 
2 3 
c 85 
an 
N e 
3 


05.54 | 


88.32 


8.10 


Das GSteigen der Eifenbahnaftien 
bat die Matler, die „Lurz“ an Indu— 
ftrieaftien find, veranlaft, fich einzu» 
beden. Biß 1 Uhr waren 497,600 


Die hoben MRietöpreife. chentags fich redlich ihren Hafer vor jhing: ein kaum fußgroßes Holz, nicht als fchlehthin rüdftändig bes Der Stadtratsausfhuß zur Unters 
: x ) : Ausſchuß des Bundesſenats wird lin: a 5 . : ; ; 
nicht imeniger al3 15,000 Kiften und ftattlich mit geflochtenen Mähnen, je8 endlich Heine Niemann herunter handen tommt und iva3 doch gerade ‚TB von Ald. Mar Adamomwäi eine 
: u Br um den Hald ' s * 
portierter Titöre. Außerdem aberimerce erlaſſenen Ankündigung ges | nen auf blaufeibenen geftidten Sät- |frettmurft, jein WUmtsborgänger, — — in der Nähe von Carh, Ill. beſpro⸗ 
Poſtablieferung am Arbeitertag. wahrſcheinlich am 22. September, 3 den NRamen führt, hängt zwiſchen würde, ab und hängt ſie Heine Nie— die Cary'er Agentur der Farmers 
| ’ haben nun auch die Büihnenarbeiter | geiue DERSE 
: & : — Par ; : : 
Sanpipoftemt unb den Sneigäm- beainnen. A. J. R. Curtis, der Se: |Tiner Boaenlampe in der Friebrich: | Diefer aber beginnt nach hohen Mie bie Eigentiimer | paben, woraufhin ihnen gebroht wor 
m. } ‚Die |: S nn „zum Drejchen bes Getreibes befomz 
die nad) den Geichäftabezirten | co York, m, S. Henyon bon \nergehfich ein reputierliches Ausfehen ‚etwa lautet: „IE wäre nun König |die Vorführung bon Lichtbildern be: 5 € 
537% 
| | daß Bundesdiſtriktsanwalt Elyne 
0% | cine Mbliefeferung ftatt. Wolcott bon Delaware zufammenz | naufe — muntere MWeifen anjtimmt, till id) noch, daß Heute abend beim 
zoyınur einmal und zwar müffen die | we um eine Verſchwörung handle. 
durch. Jeder hat einen buntbemalten |lettemal brei Reihen im Saal, fo et- — 
sı% |Canal Straße 
um 10 Uhr vormittagg im Haupt: \ . i * 
4812 gewaltigen Schlag — falls er trifft, — Heine Niemann fühlt fi bereits 
2 a5 Uhr vormittags. zu faifen. — Ebenfo verlaufen wi 
U. C. Monde AN Joe © kan fe Mibtrauen gegen den feltfamen| Pas Publitum aber lacht und 
ter der Ausfunftsabteilung, md ; 
g fowatin, Jugs-Slavia ujw. wollen rechts ober linf3 vorbei, aber | Ort geht, ein umgefehrter Pafftons- 
Itrierte Briefe und fonftige Sendun- | Frbiet und Berjand von ‚eid zu Tagespret. i ſ 
ſchauern, die in zwei bunten Bändern nenreiter, der eben noch wie angegoſ— 
Aktien verkauft worden. 


nD e | . E Sade der Bundesbehö . 
me udermärtifche Udergäufe, die wmo= |da3 Halteftüd, an dem bie Tonne m:;, Berliner follen diefe Gegenden — 
durch deſſen Loch der Strick geht. * ſuchung der hohen Lebensmitt 
Staaten. 63 d t Pflug und Wagen verdienen. Uber |!  , \trachten. Die Leute dort fönnen me- | "Yung pen Lebenämittelpreife 
aaten. €3 lagern bort zur Zei heute find fie blank gepubt, gehen Nach drei vergeblichen Ritten jchlägt |nigftena eins, iva3 und immer mebt | telt heute vormitiag unter bem Vora 
600 Gebind: Whizfy, 500 Gebinde terfuchung vornehmen. ö s : e m a: : er Ze 
—— “ Mia una va _ Itragen armbide Blumenquirlanden und ift bamit Tonnenkönig. Die) na noltäte: mit aeri rt |Situng ab, in der die,unvernünftige 
Wein und binberte von Kiften im-| Einer von der Affociation of Si 3, und ihre Reiter thro- !Mufif fpielt einen Zufh, Jürgen — Aufwand | Handlungsmeife — For 
noh eine große Menge Mondfchein- | mäk wird.ein Ausfhuh des Bundes: ee 
) ‚aus teln. nimmt die verfchoffene dreifarbige ; ; ben wurde. Die Leute wollten, mie 
whisky und Alkohol. ſenats hier in allernächſter Zeit, g Feſt? Die das Zeichen der Königs-*. In verſchiedenen hom Steik der 554 —— Br 
Und das Feit? Die Yonne, von der | Schärpe, das Zeich g Mufiter betroffenen ° Filmtheatern | berichtet wurde, ihre Milch nicht Durch 
it einer linterfuhung ber Woh— ; ij u feichaeitia brinat i Erde 
Am NArbeitertage, Montag, den Bm = zwei gejhmüdten Maften quer über mann um, gleichzei 1g Drings er eim| oe Warketing Affociation“ verlaufen 
6, Geber. euiben ar base nungöfrage, ber hohen Mieten u.f.mo. | die Dorfaue — fait mie eine Ber: |Hoc auf den neuen König aus, at hatt, And mit ber legteren nicht3. zu tum 
* tretär des Ausſchuſſes, welcher ſich in Amt mit einer An- finden können. 2 
ser tern an Chicago Ave, und Canal| x ' ftraße. Sie ift aber ein altes Ieer- |Muftern fein Amt mit einer An . = fi |den fein fol, fie würden feine Leute 
eg Straße aus zweimal Roftfachen, |? den Senatoren Wim. N. Gatber, |fah, dem ein paar Gichenlaubzmweige ſprache — ſogar Hochdeutſch —, die jertlären, werben fie fich deshalb —* en en 
—3 0 2 nn - men, fo daß die Ernte verberbe. i 
2 \adreffiert jind, beitellt werden. In = e. —* bon New Serien, zu geben fuchen. Und während bie und banfe allen Kameraden. ud) men ru ru ent | Stabtratsausfhuß war ber — 
——— 3. Gah von Louifiana und J. D. | Mufit — drei Bläfer, eine Keffel- jallen Gäften danke ih. Hinzufügen prechend herabjegen. Me & 
. | — elawe — ich mit den ſchuldigen Farmern be⸗ 
13% | Gingefammelt werden Briefe jfeht, iſt hier bereits eingetroffen, um |traben bie Ionnenreiter im Gänfe: ‚Tanz die Jugend auf ber Veranda Bauerlaubnisſcheine. faſſen folle, da es fs ber offenbar‘ 
bie nötigen Vorbereitungen zu trefz | marfch unter dem feltfamenBalg hin-!Plab zu nehmen hat, nicht wie das 
Briefe von den Zmeigämtern an |fen- 
S# und Chicago Abe. Knüppel in der Hand, damit verfet —* * es —2 = —* = 
zi8 N er im Hindurchreiten der Tonne einen Ifchon jehr preupijch beitimmt herau 
ası} boitamt eintreffen, die aus den BE ı at Tag BE no ; 
123%, |übrigen Stadteilen aber um 10.30 Tonnen wir Cu einen Zah beforgen, um Ler- und ba3 ift die Kunſt. ganz und gar al& gottgetvollte Obrig- 
— * | cz alten Seimaz hierher fommen| Die Gäule nämlich haben ein tie: | keit. 
tab Gonver 63% Sm Hauptpojtant werden geöff- 
do., 4x dros,, Ras net fein tun — Tag der E S eh i f f 8 In r t EN Rieſenbogel, der da vor ihnen in der ſchließt ſich dem Umzug der Tonnen— 
do., 4% prog., 1942........ 85.22 nad) Teutichland, Cefterreih, Unnarn, Gzeho. | Luft baumelt. Viele ftugen, fcheuen, |reiter an, der mit Mufit durch den 
bon 8 bis 10 Uhr der Schalter für ' : we ; 
boftlagernde Sendungen. „ Regi- von Örunbeigentun un Berti rn re Ne — hindurch. Und a. bei —— a ae 
gen werben wie üblich beförde.t fen auf die eriten Banken in der alten | ge , ädjter unter ben Zu⸗ Be —7* 
werden. Poſtmarken und frankierte Leopold Keumann & Co. die Feltaue umfäumen, wenn eim|fen im Ga:tel faß, beginnt mählig 


Noundd, Nr. 1, Briefumschläge werden 


Plates, 
Rippen, 
Loins, 
Chucs, 


Mr. 1, 125; N 
Ar. 1, 360; Nr. 


Die Banmwollebörie. 


Nr. 1, Aöc: Nr. 3, 2ic 


Nr. 
. ‚zeichnet: 
A Friſches Obſt. — 
Aepfel, Yllinois, Bufbel...... 1.25 
BO Mreesneeennoneecnnn 
N ee 16 Di8, 1m 
” di it ........». “ 
1 


e .mnnnhenns 0.25 
1 Gerläbüng. 2... 180 
v.....r 


—2.00 
1.00 
—2.00 


3 - 
—1.50 
00 
0 


Ditober ..0.0,..26.84 26.97 26.20 


a 
r .% * —— 
— FE 


a E . An der Ye Yorler Yaunmvollbörfe wurden 
Nr. 1, 180; Dr, 2, 14; Nr. 3, 11c| Heute nachmittag 2:15 folgende Vreife ber 


2:15 nahm. Hoch Niedrig Schlut 
geſtern 
26.05 
Mai onoeruunıerns23.80 24.80 24.20 24.00 


.40 Eefet die „Bonntaapeit”. 


tährend | Metropolitan Block 154 W. Randolph Str. 


Ede La Salle Str., Simmer 19, 
Notarints-Kanzlei. 


de3 ganzen Tages zu haben fein, 
Die Brieffäiten im Hauptpoſtamt 
werden regelmäßig entleert, und die 
aljo eingefammelten Briefe aud) 
regelmäßig befördert werden. 


— — 


Kopenhagen — anerfannt gut. 
„Stabangerfiord“ führt am 17. 
bon New Dorf, 
Bir beforgen auf alle Erkundigun 
Venvanbten in der 3 Heimen, 


Norwegifh-Ameritaniihe Linie von und nach er Die Quft Durchhauend fait aus dem 


Ceptember 


nad, dere freilich fennen die Sage nad 
Sams, | von früher ber: Heine Niemannz al- 
|ter Ulanenzoffen, der ftreng-nad)-be 


junger Bauernburfh gemaltig zum 
Schlage ausholt, plöglih aber fein 
durchgehender Gaul ihn fortreißt, daß 


zu ſchwanken .... 

Nun iſt es aber auch Abend gewor⸗ 
den und die Gäule müſſen heim, da— 
mit ſie morgen wieder kräftig im 
Geſchirr gehen, und das junge Volk 
harrt auf den Beginn des Tanzes. 
Der dauert freilich noch ſehr — ſehr 


Sattel fliegt oder gar den eigenen 
Gaul auf die Schnauze trifft. An— 


er's 


— 


Arbeitszeit und Beſchränkung der 
Ueberſtunden bewilligt werden. 

— Peter Ungeſchickt. — Und end— 
lich traf er's doch einmal: das Glück, 
die ſheue Taube, es flog wie Maien— 
ſonnenſtrahl ihm 


lachend 


in die 


Laube. Und nun er's fand, und nun ſich genommen 


* 


ei 


Der Tiihler Auguft Herfching, 
2118 Pearl Straße, ftarb'geitern 
im St, Sojeph Hofpital am: ® 
tung durch Salzfänre, die er aug 
icheinlich infolge eines Be 
Bongen,Igen. föhuend, truzbe ee Ind“ 


eg 
x 





Abendpoſt, Chicago, Freutag, den db. September Yyzu 


ö— —— — 


Diefe Verkäufe für Samstag 


FFeeeeee —— 


TTe Store o Tõ du/ and Tomorrou NRafiermeſſer⸗Schärfer 


THEFAIR = 


— Sharpe⸗ 
ner verbeſſert den 

Established 1873 by E.J. Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 


Pebeco Tooth Paste, 37c 


Dagget & Rams⸗ 370 Goty’3 importierted No. 
dell Cream ſen⸗Parfüm, die 2 10 
Zava Riz Gefichts- 36 Unze 
puder au ce „yorvens Wiaiten MiLt— 
ons amt Dolpital = Größe, 
x 5 fd. Kanne, & & 75 
Wattins Nulſified Co⸗ 
—— Oel ſpeziell 


Gebrauch von Eis 

cherheits Raſier— 

| eiicın. Derbeis 

fert jede neue Stlinge 1UU%, macht alte Klingen 
fo gut wie neu und ein Set Klingen reicht auf 


Zebenzzeit. Bolljtändige Ausſtat— 2 50 


tung — Hone, Etrap und Silingen= 
Seht Temonftration im Gutlery —— Haupifoor. 


u 
Williams Fuge Eu 


der — 20c Größe, 

wei für er 25c |’ 
Liiterine Bahn» 

ee 33C 
VPeroxide of Hydrogen — 

ie Pfuͤndflaſche 


Uncines Glnze 


Yolrafarerarzrarargtaralerarererarareferarerenrergtarererarerararajparsrerarererafereferel 
. bübfche, glänzende, dauerhafte Oua= 
Eine munderbolle Offerte von .95 
ard zu 
fanchy Arbeit ete.; wert bis zu die Plundflafhe 
breit, vorzüglicher Wert, Yard 


Berfauf von Bändern | 84:50 ſchwarze Satins 
lität; 10 Marb3 an eben; $4.50 
ertra breiten Sancy Bändern, paf: 
$6.50 „Englifh Clay” Serges 
$1.25; für Samötag, die 
99C Zweiter Yloor, 


zu 
— EierPräſer⸗ 
bierer, die Quatts 
| ſlaſche zu 22C 
Haupifloer. 


Werte bis $1.25, zu 5dc Feine fhwarze Drei Satin, 40 Zoll breit, 
Werte; Yard 
jfend für Saarjchleifen, Schärpen, 
Strift hochfeine Men’3 Wear blaue 
EC attierung und Qualität, 54 Zoll ® 
Yard zu | 


bebälter — in nettem Gebäuje. . 
Sauptfloor, 


Geſchloſſen am 
Arbeitertag 
Fancy Sugar Cured, 


Cal. Schinken klein und mager. 240e Pfd. 


16e | a u 
25e|; 


Aepfel, Fancy zum LKochen, 290 
..20e 


Bejsrat Eure Einkäufe für moraen und Montag — Offen von S:50 bis 5:50 


Elgin Ihren Schluß ⸗Raumung 


819 Wert, zu 15.85 
von allen feinften Männer- 


Licherheitz⸗Raſſermeſſer 
Gem, Ir. oder Ever-Ready 
Eure Aus- 
wahl der reg. 
nen Hi Gem, Sr., 
—— Fa oder Ever 


Zucker, beſter feinſter gra— 
nulierter Rohrzucker, Pfd., 

Birnen, große Bartlett 
Kochbirnen, 3 Pfd. für. 

Rib Noaſt Beef, 
zart und jaftig, Pfund . 


Pot Roaſt of Beef — 
das Pfund 


Samstag 
Elgin Män— 
ner-Ühren, Nr. 
12, 7 Seel, 
20 Sahre gar. 
goldgef., Bun» 


5 Pfund für 
Sirloin, Rorterhoufe, Club oder 
Noait Mutton, Schulter, 


—* Steak — das Pfd. 
Pfund zu 170 


zu nur 


graviert, 


819 Uhr, am 
Samstag zu... 
Hauptfloor. 


Strümpfe für Snaben 


Tür Schulgebraud) 


Schwarze baummoll. ge- 
rippte Knabenſtrümpfe für 
Schulgebrauch, ſehr elaſtiſch 
echtfarbig; 


ſpez. 3 Paar für 
1.25; Paar 500 


und dauerhaft; 


Sauptflonr, 


Komme su Ehe gair morgen fur den Knaben- und Mädchen: Schulbedarf 


Open 
Fanchy Sehäufe. Unf. regul. 


15-5 


= 76 
heitrafiermeff 
Samstag zu 
Sauptfloor, 


Seidene Handihude 
Seconds der $2.50 Sorte 

16-Rnöpfe Länge weiße 
reinfeidene Handihuhe; — 
eines berühmten Fabrifan- 


ten GecondS von der $2.50 
Sorte; Fehler find 1-98 


unbedeutend, zu... 
Sanptfloor, 


Verkauf von Schulanzügen 


Mit 2 Paar Kniderd — $25 bis 


528.75 Werte 


Diefer fpezielle Verkauf bietet eine wirkliche 


Gclegenbeit. 


Mütter werden die Wertegebens 


den Qualitäten in diejen Stoffen jehr rajch ers 


lennen, und ebenjo ficher werden Die 
Knaben dieje Fajjonz auswählen, denn 
e3 find die Corten, die die Knaben für 
Herbjtgebraud bevorzugen. Die Ans 
züge find reintwollene Mifchungen, in 
den populärjten Modellen der Eaifon. 
Seder Anzug hat zwei Baar ganz ges 


fütterte Aniderd. $25 19 85 
= 


bis $23.75 Werte — 


Ein- und Zmwei-Gofen Arisüge für Anaben, in hel- 


len und dunklen Mifhungen, 


für die Eule und 


Dreß“⸗Gebrauch paffend; Einzelvartien und unvolls 
ftändige Größen, aber alle Größen bon 8 bis 16 


Sabre 


Samdtag zu 
Schulbluſen für Anaben, 
Kragen angenäht; 
SR drei für 83.50; Etüd 
Graue nerippte Union-Snits für Knaben, 
Aermel, Knöhellänge, Größen 24 bis 34, 


in der Partie; Werte biß $18.75, 14. 85 


heil geitreifte Percales, 
Größen 6 bi& 15 Jahre, 


lange 


ipeziell au 


SommerMutinganzũgen 
Regulär waren ſie markiert zu 537.50 


Feinſte Mohair, Palm Beach, Cool Cloth und andere Duting Anzüge; Kirfhbaun, R. & W. und andere gute Fabrikate 
find gut vertreten. Diefe Anzüge waren regulär marfiert zu $18, $20, $25 und bis zu $37.50; 


endgiltigen durchgreifenden Räumung zu einem Preis, 9.95. 


NRaumung von Sommer-Beinfleidern— Große Herabjegungen 


Sommer Outing Hofen, wert bis 1 .65 Weite Dud Hofen, einzelne Partie, 
we 


zu 85, zu 


3 große Partien von mittelſchweren und Herbſt Anzügen 


Partie 2 — Anzüge für Jünglinge 
und junge Männer, Werte 


Partie 1 — Anzüge für Jünglinge ‘ 


und junge Männer, Werte 
bis zu $30, zu 


rt bis zu $3, zu 


19-5 


bi3 $60, zu 


950 


$10.95; zu 


31.85 


Bweiter Floor, 


Verkauf von Schulichuhen 


Für junge Mädchen und Kinder 
Lohfarbige boarded Calf Schnürfhuhe für junge Mäbd- 
hen und Kinder, hohe Yaflon, Fußform-Leijten, beite 


Qualität Sohlen. 


Eine elegenheit, 


die beliebten 


— für junge Mädchen und Kinder zu kaufen, 
zu Anfang der Saiſon, zu unge— 


wöhnlichen Erſparniſſen. 


Solange 


eine beſchränkte Partie vorhält — 
m am Samstag zu 


Die Abendfhhulen. 


Werden Montag, den 20. Sept, 
b eröffnet werden. 
3 

Anmeldungen am 17. d. M, 


Unterricht in der engliſchen Sprache und 
Vorbereitung auf die Einbürgerung. 

— Gelegenheit gegeben, ſich in ſei— 
nem Beruf weiterzubilden. 


Einer von dem Schul-Superin- 
dendent Peter A. Mortenſon erlaſſe⸗ 
nen Ankündigung nach werden die 
Abendſchulen bereits am Montag d. 
20. September eröffnet werden. Es 
wird an vier Abenden der Woche, 
Sound Dienstags, Mittmoch3 und 

onnerstag3, von 71% bis 91, Uhr, 
Mnterricht erteilt; Anmeldungen wer 
ben am Treitag, d. 17. September, 
bon 7 bi3 9 Uhr, entgegen genom= 
men. 

Die folgenden Schulen find als 
ae ausgewählt morben: 

Nordjeite, 

» Franklin (Elementarfehule), 226 
m. Goethe Str. 

‚ Senn (Hoch, Zehn. und Ele- 
Mentarfhule), 5900 N. Glenmwood 
Avenue. 

Lane (Hoch⸗, Techn.⸗ und Elemen⸗ 
arſchule), 1225 Sedgwick Str. 

Waller (Hoch⸗ und Elementar⸗ 
ſchule), 2007 Orchard Str 

Nordweſtſeite. 
* Burr (Elementar), 1621 Waban⸗ 

Ave 


Snethe (Elementar), 2236 N.Rod- 
well S 
For (Elementar), 3444 Waban- 


a Abe. 

Waſhington (Clementar), 1000 
Brand Une. 

Wells (Elementar), 936 N. Afh- 
Iand Une. 

= Suley (Ho&- und Hanbeldfchule), 


1313 N. Claremont Ave. 


Schurz (Hoch⸗-, Techn.⸗ und Ele— 
wentar), 3601 Miltautee Ave. 


Weſtſeite. 
3 een), 820 Süd 


e in (lementer), 1820 Yeaton 


ni” ES 


Komensky (Elementar), 1923 ©. 
Throop Str. 

Lawſon (Elementar), 1256 Süd 
Homan Ave. 

Burns (Elementar), 2524 S. Cen⸗ 
tral Park Avbe. 

Hammond (Elementar), 2819 W. 
21. Place, 

Medill (Hoc- und Elementar), 
1326 ®. 14. Place. 

Auftin (Hoch, Techn. und Ele: 
mentar), 5417 Fulton Str. 

Crane (Hocdh- und Techn.), 2246 
MW. Ban YBuren Str. 

Harrifon (Hoch- und Techn.), 2850 
24, Str. Boulevard, 

Südſeite. 

Holden Elementar), 
Loomis Str. 

Seward (Elementar), 4600 Süd 
Hermitage Avbe. 

Phillips (Hoch- und Elementar), 
244 Oſt 39. Str. 

Englewood (Hoch- u. Elementar), 
6220 Stewart Ave. 

Tilden (Hoch-, Techn.⸗ und Ele— 
mentar), 645 W. 47. Pl. 

Bowen (Hoc, Teh.- und Ele: 
mentar), 8860 Maniftee Ape. 

Tenper (Hoch und Elementar), 
50 Oft 115. G©tr. 

218 ©. Wa- 


Handelshochſchule, 
Die Unterrichtsfücher. 


baſh Ave 

Es fallen den Abendſchulen die 
folgenden ſechs Aufgaben zu: 

1. Unterricht in der engliſchen 
Sprache für Eingewanderte, vor 
allem Erwachſene, und Vorbereitung 
auf die Einbürgerung. 

2. Unterricht für Knaben und 
Mädchen, welche die Elementarſchule 
verlaſſen mußten, ohne ſie abſolviert 
zu haben. Engliſch, Mathematik, 
Geſchichte, Schönſchreiben uſw. 

3. Unterricht in den regulären 
Sohtäulfägern: Moterne Sprachen 
(Franzöſiſch und Spaniſch; die deut⸗ 
ſche Sprache iſt in der offiziellen An— 
kündigung nicht erwähnt, es wird 
aber darauf hingewieſen, daß auch 
Unterricht in anderen Fächern erteilt 
mir, wenn fich minbeftens 25 Schi- 
ler dazu melden) ; Turnen, 

4. Unterricht in Haushaltungsge- 
genftänden, Nähen, Schneibern, Putz⸗ 
machen und Kochen. 

5. Unterriht in Hanbelafächern 
* Stenographie, Maſchinenſchrei⸗ 

en, Buchführen, Handelsgeſehze — * 
ee 
2 junge Riven: in ** ri! 


3055 ©. 


werben follen, fich in ihrem Beruf 
weiterzubilden. Mafchinenzeichnen, 
Bauzeihhnen ufm. In der Crane, 
Sarrifon, Lane, Senn, Aujtin, Til- 
ben, Schurz und Bomwen Hochfchule 
find vollftändige Werkftätten einge- 
richtet mit modernen Mafchinen, fer: 
ner Giehereien, Schmieben uſw. Auch 
wird dort ein Kurfus für den Bau 
und die Inftanbhaltung von Xuto- 
mobilen eingerichtet werden. 

Für die Hochfchulen ‚wird eine 
Eintrittsgebühr von $2 erhoben, 
welche aber alle, welche fi an min 
deitens drei Vierteln der Abende zum 
Unterricht einfinden, ganz ober teil=|! 
meife zurüderhalten. 

—— 

* Durch langwierigeKrankheit zur 
Verzweiflung getrieben, hat ſich in 
ſeiner Wohnung, Nr. 3042 Nord 
Keating Ave., der 45jährige Arbei— 
ter Sigmund Zſatk erſchoſſen. 


Sparſambkeit iſt 
nicht Selbſt⸗ 
verleugnung 


Geld, ſparen für einen guten 
— iſt kein Opfer; es iſt ge— 
under Venſchenberſtand. 


Eröffnet hier heute ein Spar⸗ 
lonto. Ihr werdet es leicht fin⸗ 
ben, einen Ueberſchuß anzuhäu⸗ 
fen, wenn hr regelmäßig einen 
Tel Eures Rohnes jeden —5 
deponiert. 


Wenn Ihr Euer ganzes Gelb 
audgebt, wird irgend eine ans 
dere Berfon e3 zur Bank bring» 
gen. 


Bankftunden für 
Epar-Einleger 
9 om. bi8 2 nahm. 
Samstags 9 vum. bis 8 abbs. 


ILLINOIS TRUST 


& SAVINGS BANK 
La Selle « Jachson - Chicago 


Gröfen 81% bis 11, 34 


Größen 111% bis 2, 3.8 


Biweiter Yloor, 


Regierung droht, 


Eiwa dreihundert Kontraftoren, bie 
Kriegsfontrafte ausführten, stehen 
Sorozeife bevor, 


Rafhington, 3. Sept. Sm NJuftiz- 
departement rüftete man ſich heute 
für die Brozejjierung von über 300 
Kontraftoren, die angeblidh bei 
Kriegskontraften die Regierung 
übervorteilt haben, E3 handelt jid), 
vie von amtliher Seite bverjichert 
wurde, hierbei um Millionen von 
Dollars und die Prozejie werden 
zum Zeil in den Kriminalgerichten 
m zum Teil in den Bivilgerichten 

n berfdiedenen Teilen des Landes 
—— gemacht werden. 

Die Mehrzahl der Prozeſſe wird 
auf Grund von Information ange— 
ſtrengt werden, die dem Kriegsde— 
partement zugegangen iſt, während 
an etlichen der Prozeſſe auch andere 
A beteiligt 
ind. 


Herbit - Hüte 
Kür die Schule 
1% his 3.35 


Der Filzhut, mit Stream: 
er3 und Garnierung von 
Srosgrain Band, it ge 
fhmadvoll und praftifch für 
Schulgebraud) der Mädchen. 


Feinfte Outing Hojen, wert bis zu 


Partie 3 Anzüge für Männer und 
junge Männer, Werte bis 
zu $75, zu 


alle gehen in einer 


3.25 


44: = 


für Kinder 


Krempen groß und Xlein, rollend oder 


abmwärt3 gewendet, find hier 


vertreten. 


Schwarz, braun, marineblau u. rot 


Außergewöhn⸗ 
liche Werte zu.... 


1.9 bis 3.95 


Dritter Sloor, 


Neue Methode der Streifbeis 
legung. 


Atchiſon, Kan., 3. Sept. Der 
Stadtrat hat geſtern eine Ordinanz 
angenommen, derzufolge die Stra— 
Benbahngefellfchaft gehalten ift, bie 
berfchiedenen Straßenbahnlinien, auf 
denen infolge eines Ausftands der 
Straßenbahner feit Wochenfrift der 
Betrieb ruht, unverzüglich wieder in 
Betrieb zu jeben. Gefchieht dieſes 
nicht, fo muß die Straßenbahngefell- 
Ihaft eine Gelditrafe von $500 für 
jeden meiteren Tag ber Betriebzein- 
ftellung zahlen. 


— Präfident Wilfon hat Raymond 
Yyanning von Chattanooga, der im 
Jahre 1918 mit William Haymood 
und anderen Mitgliedern der %. W. 
W. zu Zuchthaugftrafe verurteilt 
mworben mar, meil fie bie Kriegspläne 
der Regierung zu behindern bemüht 
geivefen, begnadigt. Tyanning befin- 
bet fich gegen Bürgfchaft auf freiem 


Bei den betreffenden Kontraften Fuß 


handelt e8 ji um die Lieferung 
bon Kriegsmaterial veridhiener Art 
jowie aud) um den Bau von Trup- 
penlagern, Biele Fälle, bei denen 
e3 fich einfady um Srrtiimer feitens 
der Kontraftoren handelt, dürften, 
wie bon amtlider Seite verjichert 
wurde, außergerihtli beigelegt 
werden. 
Löfegeld oder Tod, 


Stadt Merifo, 3. Sept, Der 
Räuberhauptmann Zamora hat ge- 
droht, er würde den Amerikaner W. 
MU, Gardiner und den Engländer 
W, DB, Sohnion, die er am 20. 
August in Odale entführte, Zurzer 
Sand hinridten Yaffen, falls nicht 
fofort für fie ein anfehnliches Löſe— 
geld erlegt würde, Dieje Stunde 
wurde von Leuten überbradht, die 
bon Zamora bdejertiert find, Wie e8 
heißt, hat Zamora fi) auch gemwei- 
gert, Mitteilungen, die ihm feitens 
der Regierung zugingen und aller 
Wahriheinlichfeit nah) mit der 
Sreilaffung der Gefangenen zu tun 
hatten, zu beantworten und aufer- 
dem foll er aud) dag Köfegeld für die 
beiden Entführten erhöht haben. 
Die Esperanza Mining Co., zu de- 
ren Angeftellten Gardiner gehört, 
hat das Löfegeld bereit, war jedoch 


Difen teden abend bi3 9 Uhr, an den 
Sonntagen in_den Dlonaten Iunt, Juli 
und Auguft neidloffen. 


Victrolas 


—ıund— 


Grafonolas 


1 Holzarten, 
1 Mahagoni, 
R Eichen oderNuß- 
—— ſtets auf 


Lan 
Cine große Au 
mabl in _deite 


tb 
Echwelaerifch etc. 
Boftaufträne bon 
Mafchinen, wie 
auch v. Platten 
pn pünktlich 


führt, 

Neu! Neu! Neu! Edelweih, u zer Edel, 
weiß, 2. Teil, $1, gefungen ven Jacob Doli, 
mit Bitberbegleitung; Verner Aubreigen“ 
und „Sn Xa auterbadh 
Strumpf verloren“, geſugen ton — 
Joſt, mit Ziiberoegieinma 
erlangt unferen freien Ratalog 
uf Wunfh monatlich frei zugellellt, 


A. SCHLESINGER, 


644 North Ave., 
Chicago, Illinois. 
Telephon: Lincoln 369. 


wird 


ſoweit nicht im Stande ſich mit den 
Räuberhauptmann in Verbind 


Vaſſage nach und von 


Deulihland | : 


mit der 


American Line 


New York» Hamburg direkt. 


Manduria, 11. Cept, 23. Oltbr, 4. Des, 
Mongolia, 25. Cept. 6. Yiobbr, 18. Tez, 


Red Star Line 


New York-Southampton-Antwerpen 
Rroonland, 18, Cept. 23. Dltbr, 27. Nov, 
J 25. Cent. 3%; z- 

Nov, 4, 
en Keen 9, Sitbr, 13, * 


White Star Line 


New Yorx-Cherbourg-Southampton 


Mdriatic, 15. Cept. 20. Oltbr. 17. Nop, 
Olympic. .18, Sept, 9. Ditbr, 6. Nov, ! 


New York- „Liverpool 

Mobile ..... 28. Sept. 

Fee ltbr, 6. Nov. 18. Der. 

Baltic...... 9, * 20. Nov. 24. Dez. 
*) Srüber Cleveland, 


Offices: 14 N. Dearborn Str., 
Chicago, Ill. 


as 
m nn 


Lebensmittel- 
Versand 


nad Deutfland, Defterreich, Zn bon Ham. 

burg und Ghicag 

Borzüge bed Berfandd ab nn two unfer 
Herr H. Griem dem Geihäfte perfönlich bors 
fteht, find: Eicherheit, Echnelligteit und dar 
ber erhöhte Qualität, "verringerte Koſten. 

VPoſtpalete verſichert, bis 4u 40 Pfd, erlaubt. 

Lager komplen in eigens ſür den Exrport ver⸗ 
packten Waren. 

Speck in Schmalz, Butts in Schmalz. Unſer 
prima Bollmilhpulver und Eierpulver, Kurz 
alle Eorten Felt» und Epezcreivaren, Dazu 
Ceifen, Tabal und Zigarren, 

Spezielle men 1. 10 Bid, 

mehl, $2. — 2. 8 Pib. Cchmweinefhmalz $5. 
Preife — alle Unlkoſten ein. 

Eröffnet Credit Account, * gen Adreſſa⸗ 
ten Auswahl der Waren frei 

Nadı wie vor Berfand von —A Beipad 
willtommen, 


GRIEM & MEYER-EIGEN 


160 N. La Ealle Etr.. Televhon Main 1205. 
Eonntag3 offen 10 bi3 1 nahm, 


difrfon 


— Gerichtsſaalblüte. — Pſychia— 
triſcher Sachverſtändiger: „Der An: 
geklagte zeigte beim heutigen Verhöre 
dadurch ſeine große Belhränttkeit, 
baß er, feinem Intereſſe entgegen; 


prima Weizen. 


Noait Penl, Schulter, 
208; Bruit, Pfund, 
zu nur 


Pfund, Noait Porf, 8 Hi3 10 Pfund im 
Durhihnitt — Pfund 


SC zu nur 


Siebenter Floor. 


tächen»Schulbedarf |" 


| 3,500 Students’ 
| 


ae un Rote Bücher | 


3,500 Student?’ Loofe Leaf Note 
Books, Blattgröie 10% bei 8; Meiall 
Ringe, Tuchrüden, mit Vlät- 
tern bverjehen, jehr jpeziell, ce 
bollitändig, zu 

Hauptfloor, 


Start und qut ge= 
macht, $1.48 wert — 
fpez., Camötag zu. 


980 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Haupt Sloor 


Herbit-Eoats für na 


Cpez. für Samstag eine Auslage von 
Mänteln für Mädchen von 6—14 Nahe; 
hübjche Fallons, große Kragen, Pelobeſab 
und Stepperei ſind Eigenheiten die— 


ſer feinen wollenen Klei— 19 75 
* 


dungsſtücke, zu 


Mädchen- u. Juniors' Kleider 


Serge, Satin, Serge und Satin, 
Velveteend. Accordion pleated Ruff⸗ 
lings und ſeidener Stickereibeſatz. — 


——— 


bis 17 J. 


Waſchkleider, in neuen Herbſt⸗ 
Faſſons, — —* in 
önen Plaids; lange Vers 
* 2.95 


mel; Größen 6—14 Jahre, 
Tlanell Middies 
Gut geichneidert, hübfch braided— 
mit Emblem am Wermel, populäre 
neue Cuff Bottom; rot, grün, Nabh, 


Sen 8,75 bis 12.75 


bi3 14 7 
Dritter Floor. 


— A © 1: 
. Jane Wodamß | | J 
un 


— 
sen 


Beamter 1 
n a Budt,' 


—* En Eitel, 
0 um, Enenm, 


7 Naffer 
en Selr. 


—ILLE Pe ion for German Children 


(Deutiche Kinder Wohlfahrt) 


Die Wohlfahrtzitelle der Deutichen Sinderwohlfahrt („American 
Relfare Aijociation for German Children“) ift eine dauernde Einrichtung 
zur Unterftügung deutiher Kinder. Gie jhidt Geld, leider, Nah- 
rungsmittel und Verbandzeug an Kranken-und Erholungsheime und hat 
im Laufe von vier Monaten annähernd $40,000.00 gejanımelt und ohne 
jeden Abzug abgeführt, da alle Unkojten von ihren Yreunden „Herlönlich 
gedeet werden. — Aber die Not drüben it unbeichreiblihl — Sn Berlin 
allein ſind über 100,000 Kinder zu ſchwach zum Schulbeſuch, und in 
43 Großſtädten iſt die Zahl der Schwindſüchtigen auf über 250,000 
und der durch Unterernährung anderweitig erkrankten Kleinen auf über 
eine Million geſtiegen. Beſonders unter den an Rachitis Leidenden wer— 
den entſetzliche Verſtümmelungen angerichtet. Alle neueren Berichte melden 
von erhöhtem Nahrungsmangel und von erſchreckender Zunahme der 


Todesfälle. 2 
Die Hungersnot tmwiter! 


Die fommenden Monate entiheiden über das Schiefal von Hundert 
tausenden hilflofer Kinder und Mütter, darum helft! Helft Schnell! Helft 
heute noch! — Schickt das nachſtehende Yormular ausgefüllt mit Eurem 
Beitrag ein an: 


—IIIILVO 
Zimmer 96 — 154 West Randolph Str., Chicago, Hl. 

Sch verpflidte mid zur Zahlung von: 
GE: nee ern 
Viertelahrlich .................... 
Halbjährlich 6*2**....* 
SEE esse een 


ee 
·2* .„..... 


............ 


nu. 


Bitte, Chedks anszuftellen an W, H. Rehm, Treafurer. 
— — | —— 


— Die Anglo und London Paris 
National Bank in San Francisco 
hat eine Belohnung von $1000 auf 
die Ergreifung eine® Chauffeur 
Namens Charles MW. Hayes ausges 
febt, der vor einigen Tagen unter 
Mitnahme von $59,000 verfhmand, 
die Eigentum der Bank imaren. 
Hayes hatte da3 Automobil zu be- 
dienen, in welhem die Boten der 
Bank Gelder von anderen Banken 
zu ‚Holen pflegten. 

— Yn Graham, Zerad, verübten 
drei Banbiten einen Ueberfall auf bie 
Bias, State Bant. N 


erbeuteten etwa $10,000, nachdem fie 
fieben zur Zeit anmefende Angeftellte 
ber Bank in das GSicherheitägemölbe 
eingef perri hatten. 

— In Bolton find an die 300 
Schauerleute und hundert Frachtvers 
lader der Eifenbahnen an den Aura 
ftand gegangen, als Proteft gegen die 
Gefangenhaltung des Lordmayors 
bon Cork, Terene MarSmineh, 
durch die Engländer, 

— ‘nn Boatingfu, einem unmittel» 
bar füblich von der Hauptftabt Chi= 
nad, Peking, gelegene: uns eine 

Eholeraepidemie ER 


) 


r 





